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Geraubverauf .Reg .R .Eigl .
18 .Jahrg .Wien,Montag,1 .Juni1908.
zur Förderungdes Gemüseaus¬
In der nächstenGemeinderats¬
sitzungwirddh .R .Geroldfolgen.
denAntrageinbringen ,jaallen
Großstädtenkannmanesbeobach¬
ten ,daßin der Umgebungder¬
selben der Gemüsebauaufei¬
rigste gepflegt ,wird ,daeiner
seits dieApprovisionierung
der Städte ausunmittelbarer
Näheerfolge ,andererseitsweil
dadurchdie Bodementeeinen
höherenErtragabwirft ,esbeim
Körnerbaumöglichistderartige
Bestrebungenwerdenauchvon
denStädtenvielfachdadurchge¬
fördert ,daßsieEinrichtungen
getroffen haben ,umdiese
Umgebungenmitdungstoffer
zu versehen undbrauchen
mirauf die StadtBerlinhinzu¬
weisen ,welche großeGrund¬
kantlich erworbenhat ,diesie
mit demverdünntenInhaltder
städtischenKanaleberiefenläßt ,
VondiesenKiefelfelderngelan¬
gengroßeQuantitätenderGemüse
besterQualitätaufdenBer¬
einerMarktin derUmgebung
derReichs-Haupt-Residenzstadt
Wienwurdees nicht anGebiete
fehlen ,diesichvorzüglichfürden
Gemüsebaueignenwerden
wennmanihnendenerforder¬
lichenDungstoffzuführenwürde
EinsolchesGebietwäreganzbe¬
sondersdasMarchfeld.Esistseit
JahrenschondieKlagezuhören,
daßdas Marffeldimmermehr
verhande ,Professoreswar
es ,der zuerst auf dieseGefahr

hingewiesenhat .Währendesdem
Marchfeldandungstoffenfehlt ,
welchediesengutenBodenverbessern
und für den Gemahlinverwand¬

barer ausgestalten würden ,läßt
die StadtwendenKanalinhalt¬
in die vonaufließenundver¬
unreinigt nicht nur denFluß ,
sondernentziehtsichselbstein
sehr wertvolles Mittel ,die
provisionierung wieszu
verbessern ,undzuverwohlfeilen
VorJahrenschonhatderdamalige

OberIngenieur Pochainein
ProjektzurBewässerungdesMarch¬
GeldesausderFrauentworfen,
durchwelchesgleichfallsdiebessere

VerwertungderGrundstückefür
denGemüsebauangestrebtwerden
sollte .InspätererZeithatPfarrer
MittermayereinenVorschlag
zur BeriefelungdesMar¬
feldesunterbreitet ,diezu¬
nehmendeFeuerungallerLe¬
bensmittellegt aberdemGe¬
meinderatedie Pflicht auf ,so¬

wohlder Productionals derZu¬
fuhrvonLebensmittelnseinAu¬
geniert zuzuwenden .Eswird
daherbeantragtderMagistrat
und das Stadtbauamtwerden
beauftragt ,dieBenützungdes
InhaltesderWienerstädtischen
Kanalefür dieZweckederBe¬
riefelungdesMarchfeldeszum
Gegenstanddes Studiumszuma¬
chenundein ProjektzurAus¬
führungdieserBriefelungder
Stadtratevorgelegen.

Komminal-SparkasseDöbling.
imMail .J .wurdenvon1070Par¬
seien 340690 .eingelegtund
von685Parteien 199131behoben,
derEinlagenstandbetrugEndedes
Monates6,581739 ,derStand
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derHypothekar-Jarlichen4,359860
ErsteösterreichischeSparkasse.Beider

ErstenösterreichischenSparkassewur¬
den im Mai l .J .von25 . 958
seren 9479621k eingelegtund
an 25882Parteien 10 .447530x
rückgezahlt.DerStanddesInteressen¬
ten - Einlags - CapitalsbetrugEnde
Mai516414182 ,bei derHypo¬
theken ,Liquidatowurdenun¬
Mai 1405960 zugezählt u .
1264798 rückgezahlt .Derund
der HypothekerDarlehenbetrug
Endedes Monates ,273 .864. 1874.
Beider Pfandbriehanstaltwurden
im MaiHypothekarderlesenim
Betragvon20 .878eingezählt .Am
Schlussedes Monatesbetrügendie
sämtlichaushaltendenDarlehen
21134047 ,der Tilgungs -und
Einlösungsfond155753 ,diePfand
briefein Umlauf60jährig21289800
bei der Effektenu .Vorschußab¬

teilung der Erstenösterr .Sparkasse
wurden im Mai an Wechselnes
Kompliert25674 .2414 ,einkassiert
23698 .843x

verehrlicheRedaktion
DerheutigenKorrespondenz
liegt einBerichtübereinKan¬
ser HuldigungsfestinHintzig
bei ,umdessengütigeAufnahme
das Armeninstitäthitzig
ergebenstbittet .
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dieBautenfürdenFestzugauf
heutederRingstraße

DerStadtratbefühltesichineine
außerordentlichenSitzunginGe¬
genwertdesBurgermeistersunterdemVorsitzdesV.B .J .Porzer
mitdenBautenamFestplatzbeim
CuratorfürdenFestzugu .der
EinstellungdesStraßenverkehrsdaselbst.DasReferatführtev .B.
hiersammer.DerBeratungwaren
beigezogenBesichtsvorsteherkais.
RatWeniger ,Magistraten
Spath,Magistratsschreien.Do¬
Kampel,DirektorSchanzlervondenstadt .Straßenbahnen,Oberba¬
dasSykorau .Baumspektor
Bisteitschau,seitensdesBezugs¬
miters ,der ObmanndesSpe¬
KunikanersG .A .Klotzberg
u .GesarchitektUrbau.Nachein
einhalbstündigereingehender,de¬bettebeschloßderStadtet,sich
überdieseAngelegenheitdurch
eineBesichtigunganOrtu .Stelle
einUrteilzubilden.DieseBesich¬
tigungwirdmorgenMitwoch,
9UhrVormittagsstattfinden.
KaiserRudolfv .Habsburg,der¬

mal KostenArbeits - Minister
D .Germannist demEhrenprä¬sidiumdesKomiterszurEr¬
richtungeinesRudolfv .habs
burgennalesin Wienbei¬

getreten .
Wienerstädt .Auskünftefürdie
VermietungvonSommer-Wohnungen
in Nieder-Osterreich.ImMaid .würdenin denländlichenBezirken
Wien61imViertelu .d .Sr .

Wald2137,imViertelobder¬
Wald985 ,imViertelu .d .
Manhartsberger235,imViertel¬
v .d .Manhartsberge54 ,zu¬
sammen3982Wohnungenan¬
gemeldet.Vermietetwurdenin derfändlichenBezirken
Wien20 ,imViertelu .der¬
Wald516 ,imVierteld .d .Sr .
Wald191,imViertelu .d .Man¬
hartsberg42 ,imViertel
v .d .Manhartsberg173 ,zu
sammen942Wohnungen.Die
ZahlderBesucherbetrug15Personen
Gemeindevermittlungsämter
DerLeiterdesGemeindever¬mittlungsamtesMariahilf
zeigtan ,daßannächsthendenTagenimMonatezumVer¬
handlungenstattfindenwerden.
Mittwoch,den. ,Mittwochder10.
Mittwochden17 .undMittwochden24 .dieVerhandlungenbe¬

Uhrgienenjedesmalum10.
Vormittags .

dasVermittlungsausJohanstatt
wirdimMonatJun .d .J .am
3 .16.17.und27.Junivon9Uhr
frühbis12Uhrmittagsantieren
BezirksvertretungMariahilf
DieSitzungderBezirksvertre¬
tungMariahilffindetdonner¬
tagden7 .Juni. J.um5UhrnachmittagsimSitzungssaale,
6 .Bez .Amerlingstraße

11statt .
VerlegungderHauptstellung

inWienausAnlaßdesFestzuges.
derStadtrathatgenehmigt,daß
anläßlichdesam12 .event.13oder
15 .d .M.stattfindendenHuldi¬
gungsfestzugedieStellungs¬
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Commissionennichtvormittags
sondernnachmittagsantieren
u .zw .wirdmitderAmtshand¬
lunganjedemdergenannten
Tageum3 Uhrnachmittags

begonnen .
Ehrenpreise.DerStadtrathatnacheinemReferatedesS .R.
SchwerdemWienerRegata¬
vereinfürdieam21 .Juni. J.
stattfindendeRegata ,einen
Ehrenpreisvon300undnacheinemBerichtedesS .R .Jalz
demLangenZächterverein¬
im19 .BezirkefürdieAusstellung
vom6 bis8 .Juni . J .einen
schreichweisvon50rbewilligt.

StädtischeBäder.Dasstädtische
GlosbadKahlenbergerdürfelwurdeamheutigenTageer¬

öffnet .

ren
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herausg .verantw .Red .R .Eigl .
18 .Jahr ,Wien,Mittwoch,3 .Juni188
Strandbad ,Gänschaufel !In
dennächstenTagenam6 .d .M.
9 UhrVormittagswirddas
städt .StrandbadGänschaufel
derallgemeinenBenutzungüber¬
gebenwerden .UmjedesMit¬
verständnis vonvornehmen

zu beseitigen ,mußgleich
hier betontwerden ,daßes
sich beimGänschauselum
ein Bad und nicht an eine
Heilanstalt handelt ,daß
also Sandbäder ,Einfachun¬
genetc .vonderGemeinde
Wiennicht verabreichtwer¬

den und daß es demPersonal
untersagtist ,irgendwelche
heilchen zu derenvorzu¬
nehmen .DieAnlagenhaben
seit demVorjahreeineDurch¬
greifende Umgestaltunger¬
fahren ,die sichnichtaufeine
ausgiebigeVergrößerungallein
beschränkte ,sondernauchdas
Zielverfolgte ,dennatürlichen
Vorzugder Hasel ,denBade¬
stand in weitesten Maße
derBenützungzuerschließen
denndie Naturhat hiervon
vornhereinmehrgeboten ,als
menschlicheTätigkeitleisten
könnte ,imGebietderGroß¬
stadt einenStrand ,derzwar
desWellenschlagesentbehrt
dafüraberVorteileaufweist ,
die manihm wirklichenSee¬
rädernfehleneinentadellos
reinen ,in denengehäuften
Wellhand ,warmesLadewasser

um 3 .wärmer als in
der großen Donau ,eine

reichlich Vegetan u .a .
diesennatürlichenVorzügen
konntehier mancheKultur¬

errungenschaftDienstbarge¬
machtwerden ,dieanderwärts
vielfachentbehrtwird ,so
elektrischesLicht ,hochquellen¬
wasser .ZurEinzelnenwürde
bei der Herstellungdarnach
getrachtet ,alleErfahrungen
desVorjahresunddievielen
oft sehr bemerkenswertenAn¬
regungendes Publikumsso¬
weit als möglichzuverwarten

EineHauptlagegaltderSchwie¬
rigkeit des Verkehrszurund
vonder Badenstalthiersteht

zwardiegänzlicheUnzuläng¬
lichkeit derReichsbrückung
immereiner gründlichen
Reformim Wege .Immerhin
würdedurchAnlageneuer
AusweichenderStraßenbahn
Beschritzungder bisAugust
1907überhauptnichtbeschritzten
Brückeauf KostenderGemeinde
Wien ,darnachgestrebt ,den
sehrberechtigtenKlagendes
Publikumseinigermaßenab¬
zuhelfen .Imzusammenhang
hiemit wurde auch die Über¬
fuhrumgestaltet ,furErrich¬
tungvonDämmenundLandungs¬
stegenwurdezunächstderWasser¬
wegvon135mauf 46herab¬
gesetztundhiedurchauchdie
Überfahrtszeit aufrunden
Drittel der bisherigenverkürzt ,
Außerdemist einelektrischer
BetriebnachAnalogiederOber¬
leitungsstrafe derStraßen¬
bahnenin Einrichtungbegriffen,
der nochimLaufedesMonaten
in den Handbetrieber¬
setzen unddieÜberfahrt

249
einer Minuteermög¬

lichen wird .Zweiweiter
Jahrenvermitteln dieZu¬
fahrt vomKagran-Stadtauer¬
UfersowievonderKagrauer
Reichsstraße( nächstFischers

Gasthaus .
ImBadeselbstist diebisherige

ZentralisationallerKabinen
Kleiderkasten etc .beimHaupt¬
gebäudeaufgegebenunddie
AuskleideEinrichtungensindin
alle drei auchtteiledesBades,
(Frauen-Herren&amp ;Familien¬
bad in Grünchen( Kabinen
undKleiderkastengetrennt
verteilt undüberall inmög¬

lichste NähedesStrandesge¬
bracht worden ,dieseEinrich¬
tung bedingt zwaranÜber¬
wachungspersonalerhebliche
Mehrkosten ,gibt aberdem
PublikumgrößereBewegungs¬
Freiheit undBequemlichkeit
DasDammbadweis 45Ka¬

binnen ,306 Kleiderkasten ,das
Herrenbad150 Kabinenund
1020 Kleiderkasten auf¬

ihmFamilienbadegibtes
umKabinenu .zw .98für
Herren ,92 für Namen .Eine
AnzahlvonKabinenist indoppel¬
ter Größeund mitbequeme¬
ren Einrichtungenausgeführt
worden .Einschließlich der
Badegelteetc .ist für2700
Personengegen600imVor¬
Jahre vorgesorgt .

Entlang allen Kabinen
und Kleiderkasten laufen
breite betonierte Wegebis
zu den für jede Gruchesepa¬
rat vorgesehenenDuschen
insgesamt 31 ) ,wodurch



Entfernungdes Landesin
radikaler undhygienischEin¬
wandfreierer Weiseermög¬
lichtwirdalsinWassergefaßen,

Die größte Müheundder
bedeutendsteKostenaufwand
wurdeder Ausgestaltungdes
Strandesgewidmet,dasGefälle
desselbenist jetzt auf ,eine
Streckevonmehrals einenhalben
Kilometerein sogleichmäßig
geringes ,daßauchNichtschwimmer
ca 30Schritte weit insWasser¬
gehen können ,währendder
StrandgratüberHochwasser¬
höheangeschüttetist .

DiegroßeLängenentwirkung
des Strandeswurdedadurch
erreicht ,daß er imBogen
bis umdie abgedachteöst¬
liche ExkederGaselherumge¬
führt wurde .Ein Teil desfrei¬
herenEndesderTafelistjetzt

als keines Filand demStrande
vorgelagert .

Dieser neueStrandteil
bietet denschönstenAusblick
auf die weite vongrünen
AnbeständenunähnteWasser¬
Flächeder alten darangegen
Besten .Durcheinezwischen

BozengespannteAbfindung
von der NichtschwimmerAb¬
teilunggetrenntist Feuerauch
eine Schwimmerabteilungein¬
gerichtetworden.

EntsprechendderVergröße¬
rung der ganzenAnlageist
auchdie Restaurationinallen
teilen erweitert worden .

durch ein in der alten
Donauverlegtes Flußkabel
wirdelektrischer Strömausden
städt Werken ,teils zumMoto¬
renbetriebe ,teils für dieinder

Anlageverteilten6Bogenleuchen,
und300Glüchlichenzugeleitet .

WährendHochzuellenwasser
imVorjahrenur durchfaß¬
wagenzugeführtwerdenkonnte ,
ist heuereine direkteZule¬
tung ermöglichtworden .Zu
diesemBehufewurdeLeitungs¬
röhre ,von besondererWider¬
standsfähigkeit ,nämlichmit
Aschalt überzogeneMannes
mannwahre ,auf einerReihe
quer über die alte Donau¬
verteilter Jahrzeugemontiert
undauf denGrunddesWassers
versenkt .BeijederGruppevon
Kabinenetc .ist einhochgeilen¬
wasser Auslaufvorgesehen
als Reserve ,undfürNutzwasser¬
zweckeist außerdemeine
Schöpfanlagevorhanden

vonden vielensonstigen
Neubauten sei nur das
Einhauserwähnt ,inwelchem
200 mEis eingelegt wurden .

DieKostendieserHerstellung
gen betragen rund 200000R
einschließlichJahreetc . ,jedoch
ausschließlichderEinrichtung
undWäsche .

BadeordnungundPreistarif
sind imwesentlichengleich
wie im Vorjahre ,eswird
dahereinBad2 .Klasseeinschl.

Überfahrt zur und vonder
Gasel40 ,ein solches1 .Classe
80hkosten ,jedochausschließ¬
lich derWäsche,fürLetztere
gelangen separate Karten
zurAusgabe ,wobei ,geäußer¬
ten Wünschenentsprechend
die meistverlangtenWäsche,
sortenin einheitlichenKanten
zusammengezogen würden .

Auchist dAusgabevorEintritts¬
warten ohne Recht zumBaden
zumPreise von20 ihrPer¬
son für jene in Aussichtge¬
nommen ,welche dieAnstalt
blosbesichtigenoderBadegäste
Kinderu .dergl .begleitenwollen.

das Projekt derBadebauten
würdevon demOberingender¬
des StadtbauamtesJohann
Bischankaverfaßt .Bauenschi¬
ziemtwarIngenieurWestphal.
DieAngelegenheitenderEr¬
richtungdiesesBadeswurden
im Magistrateunterleitung
des MagistratsratesSchmid
BauervonMag .Oberkommissär
d .Sagmeisterbehandelt
DieSanitäreOberaufsichtliegt
in denHändendasKaiserlichen
RatesOberbezirksarztH.Richter,
währendder ärztlicheDienst¬
imBadeselbstvomKaiserlichen
RatD .KarlRitter v .Wolf

versehen werdenwird .
NordwestlichvomBadeauf

demhöchstgelegenenundbeste¬
bewaldetenTeile dergesel¬
liegt dieKindererholungs¬
stätte der GemeindeWien
deren Eröffnungzueinem

späteren Zeitpunktestatt¬
finden wird .Sie bietet
mitallemerfortausgestattet,
Raumfür 100 Kinder ,die
dort frische Luft ,gesunde
KostBewegungimFreien
undeinen herrligenBlick
aufs Wassergenießenwerden.

dieBautenaufdemFestplatzvor
demBurger .DerStadtratbeschäf¬
tigte sich heuteinAnwesenheit
des BürgermeistersSr .Bürgerim
ter demVorsitz desVerbürger¬
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meistersSt .Pörperneuerlichmit
der FragebezüglichderBauten
auf demKaisersestplatzvordem
Burger .DasReferatführte
wieder gebürgermeisterhier¬
hammer.ÜberAntragdesM.Hof¬
welchemsichderReferentanschloß¬
wurdefolgenderBeschlußgefaste ,

DerStadtratsprichtseineEnt¬
rüstungundsein lebhaftesBedauern
darüberaus ,daßdasFestzugs¬

Komiter ,eigenmächtigu .ohne
GenehmigungdesBürgermeisters
oder des Stadtrates das demStadt¬
rate vorgelegteProjekt fürdie
AusschmückungdesKaiserfestplatzes
abgeändert hat ,wodurch derin
sprünglichvorgeseheneDurchzugder
StraßenbahndurchdieBaulichkei¬
ten unmöglichwurde ,sodaß
die vorzeitigeAblenkungdes
Straßenbahnverkehrvonder
RingstraßezurBabenbergerstraße
u .Bellegia ,verfügtwerden

mußte .
ObwohlderStadtratsichvoll¬

kommenberechtigterachtenwurde
die Entfernungder nichtkonsens

mäßigausgeführtenBaulichkeiten
nochnachträglichzu verlangen ,so
wird ,umdie Durchführungdes
Festzuges,u .dierechtzeitigefertig¬
stellungdesKaiserfestplatzesnicht
zu gefährden ,vonderErlassung
einer solchenAnordnungausnahms,
weiseabgesehen .

fernerwurdederZusatzantrag
des M .Ramangenommen,nach
welchemder Magistratbeauftragt
wirdmit derStrasamtshandlung
gegendiejenigen Personenvorzu¬
gehen ;welchean der nichtkon¬
sensmäßigenAusführungSchuld

sangen .

Türkenschanzartest.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtdesM.
Tomola ,demGemeinderatzu
empfehlen ,demausMitgliedern
desOrtsschulratesu .derLehrer¬
schaftdes18 .Bezirkesbestehenden
festesschüsse denTürkenschen,
park zur AbhaltungeinesPark
festes amSamstagden13 .J .
bei ungünstiger Witterungam
Mittwochden17 .d .von2Uhrnach¬
mittags an unter denbisherigen
Bedingungenzuüberlassen .

derFestzugunddiestädtischenAmts¬
BürgermeisterSt .Lürgerhatan
sämtlicheAmtsvorsteher,u .dieDirek¬
lorenderstädtischenUnternehmung
gendie Verständigungergehen
lassen ,daßam12 .Juni ,bezw .den
folgendenTagendieallerdringendsten
Fälle ausgenommen ,widerkom¬
missionelleVerhandlungen ,Augen¬
scheineOffersverhandlungenu .dgl.
anzuberaumen ,noch Parteien vor
zuladensind .AmTagedesfest¬
zuges ,wirdder Dienstwährendder
gewöhnlichenAmtsstundeninsamt
lichenGemeindeamtern,u .Brau¬
derarteinzurichtensein ,daß
daselbst( auchin denHauptkassa¬
Neueramts-u .Konskriptionsamts¬
AbteilungeneinPartierkehr
möglichist ,dochkannnachMaß¬
gabederZulässigkeitdesDienstes
einemTeilderAngestelltendieser
Tag freigegeben werden .Am
NachmittagdesFestzugslagesistin
denstädtischen Antonvon2bis
6 Uhrder Journaldienst ,wiran
anderenVerklagenzuversehen .
die städtischenSammlungenbleibe
amTagedesFestzugesgeschlos¬
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Wiener Stadtrat¬
Sitzungvom3 .Juni1908

Vorsitzendev .B .P .Porzeru .
hierhammer.

NacheinemBerichtdesM.Gottbau¬
wirdderAnkaufderHäuserG .bey.
Salzergasse2 und4 imAusmaße
von zusammen424 mzuStraßen ,
regulierungszwecken ,umden
Kaufschillingvon66000Kronenge¬

nehmigt .
das vomGrafvorgelegtePro¬

jekt für die Verausgrabungzur
DurchführungderThaliastrafezu¬

schender Monsartu .Reinhof¬
strafe in 16 .Bezirkwird ,mitdem
Erfordernissevom14316kgenehmigt

für denUmbauderHauptrats
kanntein der Schellsamer ,und
Paÿergassevonder Veronikabis
zuBrunnengasseam16 .Bezirk
werden14000rbewilligt .

derErrichtungvon16halb -und
ganzmächtigenGasflammen,inder
KlausgasseundUmgebungim16 .
Bezirkwird ,mitdenKostenvon
936kzugestimmt.

dasvomM.Schreinervorgelegte
ProjektfürdieAmpflasterung
desäußerenNeubaugurtelszwi¬
schenAufmarsch-u .Sorbeitgasse
am15 .Bezirkwird ,mit denKosten
von36244kgenehmigt.



dienerRathaus-KorrespondenzundvollenBeifallhandauf
I .NeuesRathaus.Fol .21 .360. eineKinder - Symphonie,
Herausg.u .veraus .Red .R .bgl . VertagungvonRamberg ,
18 .Jahr ,Wien,Donnerstag.4 .Juni1908beiwelcherMädchen,begleitet,auf¬

demKlavier ,aufverschiedenen
KinderschuldigungderAlbertschule. KinderinstrumentenKinder
In großenSaale ,zumgrünen trompeten ,Vogelpfeifchentor imk .Bezirkefandgestern kleinen Trommelnetc . )mit¬
Mittwochabendseinreizendeswirken,denSchlußmachtefeststatt ,anwelchemdiemit¬ eine Kaiser Apotheose ,wo¬wirkendenundzuschauenden rauf vonsämtlichenKindernKindersowiederenElternglei¬ die Volkszenegesungenwurde.cheGrundehatten .VondemLehr¬DieOberlehrerinGabrieleWal¬Körperder Volksschuleinder ter hattevortrefflichdieLängeAlbertassewürdeanläßlich einstudiert undwürdehiebeides60jährigenRegierungs-Zu¬vondenLehrerinnenJohannablauesdes Kaiserseinefeier Pankiewicz und Olgavonveranstaltet ,die einenaußer¬Kopetaufswirkungsvollsteordentlichschönen,undwürdigenunterstützt .AuchdieübrigenVerlaufnahm.DerBegienmachteMitgliederdesLehrkörpersein vonausgewähltenSchule¬ CharlottePasching ,MarierinnendererstenKlasseaufge¬Mach ,WilhelmineBirk ,FridaführterReigen ,dieKinder¬Bayer ,RosaHaasMariewelchein denwißenKleid¬ zerey ,Paul Grüheransen undmit HerrenKränz¬ MelanieHäuserhättenAnteilchenindenhaarendenTanzgra¬an demschönenGelingenderzinsausführten,wurdelebhaftfrier .klamiert .Esfolgtedannein

Pensionierung.DerStadtrathatnacheinesFestspiel ,dessenText
einemBerichtdesOR.hofdemAn¬dieLehrerinOlgavonRozet
suchendesstädtischenSteueramts¬geschriebenhatte .DerGenies¬OberkontractorKarlKlein ,umvon Österreich diekleine
Versetzungin denbleibendenIda einer schilderteder Ruhestandfolgegegeben.MühedergeschichtlichenFor¬

schung in Alexandrine BezirksvertretungNeubau.derhabendie Verdienste ,welcheBezirksratNeubauhaltamMitt¬unser Kaiserin Stadtund nochden10 .d .halbfünfUhrnach,Landerworbenhat .Diebeiden
mittagsimGemeindehauseNeu¬Schülerinnensowiediekeine
Baugasse25eineöffentlicheSieErnaHenigtrugenihreRück¬

tzungab .lamationenmitgroßerdeut¬
lichkeit undBetonungvor¬ TodesfallderGründerundhef¬verschiedeneKinderhöre

redakteurder WienerInformationwechseltendannmitRegen, JosefGraf ,ist gesternMittwochinWalzer,&amp;Mennettangenab¬

langgestörtGraf,dessenpoli¬
tischesWirkenihnvielfachbekannt
gemachthat ,erreichteeinAltervon
etwasüber60Jahre .Einemitun¬
gewöhnlicherIntensitätauftretende
Zuckerkrankheitnötigteihnschon
voreinigenJahrensich einerAn¬
putationdes rechtenBeineszu
unterziehen,u .dasselbeLeidenhat
nunmehrseinenTodherbeigeführt.
anseinerBahntrauerndieWitwe
undvierKinder .Derverblichen
wirGründerdesösterreichischen
Gottenvereines,sowieGründer
undgeschäftsführenderVorsitzender
desOsterreichischenOrientvereinesu.
Katheru .RitterzahlreicherOrden.
die Beerdigungfindetmorgen
FreitagaufdemLamperfried¬
hofstatt .

ausdemRathause .AmDonners
tagden11 .d .10UhrVormittags
findet imBurgaudesBürger
meistersdiefeierlicheBeeidi¬
gungdesStadt-Baudirektors
8 .FranzBerger ,welchemdas
tapfreie Bürgerrechtder
StadtWienanläßlichdessen
Pensionierungverliehenwürde,

statt .
StädtischeKnabenhörte.Wievor

kurzembeachtetwurde ,soll einege¬
minderätlicheKommissiondamitbe¬
traut werden ,dieVorberatungen
überdieimnächstenJahrstattfin¬
dendeFeierder100 .Wiederkehrder
denkwürdigenSchlachtbeiAspern
zupflegen.Beidieserpatriotischen
feier sollenauchzumerstenMal¬
diestädtischenNebenhörte,deren
korporativeMitwirkungbeider
Huldigungsfeier,in Schönbrunn,mit
RücksichtaufdiekurzeZeitihresBe¬
standesunterbleibenmußte ,in
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dieÖffentlichkeittreten .Bisdahin
wirdes möglichsein ,dieUniformie¬
rungderHertzoglinge ,die inPri¬
zigbereitsbeschlossenist ,durchzufüh¬
ren u .die einzelnenPostationen
mit den erforderlichen Trommeln
hörnernundhohen auszustatten.
Bezüglichder Uniformdürfte
gen verschiedenen Wünschen
der LokalkomitensRechnung
getragen werden ,vondenen
die meisten für diesehr
kleidsameundinvielfacher
BeziehungpraktischeMatrosen¬
Uniformeintreten .Nebst
dieser dürfte aber auchdie
sogenannteBluten - Uniform
mit Studentenkappe ,wiesie
bei einigen Vereinenbisher

in Gebrauchwar ,beibehalten
werdensämtlicheFortzöglin¬
gewerden aber eine ein¬
heitliche Rosette für die
KopfbedeckungmitdemWaschen
cher Stadt Wien und der Be¬
zirksnummerversehen ,er¬

halten .
DerStraßenbahnverkehrüberdie
Ringstraße .Währendder durchdie
AufstellungderKaisertribünen
bedingtenEinstellungdesStraßen¬
bahnverkehrsamRingezwischender
EschenbachgasseundderBellariastra¬
se ist denJahrgästenmitallenUmstei¬
gefahrscheinendieZurücklegungdieser
ausgeschaltetenTeilstreckealsGestreck¬
gestattetunderscheintfernerauchdas
UmsteigenaufdieLinie2(Lastenstra¬
senlinie mit Ringmarkierten12Heller
Umsteigefahrscheinenzulässig ,dagegen
sindaufderLastenstraßelinieausge¬
gebene12HellerUmsteigfahrscheinenur
biszumRinggiltig

feierlichkeitenimRathause.
Vizei ,D .Porzerhatheute

vormittags in Gegenwartdes
SchriftführersG .A .Klotzberg,
BezirksgesehersBaumann
ObermagistratsratesAppelFeuerwehn¬
referentenMag .Statisde¬
Schweru .das FeuermehrOber¬
inspektorsGitilandieMitglei¬
dender freiwilligenFeuermehren
Penzigu .Polzinsdorf ,und
wigSchwarzu .LeopoldPaul
die ihnen verlieheneEhrende
für25jährige ,verdienstlicheTätig¬
keitaufdemGebietdesFeuer
mehru .Rettungswesensmit
einer herzlichen Anspruch ,in
welcherer die Verdiensteder
freiwilligenFeuermehr-Institute
hervorhob ,überreicht

ihmweiterenVerlaufedes
VormittagsüberreichteV .R .F.
Perger in Gegenwartdes
RechnungsratesBaumgartner
unddesWaisenhausleiters
Rießjenen zweiMaisen¬
märchen ,welche bei der
diesjährigenZiehungder
Armenlotterie intervenien¬
tenje einSparkassebuchmit
einer Einlagevon140beste¬
handausGeschenkenderGe¬
meine Wieund vonPri¬

vater .
demArmenrate desersten

Bezirke

RauchfangkehrermeisterPeter
ReaüberreichteV .F .G .Porzer
in Gegenwartdes Bez .Vorst¬
kais .RatesWieningen,des
ObmannesdesArmeninstitutes
hörnischunddesS .R .Feindl
die ihmverliehenegoldene

Salvatormedaille .
In Gegene ,ob einergroßen

AnzahlvonStadt zuGemeinde¬
räten nahe v .B .Porzer
dieBeeidigungvon100neuen
Bürgern ,unddieAngelobung
von einem halbierer Ar¬
mauraten vor beiersterer
Hein intervenirte Mag¬
RatAppel ,bei letztererMag¬
Rat ,Ascherger

Außerordentlichschönge¬
staltete sich diefeierliche

Überreichungdergroßen
goldenenSalvatormedaille
an den Chorverein ,Wiener
Singakademie .Dazuhatten .
sich eingefundenvon derSr .
EingakademiederPräsident
kais .RatEhrbar ,derVize-Prä¬
sident AngelEifer ,Eisen¬
hofmitzahlreichenVorstands¬
mitgliedern ,fernerKais .
Rat Haftung ,vomVerein¬
WienerTonkünstlerdrohet
der PräsidentHofratHerr
mann ,der dirigenFried¬
rich KarbachundderSere¬
tar GeorgHöllering ,fürdie
WährigenTafelendePräsident
hanisch mit Kanzler Direktor
BaumwolfundVorstandsmit¬
glied ,Alter ,Ehrenchormeister
Kirche ,HofschauspielerFevrient
für die PhilharmonikerVorstand
Mart ,für den WienerMänner
gesangverein Köhler
für denGesangvereinster,Eisenbahn¬
beamten VorstandProch ,
fernerVertretungendesteutschen
Volksgesangvereines,des
MännergesangvereinesArmi¬
muset .V .F .P .Vorzerver¬
in seinerAnsprachedieBedeu¬
tung der Singakademieim
Musikleben ,Wiens ,undihre



VerdiensteaufdemGebiete
der Wohltätigkeithervor¬
die Singakademie ,inderen
NamenPräsident kais .Rat
Ehrbarherzlichdankte ,wurde
dann auch noch vomObrigen
des GesangmeinesWährunger
Fahrundbeglückwünscht .

ImGemeinderatssitzungshausnehm¬
so um2 .t .PorzerdieÜberrei¬
hungdergroßengoldenenSum¬
tor MedailleandenDonkapituitur
vonSt .Stefan u .genehmenu .
Man ,Schopfleutevor .Eine
großeAnzahlvonPersönlichkeiten
wohntedieserfeier bei ,sofür
in Zu- Metternn ,Grafen
Julie disses ,dieCanonici ,
Müller ,GrafzurLippeGraf
Ortenburgu .Leon ,Prälat
Mende Dechant ,Flander
Dechant,Lukasder ,Scholterior
PfeifferKämmererGörich ,geht .
RateRosmülleru .Sicht
PfarrerRohhofer,päpstl .Kam¬
mererhat .SchreinerWeisen,
gensdirektor ,Kais .Ratsichern
Haus ,Direktor Leovom
Rath .Waisenhilfsverein ,Proder

Natziger ,derDirektordesVor¬
timmt .Mancher ,Kais .

höhung ,Schriftstellerin
heimel- Fürschke ,etc .I .S .p .
Porzerschildertein einerherzli¬
chenAnsprechedieaußerordent¬
lichenVerdienste,diesichlan¬
aus Schöpflentheraufallen
GebietendesöffentlichenLebens
erworbenhat ,obinsbesonders
dessenfürsorge umdieWaisen¬
kinder ,dessenTätigkeitim
Interesse der Patronnen ,die
hauptsächlichderweiblichen

JugendzuGutekommensowie
dissen Verdienst als gewesen

Gemeinderatu .aufdemGebote
des Kirchenbaushervor ,so
schloßmiteinemherzlichenGlück¬
wunschzur Auszeichnungu .
zu dembevorstehenden40jährigen

Priesterpetitum .
Währenddieser Redeerschien
bei .S .Bürgerin Saalu .
bemerkt ,er kann ebenvon
derkirchlichenFeierderGrund¬
findigungderHetzendorfe
Pfarrsche ,die erzugewohnt,
wie zu bekunden ,daß eran
demAufschwungdeskirchlichen
Lebensvollsten Anteilnehme.
die Auszeichnungfürbenannt
Schopfleutesei einBeweis
daß wir nicht den voneiner
gewissenSeinausgeübten
Pressionenweichen,daßdieGe¬
meindete es für ihr
AufgabediePrächterderKatha¬
lischenKirchezuehren ,u .mit
ihnen gemeinsamwirken ,
in der Verledigungderin
teressendeskatholischenVolkes,

MareSchöpfleuchnerspruchseinenbestenDankausfürdie
hoheAuszeichnungu .erklärte

daßder Bürgermeistersoftu .
oft in die Fußstapfendes
göttlichenSenatorsgetretensie
u .so ein Ritter fürWin¬
österreich gewordensei .So
sei er nachtin denletztenMo¬
netenein Erlöserfür dieganz
katholischeWeltgeworden,als

er dasWortvonderBefreiung
der Universitäten sprach .Er
schließt mit einemhochauf
denBürgermester ,

DonkapitularMüllerwürdig
desSummunitäru .charitative
WirtenSchöpfleuchners ,u .
DirektorMauer ,dessenVerdienst

umdenkath .Weisenhilfsverein¬
denAbschlußbildete einvon
einemZöglingdesVorbertinus
aufgesagtesfestgedichtu .der
Vortrag zur Chor am
von Glücku .GrußGottmein
Wien von Maxv .Verzie¬
gesungenvoneinerDeputation
des Vorbertinus ,

v .B .F .Porgerüberreichtedann
den MännerGesangverein¬
SakriegerLiedertafeldie
große guldeneSalvatori¬
daille .AußerdenVertre¬
desBezirkeshättensicheinge¬
funden der Vorstanddesaus¬
gezeichnetenVerweismitOb¬
mann Melnitz undChor
Lehneran der Spitze ,ferner
EhrenhormeisterKircheundder
cutationenzahlreicherVereine,
so vomWienerSänger
BundhanischundHausmaier,
vomu .v .Langerbundhäusler
und Kleiner ,vomWiener
Männergesangverein¬
KöhlerVertretungendesAr¬
minus ,Grossin ,desNeu¬
lerenfelderMännergefang¬
Vereinsdes WienerSänger¬
verbandesetc .v .B .F .Porger
betonte ,daßsich heuteder
halteneFall ereigne ,daß
ein verein der bereits mit
der goldenenSalvatorie ,
daille ausgezeichnetwurde

nunmehrdie großegoldene
Salvatoriiedailleerhalte .
ErbetontedieVerdienste
desVereinesaufmusikalischem

nationalen undHumanitären
Gebiete NachdemObmann
Melnitzin herzlicherWeise
gedankthatte ,beglückwünschte
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den Verein best .Hofinger
Vorstandganisch ,Stellvertreter
Kleiner ,K .R .Graf ,etc .

UmhalbeinUhrüberreichtedan
By .S .Burgerpersönlichden
erschienenenEinVertreternder
Wilmenu .Waisensitätdes
und ,Doktoren - Collegiums
u .zw .demPräsidentenReg .Rat
Primans Adler ,denVigen
sidentenProf .Dr .Bergmeisteru .
kais .RatD .Lerchu .denVorstands¬
mitgliedernH .LudwigKlei¬
Rimböck ,die großeGold¬
Salvator Medaille .BeiDr .
Burgerverwies ,in seinerAn¬
spracheaufden150jährigen
Bestanddieses gestenVersi¬
cheninstitutesOsterreichsu .
hab in anerkennendenWeise
diehumanitärenVerdiensteder
Societäthervor .Primariusge¬
Adlerspruchdemgenu .der
Gemeindevertretedenherzlichsten
Dankausfür dieAuszeugungeben
sosehrwiefürdiefreundlichenin
liebevollenWorte,sogedachteder
Schwierigkeiten,welchedasInstitut
zuüberwindenhatte u .könte
lierte ,daßdas ich daselbeein
Ausstießersten WienerGemüts
se ,weshalbdie Vorhebungder
SopuliteinenbesonderenWert
darauflege ,daßdieseAuszeich¬
nungseitens des Gyru .der
Gemeindertretug ihr zuteil ,
werde .ErschloßmitderVersi¬
cherung ,daßdie Societätdiese
Auszeichnungalle Zeitinreuen
bewehren werde .

chengesammtenFestlichkeiten
wohntenaußerdenbereitsge¬

nanntenPersönlichkeitenbei .
V .B .Hierhammer,dieGemeinde¬

3 .
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WienerRathaus-Korrentin.
I .NeuesRathaus .Fol .21500
herausg .verandr .Rud .d .gl .
18 .Jahrg.Wien,Freitag,5 .Juni1938.
StrandbadGänschaufel.Morgen

SamstagVormittags9 Uhrwird
daserweiterteundungestaltete
Strandaangehäufelinder
alten ,worandemBetriebüber¬
gebengen .D .Sulzer ,unddiebeidenVigebürgermeister
Pergerundhiersammerbesich¬
tigtendieneueAnlagegestern
nachmittags,dieHerrentrafen
136 Uhrmittelst Automobils
beiderLandungsstellenächst
der innegsteinKaisermühlen
einundbenütztendieFährezur
Überfuhr .AufderInselstand
für denBürgermeisterein
Wagenbereit ,der ihnim
SchrittdurchdieganzenUn¬

lagenführte .ZurBegrüßung
undführungderFrei¬
Bürgermeisterhättensich
eingefunden ,vorSeitedie
Magistratesfür dasStrand¬
bad Mag .RatSchmidbauerundMag.SekretärSagmeister
fürdieKindererholungsstatte,
diedennördlichenTeilder

Tafel einnimmt undam
15 .Juniin Betriebgesetzt
werdensoll ,ReferentMag¬

Rat Dr .Weiser für dasStadt¬
physikatOberbezirksarzt
PachRatF .Pichler ,fürdasStadtbaugenBauInspektor
Pesch ,derBauleiterOberIng.
BistritschenundBauInspiziert
IngenieurWestphal,vonSeite
der StadtbuchhaltungOber¬
Revident vorat .Referent
Mag .RatSchmidbauerhielt

eine kurzeBegrüßungan .WienerStadtrat
Sitzungam5 .Juni1908.spracheandieBürgermeister,in der er bat ,die HerrenvorsitzendeV .R .D .Polzer

und V .R .erhammerwollendasvondenstädtischen
8 .Buschbeantragt ,diePorzellenOrganengeschaffeneWerk,

248und249im12bezirk ,dorfewohlwollendenAngesan¬
undMilhelmstrafeimWertevonsehenundderHoffnungaus¬
63082KronenfürdieErrichtungendruckgab ,das neueWerk,
nesKindergartengebäudeszuwidmen,ein Seeberin einerHaus¬
u .dieErrichtungeinesKindergarten¬gesprochenbinnenstadtwie
gebäudessamtherstellungeinesWien ,werdenicht bloßdie
Spielplätzeu .zurVeranderemitStadt Wiengeschwundzum
denKostenvon2500MzurUnter¬Rühm ,sondernauchdenhier

wohnernzufreude ,Erholung bringungderstädtischenKinderger¬
ten Rittergasse17zugenehmi¬undzumSegengereichen .Die

dreiBürgermeisterbesichtigtengenAug .
DasProjektfürdieRegulierungdanndie neueAnlageaufs NeuerungderWolfgangseingehendsteundzeigtensich

zwischenStandtstrafeu .Steinbauer,mit der neuenGruppierung Gasse,wirdmitdemKostenwie¬und fertirung ,die einem
60540genehmigt,diePflagerungnochsogroßenAndrangestand¬ soll aucheinerProbestreckemithaltendürften ,sehreinverstan¬
Wienerbergervermissteinenbezie¬ten Inbesondersdasanlie¬
mitSchattauerStraßenklichervor¬badmit seinemgeschmack¬
genommenworden.vollenPavillonHandungeteilte dieErrichtungvon5halbund14Anerkennung.In derKinder¬ganzmächtigenGassammeninderver¬erholungsstätte ,diezuletzt
längertenLängenlasse,vom12 .ej .besichtigtwurde ,übernahmwirdmitdenjährlichenKostenvonMag .RatWeiherdieFührung.1134genehmigt .Diegeräumigeeingehalte dieLegungeinesRohresderHoch¬mitihrer Einrichtungensowie gesellenu .WientaliasserleitungdasWirtschaftsgebäudehandeninderverlängertenEichenstrafein12.ebenfallsvollstenBeifall ,die Bezirk ,sowieeinesFeuer -und7communaleErholungsstätte
SpritzerantenwirdmitdenKosten¬wird ,wie jene desLandes
von7200fgenehmigt.NiederösterreichvomVerein¬ dasvomM.HörmannvorgelegteKinderschützstationenbetrie¬
ProjektfürdieRenorierungdesAmts¬ben werdevom15 .Junibis
hausesim3 .BezirkwirdmitdenEndeJulisolchendortce100Knaben, Kostenvon10000genehmigt.vom1 Augustbis HälfteSeptem¬

fürdieRekonstruktionderunga¬bera 100MädchenAufnahmewischenSpallasengruppen4und5amfinden . entleichmarktN .Märzwerden
19676kbewilligt .

demMagistrirenderEidbahnbe¬
deichtetenin WienwirdüberAnsu¬
chendieBewilligungerteilt ,auf
eigeneKostenaufdemKinderspiel¬
PlatzimMariaJosephagerkim
3 .BezirkanSonntagsvormittagen
Platzkonzertezuveranstalten.

dieHerstellungeinerRandplan¬
zungindemvondenHäusern3 .be¬
Paulusplatzund9 gelegenenTeil¬
derGartenntaglängsdesProtocol¬
dieser Häuserwirdgenehmigt.

BezirksvertretungMargarethen.
derVndtrathatin seinerheutigen
SitzungnacheinemBerichtedesM.
hattmann,dieWahldesThomasPor¬
zurzumBezirkvorschen-Stellver¬
veter vonMargrethenbestätigt .

ÜbernahmederOmnibusgesell¬
schaft.InderheutigenStadtrats¬sitzungwurdeüberdasAnsuchen
des Massaverwalterder
ViennaGeneralDembus
BompagniebezüglichderÜber¬

nahmediesesUnternehmens
durchdie GemeindeWienverhän¬
deltundbeschlossen ,einKomiten
einzusetzen.

4 .
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DienerRathausKorrespondern
I .NeuesRathaus. Fol .3136
herausg .verantw .Red .R .Eigl .
18 .Jahrg.Wien,Samstag.9 .Juni1908.
AusdemRathause .DerGe¬

meinderathält in derkommen¬
denWochekeineSitzungab¬
Der Stadtrat wird zuzwei¬
Sitzungen zusammentreten

u .zw .amMittwochum11Uhr
undDonnerstagum10 Uhrvormittags
AmDienstag von G .M .um

10Uhrvormittagsfindetdie
herrlicheEinweihungderEr¬
Weiterung des Simmeringer
Friedhofes ,amMittwochden
10 .d .M .die Einweihungder
nunmehrfertiggestellten
ElisabethGedänischelle
der imBaubegriffenenJubi¬
läumskirche in derFaustadt
amErzherzogKarlPlatzestatt .
in VertretungdesKaiserswird
ErzherzogHermanKarldieser
feier bewohnen.Donnerstagden 1t d .M .eine

in S .SulzerdieVerstellen¬
gen ,BeeidigungenundHage¬
lobungenstädtischerBeamter
vor undamselbenTageum
10 UhrVormittagswirdder
chensionierteStadtbau -Direktor

FranzPerger in dieHände
des BürgermeistersdieEid¬

als Bürger der Stadt Wien
ablegen ,da ihmbekanntlich
der GemeinderatinAner¬
kennungseinervielfachen
Verdienstedas JahrenBür¬
gericht der Stadt wird ,die
zweithöchsteAuszeichnung,welche
seitensderGemeindeverliehen
werdenkann ,zuerkannthat .
derfür denMonateinAus¬
ich genommenösterreichische

Stadttag wird erst imHerbst

d .J .nachWieneinberufenwerdenVorlessisFreitag ,den19JuniVormittags
findetdie feierlicheEröff¬
nungdesZentralpferdeschaft
hausesim10 .Bezirkesowie
der neuenSanitätsstation
in demselbenBezirkestatt .
beideAnstaltenbefindensich
in nächsterNähedesAsyl

Werkhauses .
Kaiserhuldigung derStenografen

der unter demEhrenPräsidi¬
um des V .R .D .Neumayer
stehendeDeutschösterreichische
Strugnachhenbundveranstaltet
Sonntagden14 .d .M.um11Uhr
Vormittagsein großenSitzungs¬

alle des alten Rathauses
eine KaiserHuldigungs-Ge¬
versammlung.DieVersammlung
wirddurchdenEhrenpräsiden¬
ten eröffnet ,worauffrau¬
ProfessorD .Karlasoloschwa¬
einen von GrauSidowichen

fürscheverfaßtenGestrag
sprechenwird .DieGestren¬
wird Bundespräsidenter¬
rektor Josef daherhalten .
Hr .Gustavhagenwirein
vonD .KarlLandsteiner
verfaßtesPastgedicht,sechzig
JahreKaiservortragen .Der
W .LehrerGesangvereinwird
einigeChörezumGehörbringen
unddenSchlußmachediehuldi¬
ungsrichtung ,Österreichs
Gubelkaiser von so wir

Fiedler .
Dienstjubiläum .Am9 .d .M.

begeht derOberrechnungsrat
derStadtbuchhaltunghierig
Potori die Vollendung
seines 40 .Dienstjahresbei
der Gemeine Wien ,der
Jubilarwurdeso inWien¬

ain Schottenfeldboren
besuchtedasSchaltungsma¬
sium ,an demer auchma¬
terierte ,und trat dannin
das Finanzministeriumein¬

AlserdienstlichnachUngarn
versetzt werdensollte ,trat
er imJahre1868in denDienst¬
der GemeindeWienüber¬
undwürde1895zumRechnungs¬
rat ,190 zumOberrechnungs¬
rat ernannt .Er wareine
Zeitlangunterderstädtische
Armenlotterieundihrgegen¬
wärtigGruchenvorstandder
Buchhaltungsabteilungen25
8 und9 undfuhr auchdie
Personlagenden desBuch¬
haltungsstatus ,imvorigenJahre wurdeer mit derVer¬
tretungdesstadtBuchhaltungs¬
DirektorsbetrautPotoren
ist Witwer ,Vatertreuer
Töchter ,undeinesSohnesder¬
Oberlieutnant in der Land¬
wahrartillerieist .Anläßlich
derVerleihungderEhren¬
Medaille für 40jährige Frau
dienst beabsichtigen die
BeamtenderStadtbuchhaltung
denJubilar eineEhrung

zubereiten .
GenossenschaftderWildet

Geflügel händler .amPfingst¬
montagden8 .Juni . J .nachmit¬
tags5 Uhrfindetin derPfarr¬
KirchezumH .LaurenzinWäh¬
ringdiekirchlicheWeisedes
BauersderGenossenschaft
der Wildet undGeflügel¬
händler ,Geflügelmästeretc .
diePfarrerJohannTremstatt .
Als Fahnenhatinfungiert

24

LieberFrauMargareteDechant,
dieGattinnochenschaftsver¬

stehersG .R .FriedrichDechant.
Betheilungs - Sitzungen ,

Donnerstag den 11 .d .M .um
4 Uhrnachmittagshält dieVer¬
tretungdes8 .BezirkesJosefstadt
imGemeindeausSchmidgasse18

umdie Mittwochden10 .
die Vertretungfür den21 .Sr .
GemeindebezirkimKloster¬
derRathauseeineöffentliche
Sitzungaber



WienerRathaus,Corresponden¬
esNeues Rathaus .

herausg .verantwort :Rechl .
rien ,Dienstag ,9 .Juni1908.
zurBrandkatastropheinOberring

mehreren Vertretern der Wiener

Tagsblättergegenüber,welche
derBürgermeisterheutemittag
empfieng ,äußerteer sichwegen
einer eventuellenHilfsaction
folgendermaßen:Wirwerden
helfen ,soweitesderGemeinde
möglichist ,aber wirwerden
auchschauen ,daßdiejenigen
Faktorenherangezogenwerden
Dieeventuell an diesemUn¬

neSchuldtragen .Ichbin
froh ,daßdie GemeindeWir¬
da keinerlei Verantwortung
trifft ,daswäreeinzwei¬
ter Newald .Es ist ganz
unglaublich ,in einerVer¬baute eine Fabrik zuein¬
richten ,in derdieLeutewie in einerausfalle

gefangensind .
AufeineFrage ,obnicht

ein Aktioneingeleitet .
werden könntemittelst
Kammlöger,meinteder
Bürgermeister ,dagegen
binichvollständig ,dieSammel
bögenwerdenstarkmißbraucht
EsmußdemSr .PublikumGe¬
legenheit gegebenwerden
sich etwasauszurasten .Es
ist jageradezuunglaublich,
wiees in diesemJahrein
spräch genommenwird .

EineweitereFrage ,obseitensder
Gemeindeneue Verfügungenfür
Zelluldfabrikenerlassenwerden
beantwortetederBürgermeistersol¬
gendermaßen:Dasist nichtunsere
Ausgute,dasgehtdurchdieSattel,

terei u .desMinisterium.Ichwerde
ZellulfabrikeninderStadtWien¬
überhauptnichtmehrdulden .Nach
dem ,waswir jetzt zumdritten
Malsogräßlicheserlebthaben,muß
manwohlsagen :Wennmanbei
einemTheater,soweitgehendeVor¬
sichtsmassregelntrifft ,sokaneine
solcheFabrikmirgebautwerden,
die ebenerdigist u .eigentlichin
ausTurnbesteht .Manbehaup¬
let ,es soll dorteinArbeiterim
Kellergerauchthaben .Obdaswahr¬
ist ,wird manineueren
können ,dennder Mannist tot .
Abergewißistdaseine ,daßLeute,die
seligmitderGefahrumgehen,istauch
sehr leichtsinnigwerden.

BürgermeisterKrüger ,wird
persönlichandemmorgenstatt
findendenLeichenbegängnisseteil ,mit

nehmen .Heutenachmittagswor¬
er in BegleitungderVizeburger
meister Neumayeru .Hiersammer¬
im Wilhelminenspitalu .suchte
dort die beimBrandunglückte
verletztenPersonenauf¬

WienbürgermeisterH.Pergerhatbereits
gesternangeordnet,daßfürdieVer¬
unglückteneinegemeinsameGrab¬
stätte aufdemOtteringerFriedhof
seitensderGemeindegewidmetwer¬
de .DerLeichenbegängniswird
morgen(Mittwoch)nachmittagshalt
5UhraufKostenderGemeindestatt¬
finden .In dergemeinsamenGrat¬
stät werden15Reichenbeerdigt
worden ,eine wird auf demBaum
gartner ,eineaufdemHernalser
Friedhofbestattetwerden.Zweivon
denTolensindnochnichtagnosziert.

desFeuermehrkommandohatdem
Magistratbezw.demBürgermeister
bereitseinenausführlichenBericht
übermittelt ,derjedochnurdie

TätigkeitderFeuermehraufden
BrandplatzzumInhalthat .Die
Entstehungsursachekönntebishernicht
ermittelt werden .

DerMagistrathat sämtlicheAt¬
ten ,welchewelchesichaufseiner
polizeilicheAktionenfürdasver¬
brauteGebäudebeziehen ,wegen
rierenlassenu .aufGrundder¬
selbenwirddemBürgermeister
einBerichterstattetwerden.

DieletzteFeuerpolizeilicheRe¬
visionderFabrik ,fandam28.
Märzd .J .statt .AuchdieserBericht
wirdvomMagistrateingefordert

werden .
AnläßlichderentsetzlichenKatastro¬
Ehe ,derenSchauplatzamSamstag
der16 .Bezirkwarberiefder
Bez .Vorst .Hofingerfürchte ,vor¬
mittagsum10Uhreineaußer¬
ordentlicheSitzungderBezirks¬
vertretungeinzuderauchS .R.
GrafunddieGemeinderate
des Bezirkeserschienenwären .
Bez.Vorst.Hofingerhieltandie
erschienenenGemeinsvertre¬
ternachderEröffnungderSitzung
dienachstehendeAnsprache.Meinesehrgeehrtenherren .Am
6 .d .M .warunserBezirkder
Schauchlatzeinesentsetzlichen
Unglücksfalles,derinallenKreisen
derBevölkerung,insbesonders
aberin OttakriegdietiefsteTrau¬
er auslöste Achtzehninder
belluloichabrikBruderSailler
bedienstetePersonenhandenbei
derandiesemTagestattgefun¬
denenExplosioneinengrauen¬
haftenTodundeinegroßeAnzahlArbeiter Arbeiterinnen
wurdenin schwererWeisever¬
letzt .Ichhabemirerlaubt ,Sie,
meinesehrgeehrtenHerren
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sowiedieübrigenHerrenGe¬
meindeverteter ,zueiner
außerordentlichenSitzung
einzuladen ,um unsere Ge¬
fühlenderTrauerundinnigsten
Unteilnahmefürdurchdieuner¬
wartetfrüherTodihrerAngehö¬
rigensoschwerheimgesuchten
Familien ,öffentlicherAusdruck
zuverleihen,durchdieseKatastra¬
che ,dieeinjedesfühlendeHerr
mitgroßemSchmerzerfüllt
wurdeeine großeAnzahlvon
Familienbetroffen ,dienun
durchdeninsotragischerWeise
erfolgtenHeimgangihrerLieben,
denVerlustihrerErnährer,die
StützeihrerbetagtenEltern
dieFreudeundHoffnungihrer
schwergebeügtenAngehörigen
beklagen ,die Gemeindever¬
tretungdes16 .Bezirkesundmit
ihr diegesammteBürgerschaft
desk .Bezirkesstehtunterdem
furchtbarenEindrückedieses
schrecklichenEreignisses.Sie
habenIhremSchmerze,Ihrer
innigenAnteilnahmeandie
senunsagbargroßenUnglücke,
dasunserenBezirkheimsuchte
durchIhrErscheinenzurheutigen
SitzungAusdruckverliehen ,und
ichbitteSie ,meinesehrverehren,
Eheren,michzuermächtigen,daß
ich vondieserTrauerkundge¬
bungdie hinterbliebenender
aufdemEhrenfeldederArbeit
Gefallenenin Kenntnissetze.
Wiralle hegenin dieserder
TrauergewidmetenStunder
deneinenWunsch,daßdieZahl
derOpferaufjenebeschränkt
bleibenmöge ,die wirleider
zubeklagenhabenunddaßdie
gütige VorsehungjeneVer¬

glücklichen,diebeiderKata¬Priben,vondenSitzenihreZustimmung
straffe in so schwererWeise undihrvollesEinverständnismitmeinen
verletztwurden,dashöchstett,Ausführungenbekundet.Ichwerdenur
dieGesundheitwiederbescheenerlauben,dasProtokoll,derheutigenaußer¬

möge ! ordentlichenBezirksratssitzungdemHerrn
Indieserernsteneinemwidrigen BürgermeistermitderBittezuüber¬
AnlassegeweihtenStunde,kannichnichtmitteln,dasselbedenstaatlichenBehör¬
umhin ,undichglaubedieinvollen dendieandemUnglücksfalledieallein,
EinverständnissemitIhnenmeinesehrgenSchuldfragendensind ,zurKenntniß
geehrtenHerrensagenzudürfen ,meinzutringen ,undnumehrgestattetich
tiefften bedauerAusdruckzuverle¬mirSiemeineJahrgeehrtenHerren,
hen ,daßdiewohlgemeintenAnträgeun¬zu demmorgenum15nahm .statt¬
sererBezirksvertretungleidenauchallei¬findendenLeichenbegängnissederVerun¬
oft seitendermaßgebendensämtlichenglückteneinzuladen.Icherkläre ,die
BehördennichtjeneWürdigungfandenaußerordentlicheSitzungfürgeschlossen.denihnenals denAusderWünscheAusdemRathause.undforderungenderBevölkerungunser BurgermeisterSt .LürgerempfingBezirkeszukommensollten ,auchbeidie¬heutemittagsVertreterderWienerchemUnglücksfallehatessichneuerlichge¬Tagsblätter,u .hättedieLebensen¬zeigt ,daßnurdurchdieNichtbeachtungdigkeit ,übermehrereactuelleFragendereindringlichenundwohlbegründetenAuskunftzu geben .SeineÄus¬WarnungenderBirkverleitungdie genüberdesBrandunglückinwiederholtgegendieErrichtungundderStettingbringenwiranandererart desBetriebesderZellulerit

Stellein einemRichtverbautenSeiteunser
bezüglichderEinlösungderAn¬Bezirkstell ,das

nibusgesellschaftäußertesichderUnglückvom6 .M.soblühendeMensch¬
Bürgermeister ,es wirdjetzteinlebenzumOpferfielenherbeigeführtwurde
Verhandlungskammlereingesetzt .dieVertreterdes16 .Bezirkes
VoneinemKaufpreisvon2800000leibendieberechtigteEntrüstung
KronenkannabsolutkeineRedederBevölkerungwegenderfort¬
sein ,nichteinmalvon50ProzentgesetztenNichtbeachtungihrer ,das dieserSumme.Interesseder Allgemeinheitwahr¬ ÜberdieBegebungdesneuennehmendenEntschließungen Anlehrers,meintederBürgermeistersprechendie bestimmteErwartung
Wannder Anlehenbegebenwerdenaus ,daßdiestaatlichenBehörden
wird ,nichtichnochnicht .Essindnundurchdiesesfehlbarge¬
weitgehendeUnterhandlungenmitmentozur Einsichtgelangenan¬ wendig.Esist möglich,daßdieSachegen ,daßVolkesstimmeGottesstimm¬rascherzurDurchführunggelangt,ist u .daßdeshalbdenWünschenals manglaubt ,aberichbrauchederBevölkerung,daßsiedurch diePuppillarsicherheit.Ichmußan¬ihreberufenenfreigewähltenVertreter
verschiedenenOrten ,woGeldzuha¬zumAusdruckebringt ,endlichdieGebühren,
benist ,Erhebungenpflegen .IchbindeBeachtunggezolltwerdenmöge.Mein
ja nichtgeneigt ,dasAnlehensonursehrgeehrtenHerren.Siehabendurchdas



nichtsdirnichtsherzugeben.Einig,alsPreisregulatornichtbloßfürdieStadträteBraunund
Brünzowsky,dieGemeinderäteKreisebehaupten,daßjetztein Wien ,sondernfür einengroßenAlsoBendaKurz ,Bez .Wocht.günstigerMomentwäre ;tatsächlichZeitösterreichssehrwichtig.WennHirsch ,mitseinemStellver¬sindösterreichu .Wennjetztsehr dieGemeindedasOpferbringtu . treter Weiglundzahlreichenaufnahmsfähig.Esströmendie dasBrauhaus,dasnocheinige Bezirksräten undanderenösterreichischenAnlehenmillionen, JahreeinDesizitaufweisenwird, FunktionäredesBezirkes ,weisenachOsterreich,u .siewerdenbehält ,so kanndas nurder ObMag .RatRohl ,Mag .RatBevölkerungzuLiebegeschehen.anstandslosaufgenommen . 8 Bibl undHaberkorn ,EinweitereFragegutdem DieGestrirtedenja unsauch die Vertretungder Mag .Ab¬Kühlenbergu .derKahlenbergeisen¬nichtszuLiebe .Damußaber teilung händler ,fernerbahn .Wennich gesundbin ,und derganzeGemeinderat,dieVerant¬Obergerat Syvora ,Bau¬schönesWetterist ,sagtederBürger¬wortungübernehmen .

InschaktorEbene,undinVer¬VizeburgermeisterD.Neumayer,meister ,so nehmeichmeinen tretungdesPolizeikommissa¬welcherandemBinnenschiffahrtsVor¬WagenundfahrdieganzeRoute riats SimmeringBezirkslei¬grosseinPetersburgbeilnehm,ab .Dashängtzusammenmitder ter PolizeiratKörprich ,end¬Bahnfrage .DieSachemußgenau ist heutefrüh ,gleichzeitigmitdem
lichTotengräberBergerundstudiertwerden ?hatdieGe¬ StatthalterGroßenKielmanseggzahlreicheEinwohnerdesBe¬meindedieGeneigtheit,dieKohlen¬u .demOberkuratorseinermich
zirkes Simmering .bergbahneinzulösen .Be¬ Wirzurückgekehrt.

H .Burgerlächelnd )Wenn VomSimmeringerFriedhofe¬StädtischeBäder.Dasstädtischeichsiegeschenktbekomme,warumDerSimmeringerFriedhof ,in TreibeamhirtenDonauersollte ichsie nichtnehmen? illischerLageinunmittel¬oberhalbderKronenRudolfs¬Übrigens,einpaarKronenwill barsterNähederaltePfarr¬ brückewurdeSonntagdenf .d .M.ichja auchgehen .Deroben kirchegelegen,bedürftedrin¬fürdiediesjährigeRadsachenwarderNutzpunktfür denWaldgendeinerErweiterung,die wiedereröffnet.undWiesengartel.WennichnundurchAnkaufbenachbarternochdenKahlenbergbekommt, Gründeerfolgenkönnte.Die JubiläumsfeierinProßbaum¬sosindzweiDritteldesWald¬einbezogeneFlächebe¬ AneinerdernächstenSonntage,Wiesengürtelsgesichert,dannist trägt3370mdieHerstellungam21 .Juni ,begeht,dielieblicheesmöglich,daßichdavollen¬ Kanalisierungbedürfte undvielbesucht ,WienerWald¬dungdesWald-u .WiesengiertelseinesKostenaufwandesver¬frischePresbaumanderWestbahrwenigstensbiszumwestlichen9300R .Esist durchdieEr¬ ein die InteressendesOrtesGebietnocherlebenu .durchführenweiterungRaumgeschaffen undderGegendsichberührendeskann .GeradedieAbhängegegenwordenfür 298eigeneGrä¬ patriotischesDoppelhesWech¬desViertelzusindsehrwichtig, ber ,10einsacheund4Doppel¬BischofDr .Marschallwirddiedenndortist diewesentlichsteFest¬ Kräfteund20SchachgraberneuePfarrkirche,diemitBe¬quellefürWienselbst .Ist dasge¬ heute vormittagsnahme willigungdes Kaisersdensichert ,dannkanneskeinenBür¬PropstpfarrerMandaunter NamenKaiser FranzJosefgermeistermehrgeben ,derdaran Jubiläums- PfarrkircheAssistenzdesPfarrersSeitzvomzurüttelnwagt. trägt einwertvollenSimmeringundderSienerinAuchdieBrauhausfragekann künstlerischenSchmückdesgerPfarrgeistlichkeitdieFeier¬wiederaufsTaget .Ichbleibebeihelligen ganzenTales ,infeierlicherlicheEinweihungdiesesneuenden 10 Minuten ,meinteder
Weise einweisen .Teilesvorzu der sicheinge¬Bürgermeisterbilliger ,wieich Unmittelbardaraufwirddiefundenhätten :V .F .P .Parger,nicht .DasBrauhausistübrigens
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hultefallenvoneinenDank¬
maleunseresKaisers,dasstädt¬
Bürgerinnin der Näheder
keinenPfarrkircheundbe¬

genugDeutungsvoll ganz inder
NähedesDenkmaleseinesgro¬
ßenVorfahren,JosefII . ,zum
ewigenGedächtnisse,andiehier
dessechzigjährigenRegierungs
Jubiläumerrichtet hat .Die
neuePfarrkirche ist ein
Werk der Wieger Nachste¬
den August hat undMa¬
hegete ,letzterhabsichdurch
seineBautenin Sr .Zentral¬
Friedhofeinenachtungsgebie¬
tendenNamengemacht .Er¬
bet wurdesie durchdie
BaumeisterKarl&amp;Matthäus
Bohmal .DieEnt¬
schichtederneuenKirchegreif¬
auf Jahrzehntezurück .Vor

30 Jahren bereits genügtedas
Alte ,schmückloseGotteshaus,
dasausdemJahre1750sammte,
denBedürfnissenderGren¬
derKellnerbach-Presbaum,

die einen ungeahntenAuf¬
schwungnähmen,nichtmehrund
ebensolangetragmansichmit
demGedanken,eineneueKirche

zu bauen .Dechantaber
feinerzeitPfarrerinPreßbaum,
der 1848 an die damalsneue
Breitenfelderkirchein Wirab¬
berufenwurdeundeinige
Jahrespäterstarb ,betrachtete
denKirchenbau,als seinLebens¬
werkundsein Nachfolgerder
jetzigePfarrerNothvernahm
getreulichdieErbschaft.EinKir¬chenbauverein ,dersichbald
bildete ,mitdenBürgermeistern
Fröscher,Eberle ,undMasur
sowiedemtatkräftigenweiter

Vize-PräsidentenOberrechnungs¬
rat .Kranzallin Wien ,ar¬
beiteten wacker ,undnach
Überwindungungeahnter
Schwierigkeitengelangda
Werksoweit ,daßam17 .Juni
1906in GegenwartdesKaisers
Prälat schokkedenGrund¬
stein den neuenKirchewei¬
henkönnte .Nunmehrist die
Kirchevollendet ,dasalte
Gotteshausdemoliertundso
beherrschtderschmückeBaumit
seinemhatt50mhohen,schwanken¬
Puchergedecktenturheute
dieGegend,miteinehervielen
Erinnerungszeichen ,andie

selteneFeierdas60jährigen
RegierungsJubiläumsdes
Kaisers ,dieKircheweisunter
türlichster Verwendunger¬einerüblicherMateraliendenmo¬
der Anforderungenent¬
sprechenden freie Aus¬
bildungdesgotischenStils
auf .Sie hat eineinnere

Langevon3860in beieiner
Breite von 1340Kreu¬
schiffeeinesolchevon1040in
undeine innere Höhevon
15in AndasPortalgliedert
sichlinksderTurm ,rechts¬
eine Marienstapelle ,andas
Presbyteriumin dieSakristi ,
rechts eine TanteFrankapelle
mit Kunstvollgearbeiteten
Taufsteinan .FürdieThäter
AnlageeinerZenträchtigung
ist Vorsorgegetroffen,diesie
wölbungderKircheistbetra¬
eisenkonstruktion ,dieBalken
konstruktionmitlichterHolz¬
schlungversehen ,wodurchein interessanten Archite¬
tonischerundhärblicherfell

erzieltwurde. wie
Einrichtungkl .Sachender
Glasmalereifensterundden
zumgroßenTeile aus k .k .
Fachschulenstammenden
Holzaltäre ,unddieKanzel
ist Geschenkenvonjährlichen
Wohltätern zuverdanken ,
derJenenschmückmachteinensehr
günstigen ,wohlabgetönten
undeinheitlichkünstlerischen
Eindruck .Das cherFranz
Josef Monument ,ist einWerk
des WienerBildhauersTheo¬
der von thuen ,und einGe¬
schankdesWienerFabrikanten
JohannHermansky,dieFun¬
dierung besorgtemeister
KarlBohl ,unentgeltlichKhuen
stelltdenKaiserinMarschalls¬
hörer mit offenenMantel
dar ,denGeneralshut ,inder
hand ,in einerStellungals
ober ebengütiglagden
AngesichteseineAnsprache
vier Vorstellungentgegen¬
nehmenwürde .DasGeneral
mußals ehrgesungenzeigetworden
Anläßlichderdochgetheierhat

der Kirchenbauerneinvom
zweitenVizepräsidentenS .R.
ÜberrechnungsrathKranhalt
verfaßteFestschriftherausge¬
geben ,die nebstzahlreichen
interessanterAbbildungen
unddemBerichteaberGrund¬
steinlegung ,Glocken ,Tri¬
Kranweise,Baubeschreibungetc .
eine mit liebevoller Grund¬
lichkeit ins Detailgehende
Geschichteder alten undder
neuenKirchebietet .
ZumFesttageverkehrtaufder
Westbahnein eigens ,eingeschal¬
teter ZugnachPresbaum,

der8Uhr30MinErichvom
Westbahnhofabgeht .DieAnkunft
eines VertretersdesKaisers
ist für 10UhrVormittags
angesetzt.
1 .D.Festschriftsamtbestra¬
grammliegt bei .

adBrandatastrophebeidem
morgigenLeichenbegängnisist
derEintrittin denFriedhof,
gegenVorweisungvonLegitima¬
tionskartenzulässig ,welche
vonmagistratschenBezirksamte
des16 .Bezirkesausgefertigt
werden.MitRücksichtaufdie

großeAnsammlungvonMenschen
undzur VerhütungderDevester
rungdesFriedhofes,wirdnureine
beschränkteAnzahlvonEinlaßkarte

ausgegeben.
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ichmeineBürgerauf ,sichdienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .31390.I .NeuesRathaus. amTagedesFestzugesdenbehör¬Curat ,u .verantw.Red .A .Eigl. lichenAnordnungenwilligzu13.Ziehen,Wien,Mittwoch,10.Juni1908.fügenunddemstetsbewiesenenzumGestrüge ,Bürgermeister OrdnungssimederWienerF .Zuegerveröffentlichsoeben

neuerlich Ehre zumachen .nachstehendenAufrufandie
Wien,am10 .Juni1908.BevölkerungMitbürger .

BürgermeisterD .ZuegerDerTagdesFestzugesteht
vor der Türe .Eineklaglose zumGuldigungsfestzugderBe¬AbwicklungdesProgrammes zirksschulratWienhat ansämt¬ist nurmöglich ,wennalle , licheOrtsschulrätedieVerstän¬Mitwirkende,wieZuschauerdurchdigunggerichtet ,daßanjenenbesonnene ,ruhigehaltung Tage ,anwelchemderHuldigungs¬mithelfen . festzugstattfindet ,Freitagzuwiederholtenmalennicht den 12 .d .Moder an einemder¬zungmindestenamTageder folgendenTage ,derUnterrichtKinderhuldigungvonSrMajestätansämtlichendemk .k .u .u .in Schönbrunn,habendieWienerLandesschulrateunterstehendendie MaßnahmenderBehördenSchulenundLehranstaltenzudurchruhige ,befangenehal¬ entfallenhat .tungauf dasNachdrücklichste
unterstützt undgefördert . EineStraßenbahnlinieindie
AuchdasPublikum,dasnicht Freuden .DerStadtratbeschäf¬

in derLagewar ,sichTribünen¬ligtesichheuteunterdemVorsitzdes
sit zubeschaffen ,wirdGe¬ BürgermeistersmitdemAusbau

einer Straßenbahnliniindielegenheit haben ,denFestzug
zusehenu .zwarfolgenden Freudmann.Heuteabendsfindetdie
Stellen Prakerstraferechts¬ GeneralversammlungdesJokerKlubs
undliess .AmRingzwischen statt ,in welcherderKlubeinehat ,
der TribenenPlatz vorder scheidungtreffensoll .DerStadtrat
Votikircheundein keitder faßtedenprinzipiellenBeschluß,dem
WähringerstraßeKreuzung BaudieserLinie ,diezumLusthaus
desSchottenringesFranzJosef in PrätermiteinemFlügelindie
RaizwischenAngartenbrückeFreudenauführensoll ,zuzustimmen.
undStephaninbrücke.Morge¬derJohanKlubsollzudiesemBau¬
Platz .DierechteSeitedes einenBeitragvon20000Kronen
FranzJosef RaiAsperplatz . leisen .DieLiniebiszumLusthaus

soll dauernd ,derFlügelindieDaberstraße .KaiserJosef
Freudenaunur an Reinlagenbe¬straße .

imInteressedesallgemeinentriebenwerden .AnReinlagensoll
zumgewöhnlichenFahrpreisein¬Wohlesundin InteressedesAn¬
Zuschlagvon10HellereingehobensehensunsererStadt unddes
werden .ProjektundUbereinkommenguten Rufes ihrer Berner
sinderst auszuarbeiten,wenneinimInteressedesvollenGelie¬

gensdesgroßenFestes ,fordereEinigungmitdemKollegKluser¬

zieltseinwird.Gleichzeitigwurde
überAntragdesM.Hörmannder
Wunschausgesprochen,daßdieLinie
durchdieSchlachtausgassemöglichst
gleichzeitigdurchgeführt,bezw .er¬
öffnetwerdenmöge .DerBeratung
wohntenMagistratsratSt .Weißin
DirektorSpänglerbei .

zurBrandkatastropheinOttering.
derStadtentfaßtein seinerheuti¬
genSitzungdenBeschluß ,den
Magistratzubeauftragen,Erhebun¬
genzupflegenu .demStadtrat
Vorschlägezuerstatten wegenUn¬
terstützungderhinterbliebenen
der Opferder Bandatastrophein

der OrangerZelluldFabrik
GrünesKreuz.Dieserunter
demProtektoratedesErzher¬
zogsFranzFerdinandstehendeVerein¬
zurUnterstützungdesentleiden
denundhilfsbedürftigenHage¬
personales ,seinerWitwen ,und
WaisenerläßteinenAufruf ,in
demesheißt :IndiesemJahreist
der Verein Grünes Kreuzin
dasdritteJahrseinesBestandes
getreten ,vonallemAnfange
anhatersichdieAufgabegesetzt,
für dasnothleidendeJagderher¬
daeineOrganisationzuschaffen,
welcheihmHilfeundUnter¬
stützungbringensoll ,wenndurch
KrankheitoderUnfalldieNot¬
unddasElendanseineTürenächst.
In derkurzenZeitseinesBestan¬
deshat es derVereinvonkleinen
AnhängenmitRiesenschritten
zu einer unerwartetenGröße,
gebracht ,so daßihmheutemehr
als 1600Mitgliederangehören
under in zahlreichenAnfällen
in dieLagekam ,hilfreicheHand
zubeten ,unddemdurchUn¬
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glücksfälleheimgesuchtenHage¬
personalesatkräftigbeizustehen.

DurchdieseseinejungeKraft
ist esgelungen,schonnachkürzer
FristandieDurchführungseines
Endzweiteszuschreitenunddem
mitleidendenundhilfsbedürftigen
Jaspersonaleeinheimzuschaffen
in welchemes inKrankheitsfällen
zufluchtundAufnahmefinden
soll .Esist ihmGelegenheitgeboten
dasZubeljahrSrMajestätmit
einembleibenden Denkmalder
Wohltätigkeitzufeiern .

Allerartenwirdgerichtet ,das
Jubiläumnichtdurchgründende
feste ,sonderngemäßdemaus¬
drücklichenWünscheSr .Majestät,
durchwertederWohltätigkeit
durchDenkmaherderNachsten¬

liebe zufeier .
SohatauchdasGrundKreuz

denBeschlußgefaßt ,dasübel¬
JahrdesAllerhöchstenWeid¬
mannesÖsterreichsdurchein
immerdauern des Denkmal
der Wohltätigkeitzufeiern ,
und den Jubiläumsonzu
stiften .MitHilfediesesZube¬
läumstandessoll einheim¬
erbaut werden ,inwelchem

ein Kranken Retonales
zeitenhausfürhilfsbedürftige
Jägeraller KronländerÖster¬reichswelcherNationalitätimmer
erstehensoll .WennaberGroßes
geschaffen,wennnichthalber,sie
ein ganzesWerkzustandestanden

soll ,kanndies nur mitverein¬
ten Kräften aller Weismänner
ihrer FördererundWohltäter

geschehen.
Undso wagenwir es imVer¬

trauen auf unserementen
wohltätigenBestrebungenund

Ziele ,eine Sammlungeinzu¬
leiten und die Bitte analle
Weismänner Förderer und
Gönnerdes edlenWeitwerkes
zurichten ,unsdurchZuwendung
einergütigenScheidedieDurch¬
führungdervorgefaßtenIdee
dieGründungdesKaiser-Jubi¬
läumsfondeszur Errichtungdes
Kranken &amp ;Reconvaleszeiten
immerfür mitleidendeund
hilfsbedüchtigeJägervonganz
Osterzeichzu ermöglichenund
damit den Grundsteinzule¬
gen ,daßder Baudesseines
für Franke invalide Jä¬
ger erstehen könne undgroß
undmächtigin die weiteWelt¬
hinaufrage ,als Bollwerkfür
die JungenSt .Hubertusinder

Gegenwartund Zukunftund
als AusdruckderVerehrung
für keine Majestätunseren
VerhöchstenKaiserundHerrn

zumBrandunglückinOtakring.
derStadtratbeschloßnacheinemBerichtdes
I .Graf ,dasLeichenbegängnisder
beimBrandderSaillerschenEntrich¬
Verunglückten ,soweitdieZustimmung
der Angehörigenvorliegt ,inwür¬
gerWeiseaufKostenderGemeinde
durchzuführenu .für dieBeerdigung
einenTeilderGruppedesOstat¬
ringerFriedhofesunentgeltlichzwo
Verfügungzustellen .WegenAufstel¬
lung eines gemeinsamendenk¬
malsu .gartnerischerAusschmückung
hatderMagistratzuberichten.

WienerStadtrat .
Sitzungvom10 .Juni1938.
Vorsitzendeu .Dr .Lücker

V .F .G .Neumayer,V .R .P .Porger¬
M.Sauerberichtetüberdasvon

derStadtbahndirektionvorgelegtePro¬

jekt für die Umänderungundso¬
gänzungder WagenhalleStraßen,
bahnweisein derGedikasseam13 .
Bezirku .beantragtdieDemolierung
dieserWegenhalte.ÜberAntragdes
M.Schreinerwirdjedochbeschlossen
daßdieRemisezubleibenhabeu .
desvorgelegteProjektfürdieUm¬
änderungundErgänzungderFalle
zueinemBahnhofwirdmitdem
Kostenvom13100grundsätzlich
genehmigt,dieStraßenbahndirektion
wirdbeauftragtdesDebitprojekt
u .denKostenanschlagauszuroberten
u .vorzulegen.

dasvomM.Tomolavorgelegte
Projekt für die Einwoldungdes
DemaringrabensvonderGraf ,
hoferstraßebis zurScheibenberg.
strafeam18 .Bezirk,wirdmitder
Rosenvon20000fgenehmigt.

GoldeneHochzeit ,Samstag
den6 .d .M .Handinihralitischen
Versorgungshausein derSeer¬
gatteimG .BezirkedieFeierder
goldenenHochzeitdesEhepaares
JakobundHaneLandaustatt .Zuder
feier warenaußerdenVerwand¬
ten desZubelpaaresderVertreter
der ZeitsgemeinderHofrat
RachaportundderMag.Ober¬
OffizialFranzRudolfinVertra¬
tungder GemeindeWiener¬
schienen.Letztererüberreichte
mit einer Ansprachedasüblige
Ehrungschenk.DasEhepaaristnach
sehr ruhig .DerMannist ,seine
Frau 72 Jahrealt .

Ernennung .DerStadtratha¬
nacheinemBerichtedes S .R.
TomoladerAushilfstechniker
Josef Reiss zumBauaufsichts¬

Offizial in maschinenfrischen
Hilfsstatus des Stadtbezuleser¬
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WienerRathansKorrespondenz
NeuesRathaus Fol .31360.
heraus u .verant .Red .R .E .
18Jahre ,Wien,Donnerstag11 .Juni1788
DieStraßenbahnenamFestzugsge¬
Anlässlichdesmorgenstattfin¬
denenKaiserhuldigungsfest¬
zuges wird derStraßenbahn¬
verkehr auf dergesamten
festzugsstraßevomBetriebs¬
begienbis 4 Uhrnachmittags
vollkommeneingestellt .
der Verkehr auf derLinie
Lastenstraßenliniebleibt
aufrecht ,undwirnochdurch
direkte Züge vonHernals
WährungundMariahilfent¬
sprechendverstärkt undwird
teilweisebis zurHauptallen

ausgedehnt .
Die WagenderRedialien
werden bis zurRündlige
2 Kostenstraffenliniege¬
führt undkehrendaselbstum¬

200



WienerRathaus- Korreschonken¬
I .NeuesRathaus. Fol .21360 .
Herausg .u .verant .Red .R .Eigl .
18.Jahrh. ,Wien,Donnerstag,11.Juni1908.

Stadtbaudirektor H .Berger .Von
wirerfahren ,ist dieErnennung
despensioniertenStadtbaudi¬
rektorsDr .FranzBergerzum
Sektionschein demneuzu
errichtenden Ministeriumfür
öffentlicheArbeitendurchdMa¬
jestät denKaiserbereitser¬
folgt undwird ,in dennächsten
Tagenin derämtlichenWiener
Zeitungpubliziertwerden.
AnläßlichseinesScheidensaus
demDiensteder Gemeindehat¬
bekanntlichder Gemeinderatdem
StadtbauDirektorDr .Bergerein¬
stimmigdas tapfreieBürger¬
rechtderStadtWienverliehen
undheutehat derneueSektions¬
cheindieHändedesBürgermeister
denBürgereidabgelegt .Aber

ausdrücklichenWunschdesSchei¬
dendenBaudirektorsandiese

lichkeitimBureaudesBür¬
ermeistersimallerungstenden

Kreisestatt ,sodaßblosOber¬
magistratsräteAppelundPol¬
Buchhaltungs-Direktorhönig
unddie Oberbauratevora¬
und Goldemanddaranteil¬
nahmen.In denEingangsworten
seinerRedebetonteaufder
BürgermeisterdiesenUmstand,
kamdannauf dieAuszeichnung
selbstzusprechenundfuhrfort
Ichbinüberzeugt,daßSiemit

schweremHerzenvonhierscheiden
ich wünscheIhnen ,daßSiein

neuenAmtebensoglücklich
sindwieSiebisherbeiunssich
befindenhaben .WennSiewieder

des Vaterhauszurückkehrenwoll¬
ten ,sosteht Ihnendasselbeimmer
offen .IchhabeSiegebeten ,daß
Sieunsauchin Zukunftnochmit
IhremRatezurSeitestehenbei
LösungschwierigerFragen.Sie
hattendieGüte ,dieszuzusagen,
undich erkennediesdankbar
an .Ichglaube,daßwiraufer¬
nerhinnochunterveränderten
Verhältnissenzusammenwirken
könnenzumWohlederStadt¬
Nunmehrverlas Präsidial
VorstandOberMag.RatAppeldie
Eidesformel,woraufdieeigent¬
lige Eidesleistungerfolgte

Sektionshof,Bürger ,dessen
sicheinetiefeRührungbemäch¬tigt hatte ,warnurumstände
einige Wortedes Dankesdem
Bürgermeisterzusagen ,undihn
zubitten ,diesenDankauchdem
StadtGemeinderatezuüber¬
mitteln .Wennmir etwasschwer¬
fällt ,sagteer ,soist esderGrund
weshalbich geehrt werde ,mein
Scheiden ,aus demDiensteder
StadtbewahrenSiemirIhrWohl¬
wollen ,HerrBürgermeister ,es
warnichtEgoismus,dermichver¬
anlaßte ,die mirangebotene
Stelle anzunehmen;auchnicht
Ehrgeiz ,sonderndasPfligfühl
meinenStandesgenossengegen¬

Jubiläums- MedaillederStadt
Wien.BeidenArbeitendesSubko¬
miters1 dergemeinderatlichen
Jubilanns-Kommissionbezüglichder
Gedenkmedaille,hatsicheinunlieb,
samerZwischenfallereignet .Wie
schonmitgeteiltwurde,beabsichtigte
dasKomiter,dieHerstellungder
Axedieser MedailleSanktio
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erung der Wahr ,nachdem
EntwurfeLudwigzers ,der
Reverseite,baulicheAusgestaltung
nachdemEntwurfausSchäfers
durchführenzulassen.ImZugeder
Verhandlungenhatsichnunergeben,
daßimAuftragdesZentralkomites
für dasKaiserzubiläumund6 .
österBundesschießenvonHans
SchäferhergestellteGedenkedaillede
fürdasSchützenfest,dasschonEnde
d .M.zurAusgabegelangensollte .
sowohlinderKomposition,wiein
zelnenTeil eine FrageAn¬
lichkeitmitdenvonderGemeinde
erworbenenEntwurfebesitzt .
DadieMedaillederGemeinde,welcher
erst imHerbstausgegebenwerden
soll ,unterdiesenUmständenvoll¬
ständigentwortetist ,mußtedas
gemeinderatlicheKomiter ,bezie¬
derStadtrattrotzderhiedurchfür
dasSchützenfestkomitergeschaffenen
peinlichenLagegerichtlicheSchritte
zur Wahrungdesan denEntwurfegentin
erworbenenRechteseinleiten.
BelgasanstaltinGütteldorf
Gattin .Am3 .Oktober1907hatder
Magistratübereineam27 .Septem¬
ber1907stattgefundeneExplosion
in derOlgasanstaltamBahnhofe
HütteldorfHartingBerichterstattet
DerGemeinderathat inseiner
Sitzungvom11 .Oktober1907diesen
BerichtzurKenntnisgenommen
undzugleichentsprechenddemMa¬
gistratsantragegenehmigt,daß
an dasEisenbahn-Ministerium
neuerlich eine begründeteEin¬
gabe ,wegenAuslassungderAllge¬
anstaltgerichtetwerdensolle.
Mit demErlasse vom12 .März
1908teil nundasEisenbahn¬
Ministeriummit ,daßesder



AnregungwegenVerlegung
der Olgasanstalt ausdem
Weichbilde der Stadt Wiender
malennicht nähertretenkann
weil bei langenLeitungenGas¬
verluste unvermeidlichsind ,
andererseits die Füllungder
GasrezipientenausGastrans¬
fortwagenaußerordentlichteuer
undumständlichist .Esmußda¬
heraufdievorläufigeBelassung
derOlgasanstaltenin derNähe
vonHauptbahnhöfenbesonderer
Wertgelegtwerden .Gleichzeitig
mitderPetitionandasEisenbahn¬
Ministeriumhat derMagistrat
die nötigenSchrittebei derGe¬
neralisation gemacht ,um
wenigstensdiegefährlichstenun¬
größtenÜbelständezubeseitigen.
Eswerdeerreicht ,daßdieseBe¬
hördeam12 .Dezember1907eine
Revision der Anstalt vornahm ,
bei der die Vertreter derGemeinde
eine ganzeReihevonForderungen
stellten .DieGeneralischektion
hat mitdemErlasse ,vom31 .März
1908fastallendiesenForderun¬
genRechnunggetragen ,soweit
dies nicht der Fall warwurde
derRekursandasEisenbahn¬
Ministeriumeingebracht .

derStadtratbeschloßinseine
heutigenSitzungnacheinem
BerichtedesSt .K .Rauer :Eswäre
der ErlaßdesEisenbahn-Mi¬
nisteriumsvom12 .März1908
mit demdie Verlegungder
OlgasanstaltamBahnhofehättel¬
DorfGarkingabgelehntwurde
mit demAusdrückedesBe¬
dauernszurKenntniszunehmen.
dieser Beschluß wäredem
Eisenbahn - Ministeriummit

denBezugenzurKenntnis
zubringen ,daßdieGemeinde
die volle Verantwortungfür
die aus demBeständeder
Olgasanstaltfür dieNachbar¬
schaftsichergebendenGefährdung
genundÜbelständedenEisen¬
bahnbehördenüberlassenmuß.

WienerStadtrat¬
Sitzungvom11 .Juni1908

VorsitzendeV .R .P .Parzer
V .B .hiersammer.
K .K .Hossbeantragt ,dieErrich¬

tungeines BadesinMühlwasser
in AschenPrinzipiellzugeneh¬
migenund das Stadtbauamtzu
beauftragen ,dasProjektfürein
iner Linie ,derminderbe¬
mitteltenBevölkerunggewid¬
metes ,einigeStundentäglich
auchdenFrauenzureservi¬
rendes Bad noch heuervorzu¬
legen .DasErfordernisistim
Budgetentwurfpro 1909sicher
zustellenunddasBadzube¬
gienderBadesaison1909fertig¬
zustellen .Aug. )

DieVornahmevonHerialher¬
stellungenimSchulhause21 .Be¬
Jubiläumsgasse13 wirdmit
denKostenvon5250Mundim
Schulhause21 .Dez.Kuenburggasse1

mit den Kostenvon3850x
genehmigt.

demProjektefür denNeubau¬
eines hauptveratskanalesin
der BesondergassevonN .10
bis Hasengartengasseim
13 .Bezirkewirdmit denKosten
von 6300 Rzugestimmt .
die LegungeinesRohrstran¬

ges derHochzuellenleitung
vonderErzbischofgassedurch
die Hagenberggasseund

Jegentagasseam13 .Regirte
biszumAnschlußandieSchloß¬
bergassewerden5000bewilligt.

DieSchadloshaltungfürden
vomHause13 .Bez .Firmingasse41
abzutretendenStraßengrund
im Ausmaße von 887wird

mit 8 garfestgesetzt .
S .R .Knollbeantragt ,die

derzeit genehmigtenPaulinien
für die verlängerteRadetz¬
gassezwischendemPlatzeund
undderverlängertenSchulgasse

im21 .Bezirkeaufzulassenund
unter Zugrundlegungeiner
Straßenbete ,von 16zu
bestimmen.NacheinemBerichtdesM.Gottbauw
wirdder freiwilligenFeuermehr
anderDonaubisaufWeitereseine
jährlicheSubventionvon40Kronen

bewilligt .
DasProjektfürdenNeubauvon

Regenwasserkanntenin derMetzen
dorferstraßevonderSudbahnüber¬
setzungbis zurValerie-Kottage
in der VaterRottage ,undinder
glesengasseim12 .Bezirkwird ,mit
denKostenvon34000l .genehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirdder Vornahmevonferiater ,
stellungenimSchulhause ,11 .Bezirk
EntplatzmitdenKostenvon5860.

zugestimmt.dasvomS .R .Zatzkavorgelegte
Detailprojektfür diePassale
der Brücke über denAnisbach
imZugedesPlätzersteigeswirdge¬

nehmigt .
für die Herstellungvonzwei

transparenten ,zurNachtzeit
mitGasbeleuchtetenZifferblättern,
auf demTurmderPfarrkirche
St .Martin in Aspern im 2t .Bey

wirdderBetragvon2232x
bewilligt .

derEinrichtungderGasbe¬
leuchtungimSchulhauseim
21 .Bez .Leopoldfürgassemit
denKostenvon2390wird
zugestimmt .

M.Grünbeck,beantragtdieVor¬
nahmevonProtherstellungenin
Schulgebäude17 .Bezirksamer ,
platz .18mitdenKostenvon509.

Aug .
der Ankaufder in denWaldu .

WiesengartelfallendenWiesenpropelle
s .Z .33in Neuwaldeim17 .Bezirk
im Ausmaß von11768
eine Kroneper in wirdgenehmigt.

M .Grünbeckbeantragt ,dievon
derBezirksvertretungdes17 .Bezirkes
gewünschtePflasterungderFriedhof,
fast zwischendemgepflasterten
Platen beimFriedhof undder
hernacherHauptstraßeim17 .Bezir¬
imnächstenFrühjahrdurchzuführen
unddenhiefürerforderlichenBetrag
von42000f ins Budgetpro1909
einzusetzen .Aug.

dasvomS .R .Holzvorgelegte
ProjektfürdieAdachtierungder
solierlokalitätinNebengebäude
desneuenKnabenwaisenhauses

in 19 .Bez .mitderKostenvon
5699 wirdgenehmigt.

fürdieHerstellungderGarten¬
anlage bei demneuenWaisen¬
hauseim19 .Dez .werden143887

bewilligt .
DieLegungeinesRohrstranges

der Hochzuellenleitunginder
Sandgasseim 19 .Bez .mitden
Kostenvon6350Mwirdgenehmigt,

NacheinemBerichtedesS .R.
cheindlwirddasProjektfür
NeuslästerungderRosenbur¬

5.
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Wiener Rau¬ander .
I .NeuesRathaus¬ Fol .21 .360.
herausg .u .verantwort :2 .Eigt .
18 .u .an Freitag ,12 .Juni1908 .

an Festzug

Rededes Bürgermeistersanden
KaiserbeimHuldigungsfestzüge.

mitGestalten EuereMajestätden
untertänigsten Dankdafürzu
sagen ,daßhere MajestätAller¬

bewilligengnädigstgeruhthaben ,daßder
Festzughiervorüberzieht.Ver¬
gangenheitundGegenwart
habensich geeint ,Eüerer
Majestätzuhuldigen .Euere
Majestät könnendarausdie
trostreicheVersicherunganher
daßdasWortwahrwerdenwird:
Österreichwirdewigstehen !

WirWienervereinigen unsin
demWunsch,GottschenckehurerMajestät

Glück ,Gesundheitu .langesLebenu .
vergönne ,daß sie Majestätden
sosehnsüchtigherbeigewünschtenFrieden
derVölkererleben ,u .daßdieSonne
der Einigkeitauf einglücklich
Osterreichstrahle.

Wirrufenaus einemMunde
Sr .Majestätunserallergnädigster
Kaiseru .Herr,erlebehoch,hoch,hoch¬

4

diestädtischenStraßenbahnen
habenmichSchlußdesFestzugesfüh¬
zessire ,denVerkehrnachMaßgabe
der Verhältnissewiederaufgenom¬
menundumhalbvier Uhrnach¬
mittagswarenbereitsalleLinien
wiederim vollenBetrieb¬

er festzugunddiestädtischen
Ämterbekanntlichhat derBürgern
meisteram3 .d .M.schonverfügt,
daßam12Juni ,dieallerdringend
sten Fälle ausgenommen ,wider

sionen ,Augenschein
mitOffertverhandlungenanberaumt,

werdennochParteienvorzula¬
densind unddaßderDienst¬
amTagedesGastzugeswährend
dergewöhnlichenAmtsstunden

soeinzurichtenist ,daßdort
einParteienverkehrmöglichist ,
dochwurdendieAmtsvorstände
ermächtigt ,nachMaßgabeder
ZulässigkeitdesDiensteseinem
TeilederAngestelltendiesenTag

hinzugeben ,heutigeMorgen¬
blätter meldeten ,daßder
Bürgermeisternachträglich¬
dieseVerfügungenzurückge¬
nommenund vollen Dienstin
derstädtischenÄmternangeord¬
nethabe .Gegenüberdemsindwir
seitens des Präsidiumsund
seitensderMagistratsDiktion
ermächtigt ,zu erklären ,daß
dieseNachrichtdenTatsachen
durchausnichtentspricht,daßdie
urschwänglicheVerfügungdes
Bürgermeistersnichtzurückge¬
nommenund der Dienstin
denstädtischenÄmterntatsächlich

in eingeschränktenUmfange
vorgenommenwurde .

Liedertafel ,in Währigertadel¬
rundevergestaltetmorgenSamstag
in denLokalitäten ,zumWilten
Mannam18 .Bezirke ,Währiger
straße 85 einen Kammernieder¬

abendmitTanzkränzchen.Bei
derselbenwirdKonzerthänger
GuidoMailingund dieMusik¬
Kapelledesk .u .k .Hof.Reg.Nr .4Hoch¬
Deutschmeistermitwirken .Auf
demProgrammstehenhastaus¬
schließlichErstaufführungenvon
hören .

20
Kaisergeschießen.DerStadtrat

hatnacheinemBrachtdesM.Grava¬
beschlossen ,für dasKaiser-Jubila¬

ums- Fest -undBundesschießen ,um
Ehrengabevon20000Kronenzube¬
willigen .Hievonsind 10000Mfür
Ehrenpreisezu verwenden ,u .zw .in
derWeise ,daßje 2000Maufdie
denFestscheiben ,KaiserOsterreich
undWien,unddierestlichen4000fl .
aufdie übrigenScheibenentfallen .

Zentralsparkasse.Inderletzten
StadtratssitzunglegteVizeburgermeister
H .PorzerdenAusweisderZentral¬
scherkasseder GemeindeWienundder
Zweigenstellenfür den MonatMai¬
J .vor .Eingelegtwurdenvon7663
Personen3 ,142853t ,rückgezahltan¬
3457Personen1 )242 .436k .DerStand
derEinlagenbetrugEndeMai
20 .2184154

Ehrengrub.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesM.Hof ,dem
verstorbenenLandmehrKapellerie
InspektorundGeneralderKa¬
vallerie GustavJanav .Freyen,
waldein EhrengrabimZentral¬
Friedhof ,an derFriedhofmauer
unterdenRuhestalten ,derhisto¬
risch denkwürdigenPersonenzu

widmen .
KirchenmusikinderPfarrkirche
GasthofamSonntagden14 .d .
halb10Uhr ,Asperges ,Intractus
und CommunioChoral ,Messe
in D .von Ritter ,Graduale

meus von Weinzier ,
Affectoriumes austvon
MichaelHayde ,Pantumergo

Schubert.



einer RathausCorrespondenz
u .Hans Rathaus .
auf u .vern .Reg .R .Fig .

. ,denSamstag ,15 .Juni1908.
dasneuePferdeschlachthausin

10 .Bezirke.AmnächstenFreitagwird
dasneuerrichteteZentral -Pferde¬
Schlachthausim10 .Bezirkeoffiziell
eröffnet worden .Daswenn
Pferdeschlachthausliegtin derNähe
desstädt .Asyl- Weckhauses,hart
an der Bezirksgrenzedes10 .11 .
Bezirkesauf einemTerritorium
mit einemFlächenausmaßevon
18 . 165m ,wovonfür deninAus¬
sichtgenommenenSchlächterpferde¬
markt5470in entfallen ,diever¬
baute Fläche beträgt 2732m
derHauptteingangbefindetsich

amSchaberplatz .Seit 40Jahren
warder GrundzurSchötterge¬
winnungverpachtetundbisauf
das Grundwasserausgebeutet .
Die Gräbe wurdewohlzum
wiederangeschüttet ,eintraga¬
higerGrundwürdeabernichtmehr
geschaffenundsomachtediePun¬
dierungunddieAufschüttung
nichtgewöhnlicheSchwierigkeiten .
Es wurdenzweiverschiedene
Hofeausgeschaffenundeingela¬
Gebäudetagiert ,dasheißtvon
beiden Niveauszugänglichge¬
baut .ZurVermittlungdesVer¬
kehresin beidenNiveauswürden
zweiKampenhergestellt .ZurAn¬
schüttungwurdenaußerdem
durchdie Bauabgrabungenge¬
wonnenenMaterialnochca¬
46000in Schutt ,derbeiderRe¬
gulierungbenachbarterStraßen
gewonnenwürde ,verwendet .
DieAnschüttungshöhebeträgt
stellenweiseumdiefundierung

erfolgtehastdiemitheitern
dieaufZementbetreflötzenauf¬
gesetztundmitGartenverbunden
sind .Die ganzeAnlagebesteht
aussechsgetrennt ,liegenden

in Rohzigelbauausgeführten
Objektenu .zw .demVorwächter¬
häuschen ,demVerwaltungsge¬
bände ,Stall ,Schlachthallenge¬
bäude ,demDängerhauseund
demNebengebäudemiteinem
RäumezurFleischuntersuchung
einemPapierräume ,Konsista¬
tenraume ein oberen Ge¬
schoßebefindensichdiePutter¬
böden ,endlich dieRampe¬
anlage ,in welcheeineSanitäts¬
schlachtbrücke,zweiKontuma¬stallungensowiedie Kühlan¬
lagenebstdemMaschinenhause
eingebautwurden ,dasHaupt¬
objektist dasStall ,Schlachthallen¬
gebäude in einer Längevon
9454in und einer Breitevon
14 .WieihmUntergeschoßedasvom
unterenHofmannauszugänglichist
befindensichdieStallungenfür
198PferdeundfreistehendenFutter
Barren aus armebeton¬
konstruktion.ImObergeschosse
Straßennin )befindetsichdie
Schlachthallemit59Schlachtständen
undvollständigmodernerEin¬
richtung.JederSchlachtstandist
miteinerbequemzuhandhabenden
Aufzugsvorrichtungversehen.
seiten und Kanten sindbeten¬
eisenkonstruktion.BiszurHöhe
von 2 in sind die Wändeder
SchlachthallemitweißenWand
fließenverächelt .EinDoppel¬
aufzug für eineBelastung
von1000kgdient zurBeför¬
derungdesFleischesvonder
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PlachthatdiedieKühlanlage.
DasKostenerfordernisbeträgt

rund800 . 000R .DiePlänewurden
magdemGutachtenderMagistrats¬
abtheilungfürApprovisionierung
und Veterinaangelegenheiten
VorstandMag .RatDr .Konstantin
Mayerund desstädtischen
Vnterramtes Veterinar¬

Direktor Johan Cornellerund
ObertierarztPostolavomStadtbau¬
amte verfaßte .Mit
derBauleitungwarderstädtische
BauratJosefKlingsbigt ,mit
der ständigenBeaufsichtigung
des Bauesder städtischeOber¬
ingenieurFriedrichWillmitzer
betraut .

AnläßlichderEröffnunggelangt
eineFestschriftinsehrgeschmack¬
vollerAusführungzurAusgabe
welcheaußereinerdetaillirten

Baubeschreibungeine großeAn¬
zahl sehr instruktiverPläne
undAbbildungenenthält .

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.hosdemAn¬
suchenderstädtischenBauratJohann
MutterthalerundAdolfWilhelm ,um
Versetzungin denbleibendenRuhe.
standFolgegegeben.

AusdemRathause.Indernächsten
Wochehält derGemeinderat,keine
Plenarsitzungab .Stadtratssitzungen
finden,DienstagundMittwochzehnUhr
vormittagsstatt .Freitagvormittags
findetdiefeierlicheEröffnungder
nenerrichtetenSanitätsstationu .des
neuenZentralpferdeschlachthausesim10.
Bezirkstatt .Samstagvormittags
wirdin feierlicherWeisederVerthei¬
steingarkaufderhohenWarteder
Öffentlichkeitübergebenwerden.



behördlicheSchließungeiner
Celluloidwärenfabrik ,dieBrand¬
Katastrophein derSailerschen
Fabrikin Attatring ,welche
neuerdingsin einererschrecken¬
den Weisedie besondereGe¬
fährlichkeitdesBelluloisvor¬
Augenführte ,veranlaßtedie
magistratischenBezirksamster
die Betriebe ,in denenallerlei
verarbeitetwird ,eingehend

zu revidieren .Dasmagistra¬
tischeBezirksamthernalshat
imLaufedieserWocheim17 .Be¬
zirke Hormayrgasse55die
Kammerenfabrik Gottes
mann ,Brüder ,die vomMagister
seinerzeit ,weilinmitten
eines außerordentlichstark
bevölkertenStadtteilesgelegen
nicht genehmigtwurde ,für

welcheaber dieUnternehmer
vonder Rekursinstanzden
Konsenserwirken ,zwei¬

mal revidiert
undaufGrundderhiebeigemachten
WahrnehmungenüberAntragder
behördlichenFachargeausSicher¬
heits -undfeuerpolizeilichenGrün¬
densich veranlaßtgesehen ,die
sofortige Sperrungdesganzen
Betriebeszuverfügen.Seitensder
umihre persönlicheSicherheitmiteinRechtbesorgtenAnrainerwurdeder
Eingabeandie u .d .Statthalter
gerichtet ,in welchersie bitten ,die
VerfügungdesmagistratischenBezirks¬
amteszubestätigen .

FrohnleichnamsprozessionbeiS.
Stehen .AnderheurigenFrohnleichnams
prozessionbeiderMetropolitankirche
S .Stefanam18 .d .M .wirdsichdie
WienerBürgervermügungkor¬
porativ beeidigen .DieMitglieder

1

werdenersucht ,sichbislängstens
halb7UhrimMittelschiffderRehans¬

Kircheeinzusenden.Kleidung:Schluß¬
rock ,Zylinderu .Vereinsabzeichen¬
BezirksvertretungMariahilf
In der letzten SitzungderBe¬

zirksvertretungMariahilf ,wel¬
cheunterdemVorsitzedesBezirks¬
VorstehersSchadestattfand ,wür¬
de dasBezirks - Präliminare
für das Verwaltungsjahr1909
beraten .FürPflasterungenwür¬
den440 . 000Mveranschlagtu .zw.
werdezur Neufflästerungvor¬
geschlagendieHirschenpasse,Stroh¬

MaÿergassedamnitzGasse ,
Agidigasse,Bürgerspitalgasse ,
CorneliusGasse ,Kochernkasse ,
Blümelgasse,Brauergasse,schwalla¬
gasse ,KönigseggGasse ,Loqua¬
chlatz ,Worellstraße ,Marchetti¬
Gasse ,GrornergasseundSiegen¬
Gasse ,zur Umpflasterungdie
Mittelgasse ferner wirdbean¬
trägt ,das HausMollardgasse
30 wegenDurchbruchesder
Grabnergasse,dieHäuserGum¬
chendorferstraße86 ,102und104
dasHausLinengasse29zurFort¬

setzungderBürgerspitalgasseein¬
zulösen .Fernerwirdvorgeschlagen,
daßdasKonsortiumv .J .1908für
Kasernen Grund -undBau¬
Transactionen die Häuser
Magdalenenstraße4143,45
8086 einlöst .für Kanal
Umbautensind 79000x

veranschlagt .
RudolfvonGabsburgDenkmal
der Präsident desösterreich¬
schenAbgeordnetenHauses
RichardWeiskirchnerist dem
Ehrenpräsidiumdes Rudolfvon151 .

so
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wiederRathaus - Korn
Fol .31360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
18 .Jahrg .Wir ,Montag15Juni1908

dieneueSanitätsstationimBezirk
favorisen.AmFreitagden19 .d .pro¬
die neueHandlutationin derAr¬
senalstrafeim10 .BezirkdemBetrieb¬
übergeben.DieEröffnungderselben
bedeuteteinenMärksteininder
EntwicklungdesSanitätswesensder
StadtWien ,so dann ,wenndie
RationihrevolleTätigkeitbegonnen,
habenwird ,kannderKrankentrans¬
portu .dieDesinfektionineiner
durchausmodernenWeisevorsich
gehen,welchejeneErfolgevollgewär¬
tat ,diebeidemheutigenStandder
Wissenschaftüberhauptzuerziehen

sind .
DieGemeindeWienverfügtees,

er überzweiSanitätsstationen
im17 .und20 .bezieht,mitgroßen
Dampfinitionsapparaten,undzwei¬
derStationenim5 .und14 .be¬
zirk mitungenügendenu .unmo¬
dernenDemnisationeinrichtungen.
desfortwährendeAnwachsender
TransporteundDesinfektionenun¬
mentlichinfolgederEinverleibung
des21 .BezirkenmachtendieErbauung
einerneuenLeistungsfähigenRation
zurdringendenNotwendigkeit,
dieSchwierigkeitenbeiderAuswahl
desPlatzes,ungünstigeWitterungs¬
verhältnisse,u .dieNotwendigkeit,daß
erstErfahrungenüberdieZentraliste
rungderWohnungsdesinfektionge¬
handeltwerdenmüstenverzögerten
derZeitstellungdesBaues.Die
PlanederneuenSanitätsstationderen
Bauren135mbeträgt ,wurden
vondemStadtbauamtimEinverneh¬
menmitdemStadtphysikatverhaft
können,als äußerstvollkommen
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99374verlegtein Anspruch.In- ¬bezeichnetwerden.SiehabeneinsolcheauchMerling,gingen,An¬SulzbachbetrugdieZahlverpflegtenundDaheimundFünfhaus ,besorgenAusgefüllungderNationermöglicht behandelterKinder229( gegen191wird .

daßallenbewährtenmodernenAn¬ mit21134gegen20251 )Verpflegs¬DieBaukostenbelaufensichForderungendergeneRechnungaufrund362000R,dieKostendertagen.IndanPelagiobetrugdiegetragenwerdenkönnte ,u .daß Desinfektionsanlageauf12800,Anzahlderbehandeltenundverpfleg¬dieNationeinenVergleichmitden tenKinder735( gegen541 )mitderWäschereiauf12000Rt ,derbestenAnstellendesKontinentesnicht 78245( 2000)Verpflegstagen.innerenEinrichtungauf11500zuscheuen ,braucht. EntsprechenddemPrinzipederDauer¬somitdieGesammtkostenderdieStationbestehtauseinemun¬ BehandlungundderEinrichtungenderStationauf398300R .mithie¬terkellerteneinstöckigenVerwal¬ AnstaltensindauchdieHeiterfolgeimzurechnungdesGrundwerteslungsgebäude,anwelchessichzu Berichtsjahrebefriedigen,dasHeilungs¬480 . 500x
beidenSeitenlanggestreckte,ebener¬ perzenbetruginTanPelagio1555 ,inHandinHand,mitderRege¬digeTrakteanschließen,inwelchen Sulzbach8772.EbensogünstigerwieslungdesDienstesinsächlicherRäumefür dieMannschaft,die sichdieMoralitättrotzderSchwereBeziehunggehtaucheineRegePferdeundWagenuntergebrachtsind. deraufgenommenenFälle .DieselbelungdesDienstverhältnisseshinterdemVerwaltungsgebäudeu . beliefsichinSanPelagioauf194undinderSanitätsmannschaft ,durchinderMittelachtderselbenstehtdas Sulzbachauf3Perzeit.AuchimBerichts¬welchederberechtigtenWünschen
Desinfektionsgebäude,ebenfallsein¬ jahrewurden,undeinebleibendeHeilungderselbenvollaufentsprochenstöckigerbaut ,welchesauchdieMa¬ zuerzielen,eineganzeReihevonApplatio¬werdensoll .DiebetreffdenVor¬schereiundanlageenthält .An Eingriffenvorgenommenn,diewesentlichlagenerliegenderzeitbeimStadt¬dasselbesindebenfallszubeidenSeiten dasWeitergreifenderLokatenProzesserate .DieGenehmigungderselbenweitere Wagenweisenangebaut . unddiebleibendeSchwächedesOrganismusist inkurzerZeitzuerwarten.hierdieserMittelgruppestehtein verhindertenzudiesemBehufewurdeninöffentlicheKinderkeilanstaltenfürebenerdigesGebäudezurUnterbrin¬ StanPelagio442undinSulzbach123sprachlosundmachtischeKindergung ,solierungu .Beobachtung teilskleinereundteilsgrößerechirur¬der StadtWien .DieDirektionderseuchenverdächtigerPersonen. gischeOperationenvorgenommenn.AuchinDieganzeAnstaltistdurch unterdemProtectoratederErzherzdiesemJahrekonntenvielePfleg¬Abmauerungin derMittel¬ zoginMariaTheresiav .Osterreichgeb. liege ,dieihrerHeimatseitachedesVerwaltungsgebäu¬Prinzessinv .Baganzstehendenöffent¬mehrerenJahrenmitschwerenKer¬des in eine unreineunreine lichenKinderheilanstaltenfürPropsu¬chenGelenkleidenbehaftetHälftegeschiedenundistder löseundrachtischeKinderderStadtWien¬waren ,dankdemgünstigenEr¬BetriebfürjedederbeidenHälf¬u .zw.dasErzherzoginMariaTheresiaSeepo¬FolgederoperativenTätigkeitten streng gefordert ,sodaß spitzinSanPelagiobeiRovignoundvollkommengesundunderwerbsfähigdasKaiserFranzJosefKinderhospizinSulzjedeHälfteihreeigeneMann¬ neAnstaltenverlassen.DerGe¬schaft ,sowieeigenePferdebe¬bachbeiIschllegtsoebendenJahresberichtsundheitszustandderPlägligefürdasJahr1907vor ,Wirentnehmenden¬sitzt . warauchimBerichtsjahre ,inbesondereAufmerksamkeitselbenfolgendeEinzelheiten;dieHumanitär¬beidenAnstaltengünstiggewesen.InTätigkeitbeiderAnstaltenwarimBerichts¬verdienendie beidenDampf¬ SulzbachkamenkeineInsektions¬Desinfektionsapparate,welche jahreinfolgedesgrößerenAndrangsder krankheitenvor ,dieZahlderje¬derartleistungsfähigsind ,daß Hilbesuchendeneineerhöhte.DieAnzahlderinterkurrierendenErkrankungendie neueStationdieDampfin¬beidenAnstaltenaufgenommenenundver¬ beliefsichauf32,wovonessichfeltigeauszehnBezirkenLand¬pflegtenKinderbeliefsichauf964gegenin 25Fällennurundleichtezu¬straße ,Wieden ,Margarethen732imVorjahre,dieselbennahmenzu ständehandelte,währendsichbeiMariali ,davorten ,Simme ihrerBehandlungundVerpflegung



denübrigenfunden ,wieder den von 1867 ,
GrundkrankheitzusammenhangeachtwarderEntsetzungderbe¬AffektionenderReschirations¬treffendenPflichtungenzurVer¬
organe ernstellten Infan¬ rechnungundLiquidirungsagen,agio beliefen die Zahlder ersetzt die KosteneinesinterkurrierendenErkrankungVerlagstagesbelaufensichgenauf5Fälle .Eshandeltesie kanPlagioauf 202inSalz¬mit umvorübergehendelichte Bolchnur1900R .ihrKopf .AuchKrankheitsfällevonFahrttamenimBerichtshausesind demUn¬
sind nur 5 Fälle vonMünch stalten Untersetzungenvonverzeichnet ,die danderorga¬ vielenWohltäternzugestossen.nischenEinrichtungenvereinzeltStädtischesBrandbar,Haushause.blieben .

bekannt wurden ,er JahrenDiePfleglingederAnstaltenfänden
in steigendemMaßediean¬in denentsprechendeingerichteten
derInselbefindlichengroßenSchulenauchimBerichtsjahreeine
LandmungenzuLandbädernanregende,geistigeBeschäftigung ,und Landeinhaltungendendie durchWiederholungdes
derdaeinegänglicherstellunginderöffentlichenSchulefrüher inserFormvonBäderndie¬gelerntendieselbein denSand¬

er empfundenwürde .setzte ,beimVerhaffenderAnhal¬abichderStadtratbestimmtdie hättewiedermitErfolg gesundenanzuordnen ,daßimzubesuchen .VieleKinderer¬
schwedischenStrandbade ,anhieltenin denAnstaltenden angel aufLandernhartungenersten Unterricht ,undauch ner denbisherigenBedin¬imZeichenGesangundHan¬
gingen ,jedochnurgegenarbeitwurdeschöneForschenVorweisung einer erzeigenerzielt ,inanPlagerhabenBewilligungware ,werden.107undin Salzbach100Kinder

an Unterrichtfeilgenommen, 2 .von morgendiedie Gesamteinnahmendie tag bis int .1 .wird ,derstalten undder direktionin LeuchtbrunnenjenenDienst¬Wienbeliefensichauf1500f 51x konnen ,SonneFeiertagdieGesamtauslagenbetrugen regelmäßigum10Uhrabends235 .537 .Esergibtsich in Betriebgesetztworden.zwischenAusgabenundEinra¬
meneine Differenzvon AusdemRathhause,Morgendienstag8456625M.dieselbeerscheint begeht,RektonischstrataZschokke,un¬jedochdurchdieausständigen, MinistrumfürMitusu .UnterichtbereitsliquidiertenPachtungshe¬seinenI .umEhrenformeisterGott¬bührenimBetragevon33708 Kirchtseinen30 .Geburtstag,Bürger¬unddieunverrechnetenfürdie meisterBürgerhat ausdiesemnochin denAnstaltenverblie¬Anlasseanbeidesubitareinsei¬benenKinder,bereitsaufherlichsogehalteneGlückwunglaufenenPerchlesenenSchreibenerste

KinderaplationMorgendien¬
tag10Uhrvormittagswirdin
GegenwartdesKaisers ,undder
ProtektorinErzherzoginMaria
JosephondieniederbauteSchützstation
in legenheimstättederVereins
Kinderschulpationenim1 .Bezir¬
ackergasse98friedlicheinge¬
machtwerden.

sinnungen.DerStadtrathatmit
einemBerichtdesM.Gottbauerin
HausderstädtischenFeuermehr
denBrandmeisterFristSchifferzum
FeuerInspektor undden
BrandmeisterAssistentenKornelius
soltenzumBrandmeister

ernannt.NacheinemBerichtdesA .B .d .Stockerwurdeim
bauamtlichenHilfsstatusdesStadtbau¬
amtesTheoderWinklerimWege¬
derZubeförderungzumBaumei¬offizial ,ernanntin Actusdes
BrandeswurdeJohander
zumOberkontrolo ,KarlAdam,
gelzumRector ,JohanTempe¬
KarlSchmidheiterundewig
den zu AdjunktenKarl
Grunde,HeinrichMat .Anton
kundtschzuOffiziaten ,So

Krebs ,FranzEinkawa
und KremerzuAbgerin
SchülerweisederVereinzur
PflegederkircherlichenErziehung
unternimmtDienstagden16 .d .M.
mit mehrals 600Kinderneinen
AusflugnachMariaVaterund
in dieWagenAbfahrt6Uhren,
StadtbahnhofMeidlingHauptstraße.

Ankunft in Kränußbaum
9 UhrVormittagsAuswanderun¬
vonMarbachnachdemherrlichen
RussischenkteMariaTafel ,
dortselbstMittagstation.Nach¬
eine sehr mitters Separa¬

dahindurchdieFrage
Wachenbis Kreis ,wodenSche¬
berndieHauseverabreichtwird.
VonderwirddieFahrtwieder
mitSegerattagfortgesetzt.
Ankunftin WienStationMeilling
hauptstraßevor12Uhrabends
DieseRechtverschriftebenso
glänzen ,wiealle bishervom
genannten Vereinen denre¬
herenJahrenunternommenen
Reihenzuverlaufen.
Provention .DerStadtrat

nacheinemGerichtedesS .R.
Tomolaeine Subventire ,von
1300 Mkan denWeinbaum
fürden18 .BezirkfürdieJahre
1767und1900genehmigt.



WienerRathaus-Korresponden
I .NeuesRathaus . Fol .21 .360.
Herausg.u .verantw .Ref .R .Eigl .
18 .Jahrg.Wien,Dienstag,16 .Juni1908.

VereinKinderschutzstationen.
HeutevormittagfanddieFeier¬

liche Einweisung derneuen
Kinderschutzstationu .Tagesheim,
stätte desVereinesKinderschutz
stationen im18 .Bez .Lackner
gasse98statt .DiekirchlicheZer¬
mone ,nahmWeisbischofDr .
Marschallvor .Erschienenwaren
der Kaiserin Begleitungdes
GeneraladjutantenGrafenPaar¬
undes FlügelzulettenGrafen
Jopos ,dieSchutzfraudesVereines
ErzherzogenWerJosepha ,mit
der ObersthofmeisterinGräfin
Altens ,u .demObersthofmeister
RittmeisterGrafen,Salm ,Erz¬
herzogFriedrichinBegleitung
seinesObersthofmeistersG.
GrafBiot de St .Quentinu .
ErzherzogRamer ,fernerdie
MinisterD .MarchelundGes.
manndergeweseneAckerbauminister
GrafBegner ,Landmarschall
PrinzLiechtenstein ,Statthalter ,
GrafKielmansegg,gr .S .Jurger
in BegleitungdesOberMag¬
Rates ,Appel ,Polizei-Präsident
Bresowskyetc .

Aufeine längereAnsprache
desVereinspräsidentenErbgraf
lerdingeKrauttmannsdorferwiderte

der Kaiser .Ichdanke
IhnenfürIhrewarmeBegrüßung

undfreue mich ,daß derVerein¬
Kinderschützstationendurchdie
ErrichtungdieserAnstalt ,Meiner
zu Gunsten der armenKinder
gerichtetenAufforderungent¬
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schiefenunddadurchseiner
trauen dastischenGesinnung
soberedtenAusdruckgegebenhat.

DasAufblühendesVereines,
dessen OpferwilligeWirksam-¬
keit in steter Wachsenbegriffen
ist erfüllt michmitwahrerden
Befriedigung undvon
MeinemErzherzogtungunter
der haus und von Meiner
Reichshaupt -&amp ;Residenz
stadt Wien
demVereinezugewendetereichliche
Beihilfeverdientdie vollsteAn-¬
erkennung .DenWohltäternaber
die sich nurdie Erbauungdie
ses Hausesso namhafteVerdienste
erworbenhaben ,gebührtheute
der beste Dankaller diean
demschönenWerkderNächsten
liebe innigen Anteil nehmen .

Mögendie idealen ,religiösen,
sittlichenu .patriotischenTendenzen
des Vereinesauchandieser
StätteguteFrüchtetragenu .
denliebenKindernreichenSegen¬

bringen.
Es wurdendann demKaiser¬

eine größere Anzahl vonum
das neueHausu .denVerein¬
verdientenPersönlichkeitenvor¬
gestellt .



MeinerRathausKorrespondenz
Fol .31360.NeuesRathaus.

herausgeverant .R .E .g .
18Jahre,Wien,Dienstag16 .Juni1908.
der Wertheimsteinhartauf
derhohenWarte.Samstagden
20 .d .M.um11Uhrvormittags
findetdiefeierlicheEröffnung
desWertheimsteinhartesim
19 .BezirkestattdieältesteGe¬
schichtevonLöblingist mitdem
WertheimsteinschenBesitzege¬
verknüpft .Schonim18 .Jahrhundert
standdaselbstdasfesteHausder
HerrenvonTöchlichimBesitze
diesesGeschlechteswardasHaus
biszum14 .Jahrhundertseit
1380wares herrschaftshausdes
KlostersTrauunkirchenzuBeginn
des16 .Jahrhundertsist derBe¬
sitzEigentumdesvonRudolfvon
HabsburggegründetenFülle
NonnenklostersAusdieserZeit
stammtder Namefüllerhof .
derKellnerhofwurdeimJahre
1834vondemKunstsinnigenGroß¬
industriellenRudolfvonArthaber
erworben.Diesererbautesichnach
denPlänendesArchitektenfühl
einLandhausundschufdenprächt¬
genPark ,dasgroßeTreibhaus,
welchesdamalsdaserstedieserArt
aufdemContinentgewesensein
soll ,erbautederArchitektfuß .Nach
UrthabersTodekaufteLeopoldRitter
vonWertheimsteindenBesitzin
Jahr1869 .Herrv .Wertheimstern
undseineschöne,undginaleFrau¬
gesehen,geb .Comper,machten
ihrHauszueinemZentrumdes
geistigenLebenWiens,undwürden
vonihrerhochbegabten,kunstsinnigen
TochterFranzehierinunterstützt.
DieletzteEigentümerinFranz

vonWertheimsteinstarbam19 .JänneristvonWertheimstein,ferner
einvonJohannBlaschegeschen¬1907undvermachtederBesitzder detesschönesWetterhäuschenGemeindewieunterderBe¬ undeinAuslaufbrunnen,aufge¬dingung ,daßdasWohnhauszu
stellt .DieHerstellungeineseinerVolksbibliothekungestal¬neueneisernenRitterskannersttet ,dergroßePartdemPublikumin einigenJahrenvorgenommengeöffnetwerde. werden ,bis die zugewärtigenDerParkhateinFlächenaus¬denSetzungendesTerrainsvon45000m .ist also undund aufgehörthaben .DaderPark5000mgrößeralsderRathaus¬sehrschönealteBaumbeständehart ,bevorderParkderöffent¬undschäftigeRuheplätzeaufweist,lichenBenützungübergebenwer¬ undnachBeendigungderange¬denkonnte ,müßtenindemselbenführtenArbeitenin einerallensehrumfangreicheHerstellungenBedürfnissenderÖffentlichkeitvorgenommenwerden .Im RechnungtragendenWeiseaus¬oberenTeile des Parteswar gestaltetseinwird ,soistmitdie Wegezuverbreitern ,in Sicherheitzu erwarten ,daßdentiefer gelegenenTeile derWertheimsteinpartfürdiesowiein demTeilegegendie WernerBevölkerungeinwahrerHeiligenstädterstraßenmüßtenundvielgesuchterErholungsartganzneueWegeangelegtwer¬seinwird.dendie Durchführungder

gärtnerischenArbeitengestal¬VonJohannStransTheatertetesichumsoschwieriger,als GesternNachmittagwohnteeinediein demPackebestehendenAnzahlfördererundFreundedessehrgroßenHerrainunterschiedeJohannStrausTheaterseinerFeier¬
zur VermeidungvonUnglücks bei ,welcheDirektorLeopoldMüllerhältengemildertwerdenmußten. denArchitektenEduardPandt ,undfürdiegärtnerischenHerstellungender BauhirmaKuchatelmeisterwurdenvonder Gemeinde2000r , gelegentlichderDachgleicheundfürdieHerstellungdesTeches4000Rt, derEinmauerungeinesGedenk¬fürdieHerstellungderBewässer¬seinesveranstaltete.NachVerlesungrungsanlage10000fürden einervonD .WolfgangMadera¬Baueines neuengroßenGlas¬ verfaßtenUrkunde,die demGe¬
Hauses19000rt ,fürdiegründlicheDanksteineeinverleibtwurde,ZustandsetzungdesgroßenPa¬ erfolgtenvonallenAnwesen¬hauses und der andernfünf dendieüblichendreiCammer¬Glashäuser30000Rt ,fürdieWar¬schlägemitbegleitendenGüter¬wahrheitanlagein derGlas¬ Wünschenfür dasGelingendesHäusern19000undfürEinzie¬Unternehmen.In derBau¬dungen ,Kanalisierungenetc . KanzlerbrachteDirektorMüller30000R .zusammen12000rtauf¬ in schlichtenaberlief zuHerzengewendetihmPartewurde gehendenWorteneinenTrieb¬aucheinGedenksteinfürFran¬spruchaufSr .MajestätdenKaiser
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aus ,derbegeisterteZustimmung
hand ,denBauleutenwürden
WortelobensterAnerkennung
gewidmet,unddieFördererde¬
Unternehmengelobtendurch
ihrenSchrecher,daßsietreuund
festzusammenstehenwollen,umvereint mit demDirektorin
würdigesKunstinstitutzuschaffen
undzuerhalten ,derTextder
erwähntenUrkundelautet :

er 60 Jahre derRegierung
MajestätdesKaisersFranzJosef
währendBürgermeister
KarlZueger ,anderVerwal¬
tungWiensstand,undReichsrath
u .LandtagsabgeordneterFranz
Rienöße,alsVorsteherdesBezirkes
siedenwirkte ,wurdederGrund¬
stein zudiesemderKunstge¬
weistenHausegelegt ,dasvon
demDirektorLeopoldMüller
nachdenPlänendesArchitekten
schwardPrandtdurchdiek .k.
HochbaumeisterKuptaund
Argmeistererbautwird.
denNamenJohannStraußan¬
derStimmetragend ,seidieses

ausein DenkmaldesFürstenim
heiterenReichederTöne,zugleich
aberauchein Tempelderanmuti¬
genWienerMühe ,derenunüber¬
troffener längererdar¬

GrossinnundZaunemögen
hierihreStättefinden ,aufdaß
der Mensch ,dembleiernen
Alltagentführt ,derFreudenicht
vergesse ,diedasLebenverklärt
undzu der ihn miteigenhän¬
dendie Gragenleiten .

InsolcherGesinnungseitenwir
denGrundsteinindenSchußderErben
mitdemWunsche,daßderBau¬
sichstetsüberglücklicheMenschen

wölbenmögeundhabenwirzer ,deranderEckederFreytagasseu .einernochunbenantenGasse ,in¬ErinnerungfüreinspätesGeschlecht21 .BezirkgelegenenBauplatzesdieseUrkunde,diederSchrift¬ im Ausmaßevon576mum30xsteller .WolfgangMarieraver¬ger in Aug .faßt hat ,unterfertigt . für die NeusserungderWien ,am15 .Juni1908.
HauptstraßeinHirschstettenam21.D .KarlRueger,FranzRienössl,
Bezirkwerden13958rbewilligt.FrauJohannStrauss,J .J .Russo NacheinemBerichtdesM.SauerKarlEdelstein ,EuerdBrand¬ wirdderAnkaufderin denWald¬GustavOrgemeisterFranzRupta,stellenden8 .WolfgangMayer,Leopold996 .u .997 .nächstdemKais .Verur¬Müller,Brunn,Richard,Erich¬ ten imAusmaßevon1493undErwin,GerhardMüller 5942u 7000fgenehmigt .WienerStadtrat¬ demProjektfür dieKanalban¬

Sitzungvom16 .Juni1908. senin derBruggasseu .Unge¬
VorsitzendeV.E .D.Neumayer, bungim13 .Beziehlwirdmitden

zu Pergeru .ichammer Kostenvon67500fl .zugestimmt
StageinemBerichtdesM.Hallmannv .B .d .Neumayerbeantragt,im

wirddieVornahmevonPerialherstel¬StanddesStadtphysikatesfürden
lungenimSchulgebäude. 16 .n .17 .bezirkeeinestädtische
Lachergasse12Castelligasse25nurdenÄrztensstelleinder7 .Rangklasse
Kostenbetragvon430f .genehmigt. zusystemisieren .Aug.

diestrasenmäßigeHerstellung RichardLottorferwirdmit
der Brandmagergassezwischender
Diehlu .Einsiedlergasseim5 .bez.für Armenbeuten .wirdmitdenKostenvon5093 beschauimBezirkbetraut .Zur

genehmigt . VertretungderstädtischenArmen¬
NacheinemBerichtdesM.Wesselärzte ,in16 .Bezirkwirdderprak¬

wirdderTaglohnderHilfsarbeiterder licheArztu .ViktorMitsche,als
der Gretl von supplirenderstädtischerArztbestellt.1 .Juni . J .anvon3auf3f 40x M.Schreinerbeantragtdem
erhöht. Gemeinderatzuempfehlen,daßdiefürRenorierungsarbeitenim eine 71 .WallischgasseReme¬
6 .u .J .städtischenWaisenhauswerdenSimmerungwiederwiefrühermit

760 . jedemZugzumZentralfriedhof
lungenimstadt .VersorgungshausFriedhofsschlußzumBahnhofSin¬
in bis 8534bewilligt . nerin ,die in Wahrung

demvomM .Hermannvorge¬ RingLandstrasseHauptstraßemit
legtenProjektefürdiegenerelle jedemZugzurEnstationnächst
AusgestallungderWeisgärberländederGonsbergerstraßebetriebenwird
zwischenSohienbrückeu .Prozes¬u .überdieseineneueLinie74
Ausgassewirdmit denKostenvon VollzeitLandstrasseHauptstraße
30829flzugestimmt SimmeringerHauptstraßeBahnhofH.Jos .FantagtdenVerkaufSimmeringin einemVnterrall



15 Minuteneingelegtwer¬
die diesbezüglichenJahrordnungen
seien zu genehmigen .Aug .

DieZahlderArmenratewird
umeine d .1 .auf 69vermehrt .

Straßenbahnliniein dieFreudenau¬
In der heiligenStadtratssitzunglegte
R .B .R .PorzerdieGrundlagenvor¬
aufderenBasisdesÜbereinkommen
mitdemHofenklubbezüglichder
Straßenbesuche in diereden
abgeschlossenwerdensoll .Nachdem
AntragdesReferentenwurdegerich¬
migt ,daßaufdieserGrundlageim
Übereinkommenausgearbeitetwerde
welchesdemStadt -u .Gemeindern
vorzulegenist .

BesuchderPragerAusstellung,
Unterder FührungdesSektions¬
ches zu BergerStadtbardirekten
i .p .begebensichamnächstenden¬
nerstag über 200 Teilnehmerim
dem5 .österreichischenIngenieur¬
in Architektenkongrestausdenver¬
schiedenstenTeilendesReichesnach
stragzumehrtägigemAufenthalt,
umdie Ausstellungeingehendzu
besichtigenu .verschiedenestädtische

nachtungenzustudieren .
der Kaiser in der neuenKinder¬
Schützstation.Wiebereitsberichtet
handheuteVormittagsinGegen¬
wart des Kaisers ,undmehrerer
MitgliederdesKaiserlichenHauses
in Währing,Backergasse98 ,die
feierlicheEinweisungundEr¬
öffnungder neuerbauteSchutz¬
stationundTagesheimstättedes
VereinesKinderschützstationen

statt .Esist vonden14Tages
heimstättenund3Kinderschutz¬
stationenund3Erholungsstätten

das fenste gehe ,dasder
VereinselbstmitHilfevonWahl¬
tätersicherrichtethat .Dasneue
haus ,nachdenPlänenderArchi¬

telten Krance&amp ;Colkvom
112

StadtbaumeisterHaupterbaut ,
repräsentiert sich alsein

anderer Bau mit zuStock¬
werdenmitlichtenhaltenRäumen,
derenfreundlicherHindruckdurch
denLichtenAnstrichderWänden,für

undHolzverkleidungennochbe¬
dentengehobenwird .ImSonder¬
rainbefindensichdieScheithale
undKüche,in hochhärteren
SchieleTagräume ,imStock¬
werkdieSchlafhale ,eineKapelle
unddie Raumfür dieSchwestern
zur neuenAnstaltgehörtein¬
geräumigerGartenmitalten
Baumbeständen ,dasneue
ausbietet kaumzurAufnahme
vorend 400 Kinder in der
SchulzstationundTageseinstätte
DieWeisedesHausesnahmfrüh¬
morgensschonPrälatPropfarrer
mentavor ,dieSchlußzeremona
in GegenwartdesKaisers
WeichischeDr .Marschallunter
Assistenzseinesperemoniers
ForsterundderPfarrgeistlichkeit
von WährungundWeinhaus.
Außerdenbereits imVorberichte
Genanntenwarennochanwesend
der Präsident desAbgeordneten
HausesMag .DirektorDr .Weiskirch¬
ner die abgeordneten S .R .
TomolaundBez .VorsBaumann
die GemeinderateSebastianAuflauet ,
Gruben Müchler ,Piper .
nerObrist ,Zatzka ,Laub ,und
Brenta ,dieBezirks-Vorsteher
kretscheSchade ,Mag .Rat
8 .Weiserderprasionierte

Mag .Rat Senat Stadtma¬
Soboda ,Gräfin zernin ,
BaroninWittinghofSchell .
BaroninMarschall

SuperiorGeringer
DirektorGiese ,PfarrerPechmann
Pfarrer Primal ,RektorHand¬
schet ,Direktor ManVater
Übel . . ,derehemaligeKate¬

ziner Guardan c .Ludwig
Hanauschen ,Polizeirat Wein

brunner und Polizei Ober¬
KommissärDrRauscher ,Kais .
RatBücher ,ProfessorGmeiner
PrimariusD .Riedel ,dieBe¬
zirks-SchulinschaktorennachRat
heller Stift undHabernal
Rechnungsrat hammer
Ministerial - SecretärGraf
Tecki ,PfarrerMagisterer
derVereinsKassierZacher,
DirektorVogt ,etc .dieObmann
desArmenInstitutusRohrstadtRat,

e .
pünktlichum10Uhrfuhrderkai¬

ser in BegleitungdesGeneraladi¬
tantenGrafenPaaru .desFlügel ,
adjutationGrafenhopos ,durch
einSpaliervonSchulkindern,und
VereinendesBezirkesbei derneuen
AnstaltvorvonleutenHochrufen
derversammeltenVolksmengebegrüßt.
AnderSchwelledesHauseserwarte.
tendieProtektorinErzherzogen
MariaJosepha ,vereinspräsident
ErbareTraumannsdorfu .Vie¬
präsident Magistratssecretär
S .KrischdenMonarchenu .gelei¬

teten ihn in den zumGestraum
umgewandeltenTagraumimHoch¬
GartenweibischofMar¬
schall demKaiserdasApril
reichte u .zu demdaaufgestellten
Alte geleitet .G ,actor
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woraufde¬sedesTitum,
WährigerLiedertafelunterder
LeitungdesEhrenformer
Prof .Walker,RemplinsGe¬
kaumvortrug .Darnachhieltver¬
einspräsidentergrifFerdinand
KrautmannsdorfandenKaisersol¬
gendeAnsprache:EsgehörtwohlzudenschäftenAugenblickenimLebeneines
nähertenen besteigert ,zu
seinemKaiserundhereben¬
zuliefen,köntenunwirdmir
diesegroßeFreilzuteil ,im
kaumdas unter demPit¬
teteIhrerbitteHoheitderDurchlautstenFrauHerzoginMariaJosefa
sendenvereinesKinderpationenfr .Majestätfürden
zuvollenBesuchunseresvor¬
einKinderschusterhauses
allerErgebenmitdankenzudiesen können .Schonanna
haftenfr .MajestätdieGnade,der
Eröffnungin in unsererAn¬staltenbeizuwohnen,undwenn
Fr .MajestätdamalsdenVer¬
eineweiteresgediehenzuwie¬
ihmgerichten,soistdasinsoferne
inErfüllunggegangen,alsfrei wieder einweiss
HauszurEröfnunggebaut .In
derzeitsichTagesseinhätten3
Schützstationenu .3Erholungstättensindwirimstande1000
KinderindieWohltätendesseines
zukommenzulassen.Wohlgibtund
dieStadtgemeinWieneinenamhafteSubvention,ingleichen
MasseträgtdesLand,indenKosten
desKamminbeischreckindergünstigen
specten,daßzumSchuhederda¬

stenKindesdiederelterlichen
per entbehrenmitauch
gehenortenmuß ,umist

geringstenunddasWohlderKomendenIhr euchewerVetter GenerationengeradederunbemitteltenlohnungundDeputationzube¬
Volksklassen .DieserheutigeTagwirdwähren,dieaberhättenwirdieses allenKindern,welchemitUngeduldschenauserbauenkönnen ,hättensich imGartenaufhereMajestätwarten,einnichtbesondereWohltätergefun¬Tagfreudigsteru .denkwürdigsterEr¬den ,undbefindenwirinerster¬ innerungsein .AberdieseGesichtedestin einen auch denGebiete Dankesu .derFreudewerdennichtdesWohltatenerweisenwohlbe¬aufdieseZahldieserKinderalleinkanntenMann,dereinebeträgt¬sichbeschränken,sondernweiterhinlicheSeinenGeldeswidmete,esist durchdasganzeReichwerdendiederhochwürdigeHerralsManda¬kleinenKinderherzenaufbensamtseinergenSchwester,durchbeiderKunde,daßfürMajestätzwanzigeneinerstiftung dieGnadehatten,wieersooft,der FrauCartinMarkowin alswarmerKinderfreundsichzupro quantitaten fir ein bezeugen .sei er amSchlosser wasaberwirdeszumgernsowiederGeldereinervonEugendienen ,widerauchhaftenfürhin verbittetenSamm¬armenKinderzusagen ,allenlungwarenwirumstande,es gehenist derWunschauszuerbauenu .seinem derAllwenigewollefraglichZweckezuzuführen.UnddieseZwecknochlangegesundundfähigde ,diewiderimmermehrzuneh¬gehaltenzumWohledieDankmendenVersehungderge¬ barenVetteristerreicht.Schen¬städtischenJugendzusteuerist Er glatte diesesHausdieseZugerzuChristlichderenderalseinzeitenunseresgewesenu .gerichtgestendenMenschenGebenzubetrachten.Augustzuerziehen.DieWienerwollensoin Intentionen,dasheurigeuntendienerKindernsein. gahrnicht in derlau¬christlichgestierungerhaltendieheuterenden Sorge ,wieeinendie über Mehrzahlder Kindergewidmet,ein ,auchbewohnenunsererReichshausenhättennachzukomme.behielt .WirwollenunsereNach¬ NachderErwiderungdesKaiser¬könnenjenenParochen wurdendemKaiservorgestelltbewahren,derenunserHerzen zunächstdiePersönligkeiten,durchricht ,dieLiebezuunseremVater¬derenWohltätigkeitssinndieErbau¬lernen ,diehabezuunseremSacheungdesHausesmöglichwar,u .eineganzendüster,undwannu .zw .ProbstpfarrerManda¬MajestätzurückseineimJahreder u .Schwester,FrauDr .Mattho,gleichenfeierdie60jährigenFrl .SchlosserausderFamilie,Regierungkeitgefundenhaben,undwelchedieStiftungfürdieAnfallzubesehen,sogiltdasalsneuer¬

möchte,dieSchutzfrauderAnstaltLeserBeweisvonderMajestätge¬ElisabethFürstinKinsky,anteilterSorgeumdasWohlEr¬
mitUntertagenzumichin HalleWickenberg,denen
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Dukaten für den 10 .
HerrnK .Ruthanku .Ag.
HomolaBeneksrat GustenNo¬
mattu .KassierOberlehrerJohan¬

Brecke der Obmanndes Akt¬
kommenfür den17 .bez .Fran¬
Loy ,die VerstandsdamendesAr¬
tionskanersfür den17 .u .15 .
BezirkFrauBerthaWeiskirchner
Frau Bertha Soboda ,Frau
LinaSchwarzu .GräfinBertaGel¬
dern ,Bez .VorsteherLandlaget.
geordneterBaumannet¬
beiKaiserzeichnetedieeinzelnen
Persönlichkeitendurchhuldvolle
Ansprachenausundinformierte
sigüberEinzelheitendesVer¬reines und derenAnstal¬
Unmittelbardarnachtratder
Kaiseraufger .Dr .Bürgerzu
zogihn ,wiedieLandmarschall
PrinzenKirchensteinunddie
beiden Minister D .Marchet
D .GesanninsGespräch ,
mit denen erlangenZeit
konversierte .Dannbegabsich
der Kaiser zu den Gartenwa¬
dieganzenSchützkinderauf¬
geteilt waren .DieWähriger
Diedrichel hang hier unter
der Leite desmeisters
BürgerdirektorHansLauer
Beethovens,EhreGottes ,hierwerdendenZeitervorgestelt
dieOberinSchwesterNatalie¬
und die Generaliberin des
Ordens derSiegentrinnen
dareinball ,sowiederVil¬
auchdes MagaristenOrdens
hohe .Einer diekleine
12jährigeBettspracheinJustiz¬
richt ,inwelchenderKaiser
als Riese kundigeer¬
gendt ,keine Ant¬

die ubereichte demKaiser¬
Schluße solche men .
derMonarch,derAufmerksam
gelauschthatte ,wandtesich
huldvollan die Kleineund
meinte .Das Gedichtwar
sehrlang ,aberduhastessehr
schöngesprochen.DerKaiser
schritt danndie ReihenderKinderabundzogwiederholt
LehrerundAufsichtspersonal
insGesprächzumSchlußestrat
erzurWährigerKindertafel
undzeichnetedenVorstand
ProfessorZikerunddieChor¬
meisterProf .Valkerund
DirektorDauerdurchAnspra¬
chenaus .DasTöchterchendes
Vorstandes,diekleineHermine
Ziherosprachebenfallsein
Begrüßungsgedicht,undüber¬
reichtedemKaiserPlänen.
MiteinemRundgangedurch
die Anstalt ,wobeiderKaiser
sich in dasGedenklichein¬
zeichnete ,schloßdieFeier¬
Mit anerkennenden Worten
über all das Gefehren ,verab¬
schiedetesichderKaisernach
dreiviertelstündigenAufent¬
halteundfuhrunterdenHoch¬
ruhender MengedieStadt

zurück .
RudolfvonHabsburg,Denkmal,
dasMagisteriumdesConvernen¬MaltertterOrdensinRomhat
inAnregungSrEinen,desfürst¬
GroßmeistersFraGrazvonthun¬
hohensteinbeschlossenn,ausAnlaßdesTubaumSr .Majestätdes
KaiserszuErrichtungdesMan¬
mentesvonKaiserRudolf,vonha¬
burg ,demGründerderglorreichen
nasie ,wie die

2

3



WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verw.Red.R.Eigl.
18.Jahrg.Wien,Mittwoch,17.Juni1908

Lehrerernennungen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtdesM.Tomo¬
aernannt .zuBürgerschullehrernbezw.Bürger,
schullehrerinnenersterKlasse:Jo¬
hannKellermann,3 .Hörnes.12
Robert ,Martinak,9 .Glaser,
KarolineBöhme,1 .Börseg.5Floren,
eineSpäth,4 .Großg.24 .RosaLoi¬
dolt 12 .Rucker .40

zuBürgerschullehrer,bezw.Bur¬
gerschullehrerinnenzweiterKlasse:
FranzMic ,5 .el .46 .Als
Menzel,7 .Neubaug.42 ,PaulKett¬
ner ,12 .Herther.28 ,JosefLief,
13 .Ausst .49 ,FranzHanek,16.
Speckbacher.48 ,KarolineKoch,2 .Ob.Augartenstr.38 ,Margarete
Golk,3 .Kölbl.23FriederikeWal¬
ter ,8 .Juli 12 .
Rucker .40AnnaSchorer ,13.
Meiselstr.47 ,OttilieMittel,16 .Neu¬
gerg .25 .GabrieleWeberger,21.
in Elisabeth .33
zur Klasse anVol¬

schulen,RichardKarpen,2 .Leopold
3 .Wilhelman Sr .42 .
JosefWeiglu .FranzSchwenk,ob
Angabenstr.68 .LeopoldSchwammel,
3 .Paulus ,JohannHuber ,Soh¬
13 .JohannReinhappel,4 .Preß .24.
Paulsick ,WiedererHauptstr.
Leopold Macarii u .
si ,5Einsiedler .

Artner ,Parisen .43 ,sowie
almüller ,Georg ,Josef
Chmel,10 .Sanleihen.32 ,Richard
Leitneru .FranzWeniger,10.
Lainacker.17 .WilhelmJohan ,12.
Hochgg.20 .GustavFührer ,Miga¬
hat ,AntonLeist ,Rucker.

Intresse ,unterm 145 .49 .Josefist ,1 Lotzig .2 .
AntonPetarek,5 .WiedererHauptpr.107CarlPlaisinger,13 .Siebereichen.15.

LudwigKrenzl ,6 .Stumer .10 .FranzGoldbek,14Goldschlag.113.Adolf
FranzHelink,7 .Kerchenfelderstr.61.Beier,14 .Rauchfangkehrerg.15 .Schmar

ErmundPalaczek,8 .Albert .52.Scharla,15 ,Hacken11 .Karlausüber
RobertMitl ,G .D .Orayg .8 ;16Gruber,6 ,AlexanderPfeifferOttoRölbl .10 .Knollg.59.16.Kirchstettern,30.LeopoldPrey,16.
Carlaberder ,10Fussbaum,55,Paÿer.18,HeinrichEhinger,17Her¬anzahl ,1 Keller .52naherHauptstr.100:HinrichMiklos
RobertFörster ,11 .Männichl6.18.Michaeler.3 .RudolfVogel,18.Kletten.

Carolus u .12 .Mai8 .hoferg.3 .AlfredSiskal,19.Pantzerg.25.
FranzBartel ,12Jockig .20;JohannPolarek,21 .Leopolderstl .9. Augusteigner ,1 .Rosa .8 ;zuLehrerinnenersterKlasseanVolks¬Karl in ,1 Rucker .44schulen,RosaBerger ,k .Gering.3.
RudolfSiegel ,1Schönbrunner189.ReginaWohlmuth,2Leopold.3 .Marie
richPotoren,12 .Vierthaler.11.Potorum2 .Novarag.30 .MarieBrock,
FriedrichThiel13 .Aufr .492 .Schulaustr.78 ,IreneGoldenberg2.
CarlLinke ,1 .Rauchfangkehrer.15Spillustr.7 .MariannePostoli,5 .Diese,Vorhang Wilbaldanka ,12Buttermaÿer.292 .RoseGering ,u .
JohannZabel ,16 .Mayer .18HermineMehl,b .Gummendorferstr.4 .Anna
JohannRockinBauer,1Scheinbacher.48Wolfsberger,12 .Malfaltig,PaulineCarlBernhaus,16 .Wilhelminenstr .94.ferschmann,2 .Magazigl.9 .Marie
Karlschon,6 .Sakriegerstr.150,sal ,13 .Dieserweg.30 .Marie
FriedrichKammer,17 .Jörgerstr.38.Kempel,13.Meiselstr.47,TheodoriStolz,
anExel ,17 .Lienfelder .96.13 .Muthsam.1 .MarieEl .v .Schlesinger
LeopoldMar .18 .Köhler ,14 .Daler.18 .LeopoldineSchlemmer16. FranzRudolf,19 .Kindaber2.Kreitner.18 .HeleneBayer,16 .Schlag
JohannWagner,2Stadtau,Schulg.15.3 .dieErhard,Bertaan ,17 .W. zudimitivenVolksschule.67 ,MariePerner,daPramel,17. rerinnen zweiterKlasse :LeopoldErnst .37 .LeopoldineRosenkrla Lenk ,2 .Sehl .320 .Raphael.13 .HermineMondolo, griederSchul ,2 .Novarag.30.termineGegner,20 .Gerhardusg .7. Emmav .Eile ,2 .Novarag .30OlgaNeumannI ,21 .Weichert.Karo¬
RudolieGrundt,3 .Erdbergstr.76.linesogar,21 .Leopoldau77. AnnaMal ,3 .Erdbergstr .23zudefinitivenVolksschullehrernzweiterunicaTschaler ,3 .Paulus4Klasse,GustavHagen,2 .BlumauerMarieReinell ,5 .Diehl .2 ,21 .AleKarner .Leopold, AnnaWanek ,5 .Grün .14Franz ,2 Pamanten .17 . AnnaWagner,5 .Vogelsang,36,KarlHeller ,2Kl .Scherl .22. ihrenGall ,v .Stumper .10 .Eduard,Weber,3 .Pfarrhofg.1,
Paula Kundi ,9 .Jahrg .35 ;KarlMartinowsky,3 .Strohg.15,
OlgaNeumannI .G .Visit .8 .IgnazGilbert,4 .Phorns.10. HerminePrak ,g .Währungerstr.45JohannBauer ,5 .Grung14 ;

TomasKlarer,5 .Brauhaus.50MarieHollandv .Grundenfels10 .Bernhardstale.
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19 Marie Part .10 .Herz87
Ann Meister 10 .no .61 ;
AnnaZimmer10 .Leibnitzg .33
MarieCzichowsky,10 .Quellenstr.52
Gabrielev .Schuppler,10 .Herzg.2,
AnnaRietail ,10 .Herzg .27
WilhelmineMisowsky,10 .Lagerstr.1
HedwigMüller10 .Lagerstr.
sammenmacherEdlevonRoll¬
Geld ,12 .Magazzigl .9 .Rosa
oder ,12 .Malfaltig .1 .Therese
Jäger ,12 ,Nymphen.7 .Marie
Picha ,12 .Vierteler .13Friederike
Edelmüller,12Robingerg.57 ,Ma¬
langeWillomitzer,12 .Kobingerg.57
EmilieArczal ,12 .Kobingerg.57;
AmaliaLeichtinger,13 .Meiselstr.47,
HildegardeMitocki,14 .allerg .16
MarianneGrienberger,14 .Märzstr .72.
ElisabethKiessling,15 .Priest .10.
MarieSchaffner ,16 .Neumayr.25;
MarieMakovicka,16 .Roterstr ;
AllineWisky,6 .Seitenberg.10.
KatharinaLukasch,16 .Stephaniel.1.
Alice solczek ,beleg .29
AnnaMittermayer16 .Abeleg .29 ,
MariaMedarz,17 .Jörgerstr .38 ,
ziskaHollstein,18 .Schopenhauerstr .79
PhilischenSchönbrunner,18 .Haidinger.37
RosinaZipfinger ,20 .Raphael .13 ,
AnnaRitter ,21 .Florisdorf ,üb¬
läum .13 .HermineMedl21 .
FlorisdorfKirchengl.10 .Frie¬
derikebut ,21 .Hornsdorf,
Kirchenplatz10 .MariaFriedrich,
21 .Karan ,Schulgasse300Abin
Geschl.21 .Karan,Schulgasse300.

zudefinitivenBezirksaushilfs¬
lehrernanBürgerschulen:Leopold
stiringer2 .Schwarzingerg.4 .Su¬
dolfReichtinger,3 .Hamburgerstr.40.
anVolksschulen:JohannGold ,2 .
6b .Angartenstr .68 .JohannHoff¬

mann11 .

Bandeeg .3 .KarlWilder ,17 .
hermehrHauptstr ,100 .Alsowie¬
kelmeier ,21 .HagenSchulg .300

zudefinitivenBezirksaushilfs¬
lehrern an Volksschule ,Olga
Weigl2 .Vereins.29Emilie
Kratochwill,3 .Reiserstr.43 ,Elsa
Beckerhin,5 .Vogelsang.36.
Paula Regel ,10 Uhland .11 .
Marie ,Hagemann ,21 .Rueburg .1 .
diedefinitivekatholischeReligionslehrer
stelleanderSchule13 .Meiselstr.47wurde
demprov.ReligionslehrerThomasMit¬
müllerverliehen .

Wiener Stadtrat

Sitzung vom17 .Juni1908 .
VorsitzendeBem.Bürgeru .

W.B .v .Neumayer.
M.Grafbeantragt ,zurDurch¬

führungder Maroltingergassein
16 .BezirkeinenTeilderParzelle
1657im Ausmaßevon15827min
dasVerzeichnisfürdasöffentlich
GutunterderBedingungzuüber¬
tragen ,daßseitensderGemeinde
für diese Grundabtretungeine
Schadloshaltungvon22pein ?
geleistet wird .Aug.

NacheinemBerichtdesM.
BraunwirdfürdieHerstellungei¬
nerBlizableiteranlageamSchul¬
gebäude11 .Bez .Michelstraße512
einBetragvon600rbewilligt.

NacheinemBerichtdesM.Oppen¬bürger ,werdenfürdieBetriebsei¬
richtunganläßlichderErweiterung
desstädtischenSandbodes,Gänse,
häusel16000 ,fürdieHerstellung
derZufahrtsstraßeu .dieEinrich¬
lungderKindererholungsstatte
10000kbewilligt .

die Neuausstellungvon24
halb -und4ganzmächtigenGesslan¬
menin der KronprinzRudolf,

straße und beit wird mitden
Kostenvon4200fgenehmigt.

desDetailprojektfürdieVer¬
setzungu .SituierungdesSt .Jo¬
Hauskapelle ,amlinkendau¬
überim2 .Bez .wirdmitden
Kostenvon27655kgenehmigt.
hievon werden10000Mvonder
KommissionfürVerkehrsanlagen

übernommen .
NacheinemBerichtdesM.Schwer¬

wirdfürdasArchivdesFreiherr
die KarlII .für denHofkammer,
rat u .ArchitektenJos .S .von
Fischer,welcherdieBauderKarl.
KirchezuEndeführte ,u .fürdie
städtischenSammlungendesWerk
Handzeichnungen,Albrechtderer
aus der Albertin in Wienan .

gekauft .
GemeinschaftlicheExkursionderRech¬
nischenVereineÖsterreichszurPrager
Jubiläumsaustellung .InErfüllung

einesBeschlussesdesimDezember
1907inWienstattgefundenen5 .Osterr.
IngenieurArchitektentageshat
dieständigeDelegationdieses
Tages,anderenSchitzebekanntlich
SektionschofDr .FranzBerger
steht ,andiesämtlichentechni¬
schenVereineÖsterreichsdieEin¬
ladungzur Teilnahmeaneiner
gemeinschaftlichenExkursionzur
Jubiläumsausstellungin Pragin
derZeitvom18 .bis30 .Junil .J .
ergehenlassen .AufdieseEin¬
ladunghinsindausallenTeilen
ÖsterreichszahlreicheMeldungen
eingelangt ,woraufdieerfor¬
derlichenumfassendenVorar¬beiten durchdenSekretärder
ständigenDelegationStadtbauischen¬
8 .MartinPaulin bewährterWeise
durchgefügtwurden,dasExekutiv¬



be¬

komiter der Fabianstellen
desBezirkesderPräserHandels
Gewerbekammerhatseinerseits
aus Anlaßdieser Exkursionein
Komiteeingesetzt ,welchesvonder
IngenieurkammerimKönigreiche
Bohnen ,demSpoletarchitektur
a inveniri ehrlosterbe¬
kemArchitekten Ingenieur
vereinimköniglicheBöhmen,
undDeutschenpolytechnischen
Vereinein Böhmenbeschickt
würde ,undin welchesauch
die RepräsentantenderPräger
teinischenHochschulenundbehör¬
den koptiert wurden ,dieses
KomiterführtedieVorarbeiten
in Pragselbstdurch .Amfron¬
leichnamstage( 18 .Juniwird
nunderHauptteilderExkursions¬
teilnehmermitdemGrafschnell
zügederk .k .Staatsbahnen,vom
FranzJosefsbahnhofeausdieReise
nach Prag antreten .AmAbende
diesesTagesfindetimPrunk¬
saaledesHotelCentralinder
ybernergasseeinezwangliche
BegrüßungderTeilnehmerstatt
Am19 .Juni werdendieselben
offiziell aufdemAusstellungs¬
chlätzedurchdasExekutivam
begrüßt ,woraufeinBesuch
derAusstellungerfolgt ,und
einUhrmittagsfindeteingemein¬
schaftlichesMittagessen,gegeben
von den konnten ,imgroßen
KonzerthaaleaufdemAusstellungs¬
chätzestatt ,bei welchemdas
pitharmonischeAusstellungs¬
Orchesterkonzertierenwird.
DerNachmittagsoll zubesichti¬
gungeninteressantertechnischer
EinrichtungenundChablissements
benütztwerden;sosolleineMal¬

ten verfahrt ,nachDecanmit
BesichtigungderStaustehen ,eine
BesichtigungderZentrale ,der
städtischenelektrischenUnter¬

nehmungen ,desGradschies¬
Bewederund derKleinheit
endlichderstädt .Kanalisation

und der Kläranlage inBuben
erfolgen.DerAbendsoll ,dieTeil¬
nehmenzu einer zwanglosenZu¬
sammenkunftin derKonzerthalle
aufdenAusstellungsplätze,ver¬
einigen .Am30 .Juni ,werdenvom
AltstädterRathause,abBesichti¬
gungendesassaniertenTeiles
desaltenGetto ,desJudenfried¬
hofes,deralten ,undneuenquer¬
zöge ,der neuenBrückeweitersder
städtischenAbleitungskannte,unddes
DuckersbeiderneuenBrücke,ferner
desRudolphiumsunddesKunstgewer¬
bemühen ,endlichvonmehrerenMa¬finden
schinenfabrikenstattwiederBöhmisch¬
marischenderFirmaBreitfelddanck
u .Comp.undKolbenu .Com.derSo¬
Brauerei undder RadlikerMölkern.
damitschließtdieBesuchsfahrtder

strenge andere
250HerrenmitHerrnDiktionsche
FranzBergeranderSpitzeteilnehme

SilberneHochzeit.DerPräsidiator,
stand des dieGemeinderates
ObermagistratsratAppelu .dessen
Gattinein morgenDonnerstag,
halb6UhrnachmittagsinderPfarr¬
KirchezumH .AgidiusinGun¬
pendorfim6 .Bezirkihresilberne
hochzeit.

BauderneuenStaatsgewerbeschule
in Hernals .Am17 .Juniwirdmitdem
ErdarbeitenzumBaueinerneuen
StaatsgewerbeschuleinHernalsbegonnen,
DieAnstaltist einWerkdesVereine
zurErrichtungeinerStaatsgewerbes
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le und er dessen Obmann1 .
SebastianGrünbeckist ,andessenSeite
einausgezeichneterVereinsausschuß
steht .7JahrerastloserArbeitmüßten
aufgewendetwerden,bisdiesesZiel
erreichtwurde,StadtundLandtragen
dazubei ,daßdieseAnstaltzustand,
kommt .Der Bau wird vonder¬
FrauenfeldundBergscherausgeführt
undkostetüber1 MillionStrömen.
DieSchulewirdimHerbst1909eröffnet

werden .
AusdemRathause .Wiewir

erfahren ,wirdam3 .Juli
dieletzteGemeinderatssitzung
vor denKammerherrenabge¬
haltenwerden.DienächsteGe¬
meinderatssitzungfindet ,voraus¬
sichtlicham23 .d .M.stattund
dürftedie vorletzteSitzung

sein gr .Dr .Legerwird
am4 .oder5 .Juli seinedies¬
jährigen Kammerrlauban¬
treten ,den er diesmal ander
Nordsee ,wahrscheinlichin
Scheveringenzuverbringen
gedenktdasObersthofmar¬
schallamteu .k .Apostolischer
Majestäthat denArchitekten
StadtratHansSchneiderzuseinem
auschatzmeisterernanntund
als solchenbeeidet.
Städtisches Strandaan .
Zeit eröffnungdesStrasbades
Gänschausverkehren,anallen
WerktagendirekteStraßenbahn¬
wagenvomProtestern kein
24 )bis zurJahre ,haltene
Linengassean dannfeiertagen
nur vonder Vorgartenstraßean
MitRücksichtaufdieHerstellung
der Überleitungfür denelektri¬

schenJahrenbetriebdüchenbis
auf WeiteresundsolcheKegel¬



rote der Haar zwischen
KaisermühlenundderTafel
cassiren ,derenTakelungnicht
höher als 7 müberdas
Nullwasserdes Regel beider
KagrauerBrückegerechnet,
reicht .

StadtFreibadundlasen,dieses
am linken Ufer des Haupt¬
stromesnächstderNußdorf
edlehrerÜberfuhrgelegene
Bad ,welchesbisher nurmann¬
lichenBesuchernzugänglichwar
ist Feuerin denStundenvon
8bis11UhrVormittagtäglich
für weiblicheBadegästeu .zw.
gleichfallsunentgeltlichgeöffnet.
Jubiläums-PfarrkircheinPreßbaum,
EheVertretungdesKaiserswirdEr¬

HerzogFerdinandKarlderam
nächstenSonntagstattfindenden
Einweihungderneuerbauten
KaiserFranzJosefJubiläums¬
Pfarrkirchezu Presbaumbei¬
wohnen.DiekirchlicheZermonie

wirdWeibischofDr .Marschall
vornehmen .Nachder erstenH.
festeresse,beiwelcherderKuchel¬
wieserhormit seinemdirigen¬
ten EhrenhormeisterAdolf
Kirchedie deutscheMassevon
FranzSchubertzurAufführung
bringenwird ,erfolgt dieEnt¬
hüllungdesKaiserFranzJosef
Gubaums- denkmales .DieFest¬
hättebenitzendenabWien-West¬
bahnhofum8Uhr30Minutenabge¬
hendenseparatgeschalteteZu¬
welcherin allenStationenbis
Preßbaum-Pfalzananhält .

Theater.AusPreßburgwirdaus
telegraphiert :Frau Olgavon

Türkohnerzielt ,gehtsie ,der
cherett ,die lästige Witwe ,in
welchersie dieTitelvollespielte
vorglänzendbesuchtemHause.
einenstürmischenErfolg .die
KünstlerinerhieltzahlreicheBlumen¬
spendenmitdenTritorenderStadtgeschmückt.

Anerkennungen anläßlich der
KinderhältigunginSchönbrunn,
In der heutigenStadtratssitzung
berichteteS .R .Tomolaüber¬
dieKinderhuldigunginSchön¬
brunnundbeantragte :Dank
undvollste Anerkennungaus¬
zusprechendemMag .Rat
Bibl ,demDirektorderStraßen¬
bahnenLudwigSchängler ,dem
Ober- StadtphysikusLongott ,
sank und volle Anerkennung
demBetriebsleiterderStraßen¬
bahnenGradeck ,vollste
AnerkennungdemBaurschektor
8 .Paul ,Mag.RatS .Rauscher
StadtphysikusDr .Böhn,Oberbe¬
zirkarzthat .RatD .Pichler
Physikats-AssistentenFreund
Mag .Rat SchmidbauerMag ,
SekretärSagmeister ,wolle
AnerkennungderBetriebsleiter¬
Stellvertreterderstädt .Straßen¬
bahnenZüge ,Bauadjunkten
8 .JaschOberkommissär
händler ,Bez .ArztWielsch,
BauadjunktenJohannKräherr
die AnerkennungdenBau¬
chraktikantenGärtner .Ferner
wurdeden Mitgliederndes
LubkomitersII .dergemeinde¬
rätlichenJubiläumskommission,
demOberschofmeisteramtedes
Kaisers ,derPolizeidirektion
demEisenbahnministerium
undderStaatsbahndirektion
der Wien w .Rettungs¬

Gesellschaft ,derUnt .S .Peter¬
frei .Rettungsgesellschaft,der

öster Gesellschaftvoraten
KreuzedenAutorendesFest¬
spieles FrauHeimel-Pursche
Dichter Gang ,demDirektor
RainerSimons ,denMalernProf .
Löffler&amp;Wilda ,FrauDirektor
v .ManussiundsämmtlichenLehr¬
personen ,welchedieChöreund
die Tänzeeinstudierten ,den
DankdesGemeinderatesausge¬
sprochen.FürdieBediensteten
der Straßenbahnen,füreine
AnzahlvonBeamten ,Ordner
et .würdenGratifikationen
bewilligt .Fernerwurde500R.

für denUnterstützungsfondder
Polizeibedienstetenund1000R.
ge eine in Jubiläumsjahrezu
errichtendeWillfahrtsstiftung
für Bedienste derStaats¬
eisenbahngesellschaftgewidmet.
FernerwürdeüberAntragdes
Referentenbeschlossen,Disposition
vonderKinderhuldigungsfestlich¬
keit in Kollektionena 20Stück
für Soptikonvorträgefüretwa
120Schulenzusammenzustellen.
DieseCollectionendiesenSchulen
zurbleibendenErinnerungan
dieseerhebendeHuldigungzu
überlassen .ÜberAntragdesS .R.
SchwerwurdedemReferenten
K .R .Tomolafür seineaußer¬

ordentlicheArbeitsleistungund
Mühewaltungder Dankdurch
ErhabenvondenSitzenausge¬

sprochen.



WienerRathaus-Korreschorenz
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verant.Red.R.Eigt.
18Jahrg.,Wien,Donnerstag,18.Juni1908
DiesilberneHochzeitdesOber¬
Magistrats-RatesAppell.Ander¬
selbenStelle ,wovon25Jahren
der Präsidial -VorstanddesSr .
GemeinderatesObMag.Rat ,Appel¬
denBundfürs Lebenmitseiner
getreuenGattingeschlossenhatte.
hatdasübelpaarheutediesilber¬
neHochzeitgefeiert ,undderselbe
Priester ,dervon25Jahrendem
EhebunddenkirchlichenSegen¬

erteilte ,Pfarrverweser .
Präver ,nahmdiesiegliche

wie vor zwe auser¬
dentlichgroßeMenschenzeigehattesichinderGummendorfer
Pfarrkircheeingefunden,darum
ter :Bar .D .Zueger miteiner
SchwesterHildegardSchotten
chralat .RostmitdemStift¬
Kämmereru .Görich ,ferner
StatthalterVizepräsidentTils
die AbgeordnetenApmannund
Heiliger ,die Bez .Vorsteher
kais .Rat Weidingersamt
FrauundSchade ,sehrviele
Stadt Gemeinderate ,die
MitgliederdesMagistratsge¬eineshastvollzähligdieBear¬
ten desPräsidialbüreaus
undderMagistratsdirektion
ObesGerichtsratDr .Nach,ein
HofpredigerBlomensRick
HofpredigerCölestinWolfgrüße
RektorFischer . . ,derPro¬
vinzial undQuardianvon
denKapuzinere,PrälatManda¬
SchottenpfarrerLambertHerz
P .Hofmeisterund2 .Köllner

vondenP .H .Schotten,SchottenProfessorMainradSadil ,
SchloßkaplanRyba
OberInspektorderLubahnD .Domenige,Stadtanwalt
ErobedasammtFrau ,Polizei¬
BezirksleiterPolizeiratPolt

kais .RatHoftigsammtFrau ,der
dievorderStadtStraßenbahnen
Schängler ,derDirektorDauer¬
vondenstädt .Elektrizitätswer¬
tenLagerhausdirektorStrasser,
ObStadtphysikusDr .KongottOber¬
Baurat Goldemandverschet .
Mag .Rat .D .v .Radlersammt
Frau ,OberInspektorPhysil

von der städt .Feuerwehr ,
BürgerschuldirektorinIdau .
Mani ,SchriftstellerPeter
Ratskellermeister Rath ,
zahlreicheBeamte,städtische
diener etc .NachderkirchlichenZer¬
nie exekutiertederKirchen¬er dahervor der Gezeichne¬
PfarrkircheunterLeitungdes
Regenschori,destadtLehrers
JosefBraumniß,dasistder
Tag desHerrn

demZubeschwärekamenan
läßlichdersilbernenHochzeit
aus den weitestenKreisen
Glückwünschezu ,welcheZeug¬

nis ablegen ,vondergroßen
WertschätzungundBeliebtheil
welchesichdieserverdienstvolle
Überbeamteallenthalben
ehren .Esgratuliertenu .N.
BymDr .Burgermitseinen2Schwe¬
stern die 3Vicebürgermeister
derPräsidentdesAbgeordneten
hausesMag.DirDr .Weiskirchner
undFamilieMinisterDr .Geismann,

die SektionsesPrälatZschokke
undBergerder AbtvonHerzogen
burgExp .SchmolkdieDomherren
Kornheil ,Seidl BarHackelberg
GrafLippeundDr .Wimmer,Baron
Habrda ,PolizepräsidentBresowsky,
Ob .Pol .Rat .BaronBorn ,Reg .Rat
Jazabek,HofratWagnerRitt .v .Krenz
Besicht.v .Dürfeld,Stadtbuchhaltung
DirektorKönig,ProbstLandsteiner
ObermagistratsratPohl ,Gräfin
Geldern,diechristlichsozialePartei¬
leitungRegierungsratDr .Gloss
DirektorLohnstein,Gefredakteur
Dr Funderact .et .

DiePräsidialbeamtenhatten
ihremChefeineprächtig
ausgestatteteGlückwünsch¬
Adresseüberreicht ,diePrä¬
sidialdiener stelltensich
miteinemherrlicheBlumen¬
gewindeein Eineaußeror¬
dentlicheFreudebereitetedem
hübelbräutigameinGlückwünsch¬
schreibendes gesammtenLehr¬
ärgers des Schottengig ,
dessenSchülerObMagtAppel¬
einer unddemer nochheut
treuanhängt .

General
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Wiener Rathaus Korrespon¬
Fol .21360.NeuesRathaus .

herausu .verant .Red .R .Eigl .
18 .Jahrg. ,Wien,Freitag,19 .Juni1788.

zursilbernenHochzeitdesOberma¬
gistratsratesAppell.demOberma¬
gistratsrat Appelkamenanläß¬
lich seinersilbernenHochzeit
Glückwunschschreibenu .C .noch
zuvomMinisterSt .Ebenhoch¬
MatthalterGraf ,Kielmansegg
u .Bischof21 .Marschall,

Eröffnungvonzweinenenstädtischen
Anstalten

Vizeburgmeister21 .Neumayer
nahmheuteVormittagsinBegleitung
desMagistratsratesdieBiblinFeier¬
licher Weisedie Eröffnungzweier
neur städtischer Anstalten vor ,
welchebeideim10 .Bezirku .zu¬
in der NähedesstädtischenApl .
Verkhausesliegen .Um10Uhr
wurdedesZentralpferdeschlachthaus
um11 UhrdieSanitätsstationes
öffnet .

dasneueZentralpferdeschlechthaus
hierhattensicheingefunden:Ackerbau¬
minister ,S .EbenhochinBegleitung
des PräsidialvorstandeshohenSacken
VeterarreferentsofortBinder
seitensderStatthalterndieHofrate
Wagneru .KreisthalundGraf
kenburg ,LandesveterarreferentbezeichesWittmann ,inmahlendesdirektor
Freiherrv .Possanner,dieGemeinde¬
rate Rissaweg ,Mühler ,Franz
GrafLubeck ,höck ,anerka,
Lutsch,v .Klotzberg,Fusschauer
Schlerka ,sou .KörberBezir¬
vorsteherGrupamitzustreichen
MitgliedernderBezirksvertretung
der ObmanndesArmeninstitutes
keiner mit mehreren Armen¬

raten ,MagistratoreserentCon¬
stanten MayerdieMagistratsräte
Dr .Schwadu .BedurOberbaurat
Pykora ,BauralKlingsbil ,Bau¬
inspektorErthal ,ArchitektScheinen,
ger ,ObringenieurWillomitzer,
Ingenieur Frau ,Veterinar¬
amtsdirektor Johan ,städtischer
Obilien auscher diehierarzte
Jordanu .Jurisch ,Magistratskom¬
missar ,S .Rübel ,Polizeibezirks¬
inspektorRäuber ,derVerwalter
desAsylu .VerkhausesDecker ,die
städtischenKontrahenten,diebeidem
Werkbeschäftigtwarenetc .

der ObmanndesApprovisione
rungsausschussesG .A .Klotzberg
begrüßtedenMinisteru .denVie¬
bürgermeisteru .verwiesaufdie
WichtigkeitdesneuenPferdeschlacht ,
hausesfür dieApprovisionierung
geradederarmerenKreisederBe¬
völkerung ,woraufderMagistrats ,
referent ,MagistratsD .Mayer
in längererRededieEntstehungs¬
geschichtederneuenAnstaltdarleg¬

te ,wobei er bekönte ,daßder
Baukein Vorbildin Europahatte
u .daßfür jedes einzelneDetail
Studiennotwendigwären .Es
batzumSchlussenamensderstädt¬
schenBeamtenschaft,derVizeburger¬
meistermögemitWohlwollen,das
neueWerkprüfenu .besichtigen
u .es seiner Bestimmungzuführen .

VizebürgermeisterD .Neumayer
dankte in kurzer Redeallen
Faktoren ,welchezumZustandekom¬
men des neuen Werkesbeigetra¬
gen ,begrüßtedie Vertreterder
staatlichenBehördenaufsherzlichste
gabseinerÜberzeugungAusdruck,
daßhier wiedervonderGemeinde
etwasgeschaffenwurde ,wasden

Intentionen aller Bevölkerungs¬
kreise entspricht ,gedachte ,dann
des Regierungsjubiläumsdes
Kaisers ,undschloßmiteinemdrei¬
sachenhochauf denMonarchen,
ErerklärtedanndasneuePferde

schlachthausfür eröffnet ,worauf
unter der FührungdesBaurales

lingstig ein Rundgangange¬
treten würde .

DasZentral-Pferdeschlachthaus¬
wirdam22 .d .M.eröffnet ,dieStatt¬
haltereihatausdiesemAnlassemit
demErlassevom22 .Mai1908den
Schlachthauszwanghinsichtlichder
TieredesPferdegeschlechtesfür
dasganzeGebietder StadtWien¬
in seinemjeweiligenUmfange
ausgesprochenunddiesofortige
erführungdesPferdeschlacht¬
Hauszwangesin allenWiener
GemeindebezirkenmitAusnahme
desk .Bezirkesangeordnet .vom
TagederEröffnungdesZentral¬
Pferdeschlachthausesanistdie
Benützungbestehenderunddie
AnlageneuerPrivatschlachthäuser
zurSchlachtungvonTierendes
Pferdegeschlechtesuntersagtund
darfdasEinstellenderartigerzur
SchachtungbestimmterTiere ,deren
Schachtungundjededamitzu¬

sammenhängendeVerrichtung
wiedasEnthauten,Ausweiden,
EntleerenderEingeweideu .s .w.
nur in demZentral-Pferdeschaft¬
hauseerfolgen .MitRücksicht
auf die im21 .Gemeindebezirke
bestehendenbesonderenVer¬
hältnissewirdfür dieDauer
vonlängstensdrei Jahrenge¬
stattet ,daßinindiesemBe¬
zirke der Schlachthauszwang
nicht durchgeführtwerde .In
diesemBezirkedürfenjedoch
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Schrivat Schlachtstätten für
TieredesPferdegeschlechtesnicht
mehrerrichtet ,diebestehenden
derartigenSchlachtstättennichter¬
weitert ,undnurbis zurzuwei¬
sunganeinbestimmtesöffentliches
Schlachthausbenütztwerden.

derGemeinderats-Ausschuß
für Achprovisionierunghateine
HausBetriebs - Ordnungfür
dasZentral-Pferdeschlachthausge¬
nehmigt ,der wir folgendesent¬
nehmen.DasSchlachthauswirdfür
denSchlechtbetriebanWochen,und
Feiertagengeöffnet ,vom1 .April
bis30Septemberum5Uhrmorgens
in derübrigenZeitdesJahresam
6 UhrmorgensundwirdanFeier¬
tagen ,um12Uhrmittags ,anden
übrigenTagenum6 Uhrabendsge¬
schlossen .Anallen Sonntagen ,am
Ostermontage,amPfingstmontageundamSchrifttagebleibtdasselbe

geschlossen.DieVornahmevonNot¬
schachtungenunddasAusarbeiten
mitgeschlachteterTiereistan
die Betriebszeitnichtgebunden.
OhneVieschäfte,oderohnejeneBe¬

gleitscheine ,die nachdengeweiligen
VorschriftendieStellevonVieschäften
vertreten ,dürfenSchlachttierein
dasSchlachthausnichteingebracht
werden .DieseKirchpässeundBe¬
gleitscheinesindbeiderSchlacht¬
hausleitungabzugeben ,füret¬
geschlachtete,odernitzuschlachtende
tiere könnendieseBelagenach¬

träglichbeigebrachtwerden.Die
in dasSchlachthauseingebrachten
TieresindsofortbeimEintriebe
zu tierarztlichen Untersuchung
vorzuführen .VereideteTiere
dürfenin dasSchlachthausnichtge¬
brachtwerdenihmSchlachthausever¬
endeteTiere werdendieWas¬

meisterübergeben.DiezurSchläch¬
tungeingebrachtenTieredüchen¬
ausdemSchlachthausenichtmehr
fortgebrachtwerden.DieSchlach¬
tung der Tiere hatunmittelbar
nachdemEintriebeindieSchlacht¬
räume ,mit Vermeidungjeder
Tierquälereizu erfolgen ,die
VieremüssenvorderSchlachtung
mit einer Augenblendeversehen
und ,bevor ihnen das Blutent¬
zogenwird ,durchStirnschlag
vollständigbetäubtwerden .Bei
derVieh ,Fleischbeschauwird
nachdengeltendenBestimmungen
vorgegangen.DerSchlachthausleitung
steht es zu ,bei Bedenkengegen
daslebendeViehOrtundZeit
der Schachtungzubestimmen.
VorderSanitätscolizeilichen
Freigabesteht derEigentümern
keinerleiVerfügungsrechtüber
dasfleischunddieübrigenSchlaf¬
tungsproduktezudieSchlachtge¬
buhrbeträgtfürdasStückEinfuhr¬
2Kronen.FürdasEinstaltenüber
dieDauervon4Tagenist derTag
undStückeineGebührvon20x

zuentrichtenBetreffsZuweisungundBe¬
nützungderKühlräumeimZentral¬
PferdeschlachthausehatderGemeinde¬
AusschußfürApprovisionierung
nachstehendeBestimmungengetroffen.
dieZuweisungderKühzellener¬
folgtdurchdieSchlachthausleitung
inderRegelaufZeitu .zw .nach
Wahlder Partei auf einJahr ,
auf Monateoder auf Tage .Die
GebührensindbeiderSchlachthaus¬
leitungimvorhineinzuent¬
richten .DieSchlachthausleitung
kannKühlzellenauchzurEinlage¬
rungnachStückzuweisen ;indiesem
Halleist dieGebührfürjedes

einzelneStückundher Tagbei
herausnahmedereingelagerten
StückeausdenKühlzellenzuent¬
richten .DieKühlräumesindge¬
öffnetanVerklagen :von4 bis6
Uhrfrüh ,von11bis2 Uhrmittags
von4bis6Uhrnachmittags,anSonn¬
Feiertagen,von4bis6Uhrfrüh,
von11bis12Uhrmittags.Außerdiesen
Zeitenist dasBetretenderkühl¬

räume und der Aufenthalt in
denselbennurausnahmsweise
undnurmitbesondererfürjeden
einzelnenFalleinzuholender
ErlaubnisderSchlachthausleitung
gestattet ,dieBenützungsge¬
bührenbetragen :1 .BeiEinlager
rungauf Zeit für ein Jahr70

für einenMonatR18 ,füreinen
Tag 80 k für dasQuadratunter
derZelle ,wobeidie Zellenur
als Ganzesüberlassenwird.

. )beiEinlagerungnachStück
für ein SchlachterperTag
1 ,für 1 Schlachterher¬

Tag30k .
in neue Sanitätsstation im
10 .Bezirke .Unmittelbar darauf

um11Uhrnahmdannv .B .F.
NeumayerdiefeierlicheEröffnung
der neuenSanitätsstationvor¬
Zuderselbenhattensichaußerden
bereitsobengenanntenQuestion
argeeingefundenHofratD.
Jammerin VertretungdesMinister¬
riumsdesInnern ,Statthalteri
rat Dr .NatolitzkyinVertretung
deru .v .Statthalterei ,fernerder
DirektordesFranzJosefSpitales
D .Friedinger ,Regierungsrat
Martner ,Polizeichnarzt
Merta ,von Seiten desMagistra¬
desMag.RatDr .Rauschen,Mag.Sekretär Romakowsky ,von
SeitendesStadtbauamtesBaurat



Parz ,BauInspektorSchulat
Architekt Wollanck ,ferner
ÜberStadtphysikusDr .Sonst,
die Stadtphysici Böhmund
Werner ,die Oberbey .ÄrzteF .
Gotzigundkais .Rat .Dr .Fichler
die Bezirksärzte5Fähiger ,
Friedl ,Freuer und
Petschek ,seitensderStadtbüch¬

haltungRechnungsratBayer
und Ob Revident worak ,
InspektorvierarztGrundschober
Sanitätsleiter Parnold ,ferner
die StadtContrahentenetc .
MagReferentDr .Rauscherbe¬

grüßte den V .D .Neumayer
an der Schwelle desneuen
Hauses ,verwiesauf dieWichtige
keit der neuenAnstalt ,durch
welchedie Zentralisierungund
moderenAusgestaltungdes
Krankentransportes unddes¬
infizierungdurchgeführter¬
scheint ,danktederBezirks ,und
Gemeindevertretungfür ihrEnt¬

gegenkommen,wodurchesmöglichwar ,mit einemNuhwandevon
rundeinerhalbenMillionenKronen

dieAnstaltzuerrichten ,gedachte
derVerdienstedesStadtratsre¬

ferentenS .R .Risswegundhob
danndasharmonischeZusammen¬
wirken ,derverschiedenenStädt¬

schenUnterhervor ,indem
er insbesondersderTätigkeit
der Herren Mag .Sekretär
KoniakowskydesStadtphysikus
c .Bohm,desArchitektenWollanck
desInspektorsGrundthaberund
desStationsleitersVernold
gedachte.DerReferenthabdann
nochhervor ,daßdieneueUn¬
stat hinsichtlichderAnlage,
AusgestaltungunddesUmfanges

zuersten des Continentis
zähle.ZumSchlusse,daserderK.B.
Neumayer ,die Anstaltfür
eröffnet zuerklären .
V .F .G .Neumayerdanktein

seiner RedeallenErschienen
sowiealbenFaktoren ,welche
an der Vollendung der An¬
stalt mitgewirktundschluß
mitdemWunsche,daßdas
sität zurWohlfahrtderGe¬

mende Diener inde¬
Andie Fröhnungsfeierschloß¬

sichdieBesichtigungderAnstalt
beyderStadtphysikusDr .Bohm
undArchitektWollantdie
Führungübernahmen.

ImLaufedesVormittagshat
V .F .G .Neumayermitseiner
Begleitungauchdasstädtische
AsylundWerkhausinJavoriten

besichtigt .
RegulierungderBezügederstädt.
Gärtner .AberdieseAngelegen¬
heitberichteteSt .K .Brauninder
letztenSitzungdesStadtrates
NachseinenAnträgenwurde
beschlossen,demOberstadtgärtner
und den vier Stadtgärtnerdie
jeweiligenBezügeder5 .bezw.
derFr .Ranglassezuzuerkennen.
DieBezügederstädtischenGärt¬
1 .Bezugsklassewurden,um200r ,
jene der 2 .Bezugslasseum150x
undjeneder3 Bezugelasseum
100erhöht .
Pensionierung .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesK.K.Schreiner
demAnsuchenderVice-Inspektoren
derstädtischenStraßenbahnenWil¬
semUlrichundKarlFreiherrn

vonTaxain denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben.
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jenerRathausCorrespondenz
Fol .213607 .NeuesRathaus .

herausu .daran .Red .K .Reg.
18 .Jahr ,Wien,Samstag,30 .Juni1808.

der Vertheimsteinparkauf
der hohenWarte .
In feierlicherWeisenahmheute

vormittagsu .Dr .Luegerdieho¬
öffnungdesVertheimsteinpartes
aufderhohenWartevordie
freiwilligeFeuermehrvonOber¬
u .Unter Döblingu .Schulteider
mitihrenLehnenbildetenSpalier .
ZurFeierwarenerschienen ;hofe
Wagner,Ritterv .Kreisthal ,Poli¬
präsident Bezerski ,Va¬
samer ,die AbgeordnetenSei¬

u .kühn ,die G .Drößerdie
beck ,Hern ,Holz ,8Reisch,
Ryll u .Wittengel ,Bezirkvor¬
steher Stellvertreter Pudamit
zahlreichenBezirksratenu .sonstigen
Funktionärendes BezirkesinVer¬
tretungderFamiliederErblasserin
dieHerrenH .Philippu .Dr .Heinrich
v .Ganze ,in Vertretungderha¬
milieArthaberin derenEigentum
sichseinerzeitParku .Hausbehau¬
denProf .2 .Arthaberu .Frauzu
sofort S .Marschu .Frau ,General
KonsulReinitzkais .RatBaron
derehemaligeG .MorizLederer,
Fabrikant Zacher ,derbekannte
Predigeru .AbelF . . ,Holsteinmet,
meisterHäuser ,Polizeiratange¬
ein DeputationderPflegeschwestern
aus demRudolpineshausmitder
ObernFrauElsaReichelBendorf
an der Spitze ,Magistratsenti¬
Bibl MagistratsreferentMagistrats
ral Damel ,der städtischeGueten,
referentc .v .Gierkes ,Bezirks¬
amtsleiter MagistratsratGemperle
DirektorProbstvondenstädt .Samm¬

lungen ,die OberbauteSa¬
Goldemund,StadtgartendirektorHeb¬
ler u .ObergärtnerPlosowitz,Hage¬

nen Fürstet .
VordemGebäude ,inwelchem

zuebenerErdeeineBibliotheku .
in den oberen Stockwerkenein¬
Vertheimstenzimmer,einPredi¬
nand u .Saar - Zimmer ,undein
Bauernfeld-Zimmer,eingerichtet
werdenwurdederBürgermeister
begrüßt ,woraufdie Feier ,durch
einenThordesLöblingerMänner¬
Gesangvereines,derunterderLeitung
seines ThormeistersRitter von
heurigungu .unter derFührung
seinesVorstandesKindtBeethovens
EhreGotteszumVortragbrachte ,ein¬
geleitet wurde .Magistratsreferent
Rat Daniel hielt danneinekurze
Ansprache,inwelchererdiegeschicht,
lichendahererwähnte,u .pietätvoll
der ErblasserinFranziskav .Ver¬
heimsten ,ferner des Spendersdes
WetterhäuschensHerrnJohannBlasche
gedachte .ErhobdanndieVerdienste
hervor ,die sichGartenreferent
ObKommissärH .v .Gierkes ,Ingenieur
Fürstu .nicht in letzter Einder
GartendirektorHyblererworben.
ZumSchlußbat Magistratsratdamal
denBürgermeisterdieEröffnung
des Parkes vorzunehmenundzu
besichtigen.

BürgermeisterS .Liegerdankte.
in herzlicherWeise .Ichwiederhole
daßich demverstorbenenFrl .
Franziskav .Wertheimsteinim
Namender Gesamtbevölkerungden
Dankaussprechefür dasLegat ,wel¬
chessie derGemeindeWienerrichtet
hat .DieGemeinde,wirddiesenPark
soerhaltenn ,daßauchdasverstorben
Fol .vonVertheimstein,damitzufrie¬
densein kann .AuchdasGebäude

wirddenZweckzugeführt,weichen
dasFräuleinbestimmthat ,u .sowe¬
alles erfüllt werden ,umdiesem
PunktderÖffentlichkeitzugänglichzu
machen .DerBürgermeisterhabso
dannrühmen ,die Leistungendes
Rosendirektors Gabler ,sowie
der übrigenstädtischenOrganehervor¬
betonte ,er sei ein besondererFreund¬
von Naturgerks ,u .übergabdann
denParkderöffentlichenBenützung
der Vorst .Abg .Ruhesprach

namensder Bevölkerungdes
19 .Bezirkesin vernigenWorten
demverstorbenenFräuleinv .
Wertheimstein den Dankder
Bevölkerungdes 19 .Bezirkesaus¬
die Bevölkerungwirdfürer¬
währendeZeiten sichdankbar
der alten Ritter erinnern .
Erdankt ,dannauchdemBürger¬
meister undderGemeindever¬
tretungfür dieBewilligung
dernötigenMittel ,umden

Parkso auszugestalten ,daß
er deröffentlichenBenützung
zugänglichgemachtwerdenkönnte.

Hr .D .Philippv .Gomezsprach
dann NamensderFamilie
ErlaubenSie ,SehrgeehrterHerr
Bürgermeister ,nur imNamen
derFamilie ,desFrl .Franziska
vonWertheimstein,Ihnenunseren
Dankzusagendafür ,daßdieGe¬
meindedurchdieAufstellung
desPietätvollenGedenksteines
unserer VerwandteneineDau¬
erndeErinnerunggewährthat.
Gerneconstatiereich ,daßdurch
die liebwoll ,prächtigeher¬
richtung des Gartensherdie

Anforderungenderöffentlich¬
keit den Intentionender
Stifterin voll entsprochenwürde.



1

In unseremlichenSchmerz
überdasHinscheidenunserer
teneren Verwandtengericht
es und zur nicht geringen
Befriedigung,daßsie imGeiste
ihreredlenEltern ,undvonihrer
menschenfreundlicheGesinnung

geleitet dieseSchenkungzum
Trommen,ihrerinniggeliebten
Vaterstadtgemachthat .Möge
der WerthestenParksiealle
ZeitendenWienerFreudeund
Erquitung schende .

MiteinemzweitenChordes
DublingerMännergefange¬
nesSchloßdanndieoffizielle
Eröffnungsfeier ,woraufein
Rundgangangetretenwurde.
VordemGedenksteinfürdie
Stifterin ,derdieInschrifttigt.
FranziskavonWertheimstein
gestorben19 .Jänner1907
Tochterdes HerrnLeopold

Ritter vonWertheimstein
und der Frau Josefer von
Wertheimsten ,geborenen
Camper ,hat diesenPark
unter dem NamenWertheim ,
sten Parkin GemeindeDien¬
zuröffentlichenBenützungfür
ewigeZeitendurchletztwillige
Verfügunggewidmet ,hieltan¬
D.Rügerstill ,undgedachtenoch
einmalin herzlichen ,warmen
WortenderhochherzigenErb¬

lassen .
AusdemRathause.DerAntra¬

hältin derkommendenWochedrei
Sitzungenabu .Dienstag .Mitt¬
nochu .FreitagVormittagderGe¬
meinderat seitt amDienstagden
23 .d .zu einer Sitzungzusammen.
AufderUngesordnungstehenbisher
33Stücke ,darunter ,alsrichtigtes

dasResiretüberdie Begebungeines
Teiles des 360MillionenPronen¬
Anlehens .Als ReferentwirdM.
habefungieren .AufderTages

ordnungstehen seinerErweiterung
bauten in Seehasion selige
Projekt ,für die Erbauungeiner
Kirchedaselbst ,Wahlvon25Mitglie¬
dern in denAusschußfür dieVer¬
leihungdesHeimat ,u .Bürgerrechtes
vonvier SchriftlichendesGemeinde¬
rates ,von der Mitgliederndes
Gemeinderatesin desKuratorio
desRechteFranzJosefI .Jubila¬
und für Werkstellengebäude
u .Volkswohnungen,u .von30
Mitgliedernin dieKommissionzur
Vorberatungder Appern ,und
HaydeFeier .J .1909.
Schoschiin an Plage .Der
StadtrathatnacheinerBerichtedes
S .R .Jatzka,dasProjektfürdie
ErbauungeinerKircheinSan¬
Pelagiogenehmigt.DieKostendieser
fürungefähr500Personenberechnete
KirchebelaufensichsammtEinrichtun¬
auf190186.fürdenbereitsge¬
nehmigtenAussichtsturmimBe¬
hospitz,anPelagiohabendasStadt¬
BauamtundeineBaufirmain
KoniginProjektevorgelegt,oder

Stadtrat hat die Ausführungdes
stadtbauamtlichenProjektesbe¬

schlossen.

EinewichtigeEntscheidungdesVer¬
waltungsgerichtshofes,Amver¬
gangenenMittwochhatbeimVer¬
waltungsgerichtshofediemündliche
VerhandlungüberzweiBeschwerden
stattgefunden ,welchedieGe¬
meineWienwegender nachmehr
als dreiJahrenerfolgtenAusse¬
bungdeslängstinRechtskraft

erwachsenengewerbebehördlichen
Konsensesfür dasHochspannungs¬
netzderStadtElektrizitätswerke
undwegendervonAmtswegenver¬
sagtenErgänzungdeserwähn¬
ten KonsensesdurchAufnahme
dervonderPostTelegraphen
direktiongestelltenForderungen
gegendasHandelsministerium
erhobenhätte .Nachverständiger
Verhandlung,beiwelcherdieGemein¬
dedurchdenMagistratsoberkom¬
auseru .JosefGarlichverlegten
war ,hat derVerwaltungsgerichts¬
hof ,unterdemVorsitzedesMagnis
Bargehendiebeidenangefoh¬
tenen Entscheidungenmitder
Begründungalsangesetzlichauf
gehoben ,daßderursprüngliche
Consens ,dessenAnfechtungim
gesetzlichenInstanzenzügevon
derPast .Telegraphenverwal¬
tungseinerzeitversäumtworden
ist ,hiedurchinRechtskrafter¬
wachsenist unddenOberbehörden
dieBerechtigung,rechtskräfti¬

ge KonsensevonAmtswegen
abzuändernoderaufzuheben,nicht

zusteht .
Armeninstitut aus ,der

rat hatnacheinemBerichtdesM.
SchreinerdieWahlnachstehenderOb¬
männerbezog .ObmannVetter¬
ter in den drei SektionendesAr¬
meninstitutesfünfhausbestätigt.
1 .Sektion :FranzMutscheu .Wilhelm
Nadler ,2 Selow ,Hermann
Mitschner,u .FranzKlauschet.3 .
Sektion .JuliusNeuschiundJo¬
masEigen .
N.8 .derheutigenKorrespondenz
liegtderBerichtundAntragdesStadt¬
ratesbetreffenddieBegebungeines
Teilesdes360MillionenKronenAn¬
lebensbei .



Weser LassanKorrenden
Fol .22 .1 .NeuesRathan

heraus u .darauf undg .
sig .Wien ,Montag23 Juni1908
Kaisers zuminTraum .

gestrigeTagbedeuteteindes
nität einenpatriotischenDoppel¬
Festtag .In Preßbauerfandin
Gegenwartdes HerzogsPredi¬
nand Karl ,als Vertreter des
Kaisersdie Einweihungder
neuenPfarrkircheu .dieEnthal¬
lung eine außerordentlichge- ¬
lungein u schönenKaiserdet
malsstatt .Beidefeierlichkeiten
stendenimleichendesKaiser¬

blaues
Um7 Uhrmorgenswirbereit¬

Weibischofu .MarschallinBeglei¬
lungseines ZermannesForster
in Presbaumeingetroffen u .
wurdevonderGeistlichkeitder
Gemeindevertretung ,demKö¬
chenbergerein,derBevölkerung
u .derSchuljugendinfeierliche
Zugeingeholtu .zuKirchegeführt,
woer allsogleichnichenvor¬
schriebenenZeremonienbegann.
TausendevonMenschenumstän¬
denunterdessendieKircheu .stell¬
lendenFestplatz ,wosichgegen
9Uhrschondieerstenfestgästeeinsenden,darunterStatthalten
GrafKielmanseggmitdem
Statthalteriret ,Nagel
in VertretungderArbeitsministen
deGestmannPräsidienstand
HofratKost ,Forst -u .Doma¬

nendirektor Wittsch mitdem
AdministrationsratDr .v .Radich,
die ForstratePuncktu .Lang,
Haus ,Bezirkshauptmannan¬
der mit sämtlichenBeamten
derBewirtshauptmannschafthie¬

in Umgebung ,Ob
Remutter ,die Bürgerunser
undVizbürgermeisterGröscher
und kühnell ,Preßbaum) ,
Behal u .Obermayerschuller ,
bach ,NotorDr .diVer¬
Gersdorf ,Bachu .pro¬
das Fudersdorf ,schön ,
DorfenWolfsgraben,etc
der unermüdlichetätigeVie¬
präsidentdesKirchenbürger.
eines u .ObmannderPasto¬
mitOberrechnungsratKom¬
zuStaatsbahndirektorRittel
andere östlinger ,der
pentinierteForst -u .Sonnen¬
derkerJohanZiegelbauer,dieso¬
bauerderKirchedieArchitekten
Rhatu .gegenBauratWerner
vonderStatthalter ,derVorfan¬
desBezirksgerichtesZuckersdorf
andesgerichtsratAltsch ,vonder
ein Wien R .Baurat Josef
Grünbeck,KommissärH .Perger,

Beneke Ober¬
spektorvellisch ,derherausgeber
desNeuigkeits-Weltblatt,Kirsch¬
BuchdruckenbesitzerEberleaus¬
Wien ,StaatsbahnspektorLand¬
SteuergerwalterHofinger ,fur¬
kersdorf )der DirektorderK.
FachschulefürKunstschlosser
Königgrätzhamel ,Fabrikant
Ritter ,derPräsidentdesKirchen¬
vereines ,in setzendorfOberach¬
nungsratRöhlderPräsident
Vientalgereiness .HausBau¬
meisterMathiasBohdalKunst¬
schlosserBarner ,Hofzimmermeister
Biber ,untergießer Spek ,
derpensioniertestädtischeMarkt.
DirektorMuster ,ArchitektSchmerz,
akad .Maler Otto Nowak ,Gemein¬
DesekretärHammel(Pachtbaumetc .

verunreine ,Feuermeiner¬
meu .dieZöglingedesNovberti¬
nun unter die Zeitung des
DirektorK .AnselmMauerbil¬
detenSpalier .

Kurzvor10UhrwarErzherzog
FerdinandKarl ,inBegleitungsei¬
nesKamervorstehersBaronScheinitz
in derStationTüllnerbach-Presbaum
eingetroffen,wurdehiervomBe¬
zirkshauptmannZanderehrfurchts¬
vollbegrüßtu .zumFestplatzgeleitet.
hierhielt ,BürgermeisterFrischer
andenErzherzognachstehendeAnsprach:

ere kaiserlicheundKön .Hoheit
Vereiner k .u .k .In den
untertänigsten Ausdruckder
Freudeundder tiefstenDank¬
barkeit dieserPfarrgemeinde
für für k .k .Hoheitgnädigtin
Behrbeidiesemdadurchdoppelt
denkwürdigenFeste zugeneh¬
Mit dieser neuenPfarrkir¬
sollte einWerkgeschaffenwerden
das dauernd bestehen sol ,als
GotteshausaberauchalseinWahr¬
zeichendesdankbarstenGedanken
anunseresallgeliebtenKaisers
60jährigeglorreicheRegierung
bis in die erstenTage !
InSr .MajestäthuldvollsterGe¬

genwartwurdederGrundstein
zudiesemGotteshausegelegt ,und
nundürfenwirdasselbemit
dergnädigsteGenehmigen ,Ra¬
erFranzJosefZubrigenkirche
nennen .

GeruhenEurek .u .k .HoheitSrMa¬
jestätgnädigstdavonKundezu
bringen ,daßwirin diesemneuen
Gotteshause,obwirnuninGlückoderLeidvorunserenSchöpfer
hintreten ,immerauch injenige
FürbitteGottesreichstenTagen
Vergeltungauf denallgelieb¬1
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ten Vater seine dar¬
seineaufopfernde,väterliche
Liebeherabsehenwerdenund
in innigsterundehrfurchtsvoll¬
ster Verehrungbeten :
Gotterhalte,Gottbeschützeunsere

KaiserundseinerleuchtesKaiseleiches
Haus .UnddieserRegenwunsch
erklinge ,auchjetzt ausunserem
begeistertenRufe ,Sr .Majestät,
unserallergnädigsterKaiserFranz
Josefu .lebehoch!

derErzherzogerwiderte:IchfreuemichherzlichvonSr .Kul¬
Apost .Majestätmit Ah .ihrer
Vertretungbei derheutigen
feier betrautwordenzusein
EserhebtunserallerHerzen
u .stimmtunszurAndacht,daß
nun demDienste desAllmächti¬
genderBaugeweichtwird,
welcherkünftigenGeschlechtern
vonderGottesfurcht ,u .denreli¬
giösenSinnderhiesigenBewoh¬
kerungsowievonderLiebeu.
Ergebenheitfürunsereallergnä¬
digstenKaiserZeugnisablegen.
soll .MögederAllmächtige
diesesGotteshausunterseinen
SchutznehmenIchwerdesehrgernIhremWunsch
entsprechenu .Ihreheuteneuer¬
lichzumAusdruckgebrachten
dynastischenGefühle,fürdieich

Ihnenmichmeinenwärmsten
Dankausspreche ,Sr .Majestät
zur Kenntnisbringen .

beimKirchenportelerwartet
WeisbischofDr.Marschallinvollen¬
DonatdenErzherzogreichteihre
das Aspergieu .begrüßteihr
miteinerkurzenAnsprache,die
in einen warmenSegensspruch
für denKaiseru .dasKaiser¬
hausausklang .

ichparierteRechtschofu .BürgermeisterBach,Oberlehr¬kungPresbaumu .derDirek¬Marschall,unterAssistenzdesDechants
tor des NorderiumsfraterToblervonMariabrunn ,desPfarrersMäuser .WorthvonPreßbaumu .derPfarr¬ UnmittelbardarnachfanddiegeistlichkeitdieersteHl .Masse,wobeiEinfüllungdesvomBildhauerTheodorderKugeleicherunterderLei¬
v .ThuenmeisterhaftentworfenenungAdolfKirchsFranzSchuberts u .vomKunstergieserOrgelgläu¬deutscheMessein vollendeterWeise
gendinsogegossenenKaiserdenk,zumVortragbrachte .
malsstatt .DerObmanndesKomitersNachSchlußderMassewurden
ForstratFunkhielthierfolgendein einerSeitenkapelledemErz .
AnsprücheandenErzherzog.herzogfolgendePersönlichkeiten

vorgestellt .DerPräsidentdes Eurekaiserliche,undköniglicheGra¬
strichenbauereinesPfarrerNoth, heit ,durchlauchtigsterHerrErz¬inVizepräsidentenBürgermeister herzog !DieschuldigeDankbar¬FröscherinOberrechnungsratkeitüberdiegroßeGnade,mitanfall ,vorstrat fünf , der Sr .MajestätderGrund¬KooperatorDunkel ,Bauert steinlegungunsererKircheGrünbeck ,Landesratoh¬ beigewohnthat ,nochmehraberlinger ,BürgermeisterKarl diegroßeFreudeüberdieGe¬Bodelu .Vielgun .Obermaier nehungunseresgeliebtenFachesausKüllnerbuch,BürgermeistervonlangwierigerKrankheitha¬SchondorferausWolfsgraben benuns veranlaßt ,beiGele¬dieArchitektenRehatu .Segel, genheitAllerhöchstdessen60jähri¬die PräsidentindesDamenkom¬genRegierungsubiläumsles desKirchenbauereineRosa einDenkmalzuerrichten ,aufHofbauer ,HerrRichter daßunserKinderundKindes¬Töllnerbach,VillenbesitzerHerrKindersowiediefernstra¬u .FrauMaxKreme(Presbaum) kommensich nocherinnern ,diebeimKirchenbaubeschäftigtendaßSr .Majestätunserge¬Gewerbetreibendenu .zw .hoffen¬ digsterKaiserin unsererMittemetzmeisterHäuser,Eisenkonstruk, geweilt und viele vonunsten Grid ,HoffgangeBeför¬ mit der herablassendstenundTischlermeisterLiebiger,Zimmer: wohlwollendstenAnsprachenaus¬meisterBiber ,Schlossermeister gezeichnethat .Barner ,AnstreicherWolf ,Nein, Geruhenfürk .k .HoheitdurchmeisterDach ,Altarbaren michdenAusdruckdieFreu¬Haue ,OrgelbauerLepelHo¬digstenEmpfindungentgegen¬ratZiegelbauer,Oberforstratzunehmenn,daßwirheutefürWitsch,ForstratSenator ,u . k .k .k .HoheitalsVertrete¬desgerichtsratAltsch ,DechantMajestäthierbegrüßendürfen,Tobler ,Seminardirektorab . Indemichbitte ,hiefürunserenRemelterLandtagsabgeordneter Allertief empfundenenDankLechner ,. k .BauratWagner entgegenzunehmen,erlaubeObmanndesStraßenausschusses



ichmirhererk .k .Hoheitzur
Kenntniszubringen ,daßdas
Denkmal,welcherhiererstanden
ist ,seinenUrschrungwahrhaft
patriotischer Gesinnungver¬
danktundvonMeisterChur¬
in selbstloser ,uneigennützi¬
gerWeiseunterVerzichtauf

jedes Künstlerhonorarige¬
schaffen wordenist .
dessenZustandekommenwurde
durchdie HochherzigendesRe¬
alitätenbesitzers Chr .Johann
Herzansky der Verkaum
Titel scheidete ,zuwelchletz¬
teren der genialeErbauer
derKirche ,Hr .ArchitektRhat
den schönenPlanentworfen
hat ,ermöglicht ,währenddas
mächtigeFundament ,aufdem
dasDenkmalsteht ,vonihreBau¬
meister Bohdalunentgeltlich
hergestellt wurde
Undnunrichteichanfürk .k .k .
hohedieehrfürchtsvolleBitte
das Zeichenzugeben ,aufdaß
die Fülle vondenDenkmale
unseresallgeliebtenKaiser

falle .
derErzherzogerwidertehierauf:

Ich dankeIhnenfür diewaren
BegrüßungundfreuemichderEnt¬
hüllungdes DenkmalesSr .k .k .
ApostolischenMajestätbeiwohnen

zu können ,welchesbis inferne
Zukunftdie Erinnerungandas
denkwürdigeJahr erhaltensoll
in welchemunserallgeliebter
KaiserdessechzigsteJahrkeine
segenbreichenseinenVölkern
gewestenRegierungvollendet

senOpferwilligenPatrioten
die sich zusammengefundenhaben

umihrer Kaiserren Ge¬
sinen ,der

dieses Denkmales Aus¬
druckzu geben ,sei diege¬
bührendeAnerkennunggezollt
IndemwirunsalleinVerehrung,

ErgebenheitundLiebefürS .Majestät
unserenAllergnädigstenKaiserund
Herrevereingen,fallevonseinem
Bildnisse dieFälle .

darnachwurdendemErzherzog
vorgestellt :der ObmanndesDenk¬
melkomitersCristrat fünf ,ob
manStellverteter Burgmeister
frischer dieDeuteltanter¬
Mitglieder ProdinandRichael ,
Anton Sch SprichLudwig
Kaiser ,AlexanderJagduk¬
FranzSchönbauer dieScheider
des Denkmalsher¬ u Frauho¬
hann Herzmansky ,Baumeister
KarlBodel ,der die Kostender
Fundamentierungbestritt Bild .
HauerTheodorv .ThuenArchi¬
letzt Rehat ,u .der dirigendes
KupelinserchorEhrenhornister
AdolfKirchl .

derEindrückt ,dendaslebens¬
wehreDenkmal,auf denErzherzog
in alle festgäste machte ,warein
überwältigender.SowohlderErz¬
herzog ,wiederStatthalteru .die
übrigenHonoratiorenspruchendem
Künstlerihr außerordentlicheAner¬

kennungaus .
UnterdemJubelu .denbegrifer¬

tenHochrufenderVersammlungver¬
abschiedetesichsodannErzherzog,fer¬
dinand Karl von demKomiter
u .fuhr in einemvomVizeburgen
meisterRühmelbeigestelltenWagen
inBegleitungdesMatthaltersu.
des BezirkshauptmannsZander
wieder zur Station zurück ,woer
dennächstenSchnellzugbestiegu .sich
nach Wienbegab .

Sowohlbei der Ankunft ,wiebei

derAbfahrterstattetederKommandant
der vondenZöglingendesVorberti¬
nun gebildeten Schrankenhagen
die mitsohnenu .Musikausgerückt
war der klein Allons Dudem
Erzherzogdie militarischeMeldung,
dersodanndieEhrentanzugenabschrift¬

BevorderErzherzogdenFest¬
platzverließ ,stellte ihmBezie¬
hauptmannZandereinenalten
Radetzveterauen Spitz
vor der beim Denkmaleneben
derHahnePostgefaßthatte .Der
Erzherzogzeichnetedengreifen
ManndurcheinelängereHuld¬
volle Anspracheaus .

4

Mittagsum12Uhrvereinigten
sich die GastgästemitAusnahme
desStatthaltersGrafenKiel¬
manseggund desWeibischofs
8 .Marschallin Klaghofers
Restauration zu einemge¬
meinsamengesessen ,beiwel¬
chemgeFröscherderersten
TrastaufdenKaiserausbrachte
derstürmischenWiderhalthand.
EssprachendannBezirkshauptmann
Zander ,der verdienstvolle ,und

nimmermüdePräsident desFest¬
komitesObRechnungs-RatKranfall,
für denKirchenbauvereinPfar¬
rer Noth ,DechantTobler
Forst- PomanenDirektorWillsch.
Abg .Remetter ,Sub- Rektor
Gantzer ,Forstrat fünch ,
GrafSegervonderBezirks¬
hauptmannschaftietzing Un¬
gebungundendlichdiePräsi-¬
dentin desDamenkomiters
FrauHofbauer

Anden Kaiser undandie
Protektorindes Kirchenbauver¬
nesErzherzoginMarieValwie¬
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indennachstehendeHuldigungs¬
telegrammeabgesendet.

Sr .k .u .k .apost.MajestätKaiser
FranzJoseph ,Wien ,Schönbrunn,

Diezur EinweisungderKaiser¬
Jubiläums-Pfarrkirche,undzur
enthüllungeinesStandbildesfürer
Majestätin PressbaumVersam¬
meltenweichenEurerMajestät
mitdemehrfurchtvollstenDanke
für alle diesemKirchenbauer
reich erwiesenenGnaden ,und
Förderungen ,insbesondersfür
diehoheEhrederUnwesenheit
EurerMajestätbeyderGrund¬
steinlegungundeinesMitgliedes
desAllerhöchstenHausesalsVer¬
treters EurerMajestätbei
derheutigenFeieraufsneue
denAusdruckderHuldigung
undunvergänglichenpatrioti¬
schenAnhänglichkeit.

Ihrerkais .HoheitFrauErz¬
HerzoginMarieValerie ,Waller¬
Anläßlichder Einweisungder
Vorkirchein Pressbaumweicht
derKirchenbauvereinseinerhohen
ProtektorinmitdemtiefstenDanke
für alle diesemKirchenbaue
huldvollsterwieseneForderung
seineehrfurchtsvollsteHuldigung.

AusdemRathaus .Magistratsdirektor
Dr .Weiskirchner,nahmheutemittags
imMagistratssitzungssaaldieAngelobung
derin derneuenGewerbeordnung
vorgesehenenVorsitzendenundVorsitzen¬
den-Stellvertreterdergenossenschaftlichen

GesellenPrüfungs-Commissionenvor¬

FremdenverkehrinderFestzugswoche
ÜberAnregungderstatistischenAbteilung
desMagistratshatdiePolizeidirektion
einestatistischeErhebungdesFremdenver¬
kehrsinderFestungswocheverant¬

Esist diesdieroseZahlungdieserOrt¬
die ausähnlichenAnlassenjemals
merGroßstadtvorgenommenwürde .
IndennächstenTagenwerdendieZah¬
lungsergebnissebekanntgegebenwerden.

sieAnerkennungfürdenSchriftsteller
Griesslich .DieJuryderinternationa¬
tenMailänderAusstellung1906hat
demSchriftstellerE .E .Herrlichfür
seinimAuftragderStadtWienbear¬
beitetesTablemgraphischerKessel¬
lungenderWienerFremdenverkehrs
in denJahren1888bis 1906u .des
VergleichesderFremdenrequenzen

Wien ,Berlinu .Parisdiesilberne
MitarbeiterMedailleverliehen.
ErledigteärztlicheStelle ,durch
die ErnennungdesDr .Alfred
SchillerzumArztedesSchosches
in kanPelatioist dieStelleeines
supplirendenÄrztesdesBürger¬
Versorgungshausesin Wienund
desVersorgungshausesderStadt

Wienin Liesingfreigeworden.
Bewerberhabennebstdenallgemei¬
nenErfordernissenfürdieAnstellung
imStadtDiensteeinlängere
spitalsärztlicheDienstleistung
nachzuweisen.Gesuchesindbis30.Ju¬

l .J .imEinreichungsprotokolle
derMagistrats -Abteilung
imVersorgungsheim ,Wien
2/3zuüberreichenPersönliche
Vorstellungisterwünscht.
SilberneHochzeit.InderPfarr¬

kirche ,zuGarsimKantalefand
am24 .d .M.diehaberneHochzeit
desChefsderFirmat.LoinHerrn
JohannSagmitseinerGattinRäthestatt ,
zudenHitzeUnfälleninderMäd¬
fenschaleu .AngartenstraßeNach¬

denheuteVormittagswieerihm

uberinuinderMädchenschule
B .Augartenstraße38nachHause

geschicktwerdenmüßten,dasie
sichunwohlfühlten ,sprachder
ObmanndesOrtsschulrates
Leopoldstadt G .R .lebender
beimDom.Dr.Dreger,vor ,erstatten¬
te ihmeinenBerichtüberdie
SamstagvorgekommenenUn¬
fälleundteilte ihmmit ,daß
er provisorischverfügthabe,
daßheutenachmittagskein

Unterricht stattfindet .Ferner
würdederSchwerfuhrwerts
verkehrdurchdieobereUngar¬
tenstraßevorderSchuleabge¬
lauft ,damitderUnterricht,bei

offenenHefternerteilt werden
könne.G .R .Klebenderverfügte
auch ,daßdieBehrstundenfür
Gefangu .Fürneneingestellt
werden.DerD .Legerhatdiese
provisorischenVerfügungen
gutgeheißen .G .K .Klebender
er noch denBürgermeister
bei der kompetentenFaktoren
dahinzuwirken,daßdieSchule
fallsdieHitzeanhält ,vorzu¬
tig geschlossenwerden.

Bezirksratssitzung.AmMittwoch
den27 d um3 Uhrnachmittags
findet in Gemeindeauseeids¬
docheineordentlicheSitzung
der Bezirksvertretungfür
den21 .Bezirkstatt .

gab .DerStadtrathatnach¬
einemBerichtedesS .R .Schwer¬

ein Ehrengraban derKapellen¬
straßedesZentralfriedhofesfür
denverstorbenenMalerAugust
Erhanmengergewidmet.



WienerRathausKorrespondenz
herausgeberu .verantw.Redakteur.R.Fig.

I .NeuesRathaus.Telesen:21360.
18.Jahrg.Wienam23.Juni1808.Dienstag

Wiener Stattet .
Sitzungvom25 .Juni1908.
VorsitzendeR .B .v .Neumayer,

D .PorzerundhierCammer¬
NacheinemBerichtdesM.Braun

wirdein Teil derParzelle1075in
Kaiser-ObersdorfanderSimmeringer
HauptstrafeimAusmassevon165
am2310Kronenverkauft .

NacheinemBerichtdesM.Wessel,
wirddieHerstellungeinesAschaltet,

torsvordemHauseGetreidmarkt¬
im6 .BezirkmitdemErfordernisse
von8000flgenehmigt.

DasvonS .Braumeistvorgelegte
Projektfür dieNeupflasterung
Marstrasseim14 .Bezirkbiszum
Plateauder Sohnstrafewird
mitdenKostenvon260genehmigt.

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.haftderPfarr¬
GesellschaftzurBekämpfungder
GeschlechtskrankheiteneineSubvention
von400rbewilligt .

St .JohannPack .DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Hallmann
diedemnächstfertigzustellendeGar¬
tenanlagevorderehemaligenHand¬
turmeineim5 .Bezirkzwischen
derSchönbrunnerstrasse,demGauden¬
dorferGürtel ,derPlustrasseu .
derSt .Johanngassenachderinder
NähebefindlichenSt .JohannesKapelle
mitSt .JohannPark ,benannt.

ebenzufürstädtischeArzte.
NacheinemBerichtedes K .R .No¬
hatderStadtratdieErrichtungvon
ämtlichenTeleponstationenfürdie

stättigenGreteinGelesen,Groß¬mit zuwage ,zuletzt ,für
Gestersdorf ,nochda ,Karan , hinter1875betrug .Aufder
hirschstelten&amp;Ascheregenehmigt. PreisdesSchaffleischeszeigtseit

demtiefstandevon1901einean¬
Ehemansund Subventionder haltendeSteigerungbisauf
Stadtrathat ,nacheinemBerichte110 und 138 mit Zuege¬
desS .R .GrabderSchützenge¬ 133 und 161 ohneZuege¬
sellschaftTelleinenEhrenerisInnachkürzererZeithatsichder
von300für das in derZeit PreisdesPferdesleichesseitdem
vom26 .Junibis9 .Juli . J .stattetJahre1904von62 Vorderesauf
findendenJubiläums-Festschichten83fürhinteresvon41auf3x

gewidmet . erhoben,NurbeimSchweinefleischdemLeichenvereinederPfleg¬ergibtsichnachdemhöchststandelingedasStadtVersorgungshausesvon1906imJahre1907bereitsin Manaranwurdeeineder¬ eineAbnahmederDurchschnitt¬tinnen300flbewilligt . schreibeu .zw.fürabgezogenesSche¬
refleisch ,mitZuwage1875DieVereinzurPflegedes imJahr1907gegen1878inZehendspielesim3 .Bezirke Jahre 16 gegen 144imerstattet morgenMitte Jahr1908 .für jungesSchweiz5 UhrachmittagsamSpiel¬ FleischmitZuwage188gegenPlatz u .die F .1eine 1777s imVorjahreund139xist das feier ,Beider imJahre1898.selben werdenSchülerinnender

3 .VolksschaftlasseeinerTanz¬AnderernachPatronen.
weigenaufführen,esseiendann die Statthalterveröffentlich
Stübungen ,RegentenSpiele ,folgendenKunderlat :derFrühlingseigenpatriotischesin Kettenburg inWest¬
FestspielvonSid .Punsche,aus¬ sahen ,schau ,inJohanngeführt ,vondenSchuleeinen Ritter sähe nicht inter¬
der5 .KlassederMädchenVolks¬derBlättern ,eingesorgt ,in
schule,Wien,3 .B .Klest .12. welchemer mitteilt ,daßLand¬

wirteundHandwerkerallerArt
weise Unterarmungsgeist ,be¬fleißeweise,derletzteMonats¬sitzen ,undüberSacheBerichtderMagistratsAbteilung
von 500 in einenfür StatistikbringteineÜber¬
gesunden ,undschenLande ,insichstabelleaberdieDurchschnitts¬
wenigenJahreneingrößesschreitevonKalb ,SchafSchweine¬Vermigenerwerbenkönnen.undPferdesleichin denletzten

10Jahren.Darausist zuentnehmen,Überdiesbezüglicheanihnge¬
daßderPreisdesKalbfleischesrichteteAnfragenteilteren

daß dieses LandPatagnienvondemtiefsten Lande1898an
im Staat Argentinensei .bis 1907gestiegenist ,sodaßÜber die Aussichten darin derderDurchschnittschreisfüreinRegelKapitalslosenoderPa¬KilogrammvorderesKalbfleisch¬

warmenösterreichischen
AuswandererinPatagonien ,
ferner darüber ,obsiedort
lohnendeArbeit ,undeingutes
Fortkommenfindenwerden,
lingen demMinisteriumdes
jenembisjetztkeineNachrich¬
ten vor AußerdiesenUmstän¬
denmußeindringlichstge¬
wäretwerden ,derVersprechen¬
genPfistersohneweitersGlau¬
benzu schenkenundsichvon
ihmzurAuswanderung,auch
Paragonienverleitenzulassen.

LagederAuswandereraufdie
Kaffeepflanzungenin SarPanto
Brasilien )diev .Statthalteren
gibt folgendenRanderlaße¬
raus ,die Staatsregierungvon
anPaulhat ,wiealljährlich
auchimJahr1907schonimvoraus¬
DieAnzahlderEinwandererbe¬
stimmt ,für derenEinführung
siedenSchiffahrtsagenturen
eine gewisseSummebezahlt .
dieZahldieserEinwanderer
ist fürdasersteSemester1908
auf10000Personenfestgesetzt.
die Einwandernsollenaus
schließlichEuropaerseinund
in irgend einemanheischen
HafendasSchiffbestiegenhaben.
die obgenannteAnzahlvon
10000Einwandererist demUn¬
ständeangepaßt,daßdieKaffee¬
trete 1907/8ziemlichniedrig
geschätztwird .DieMehrzahlder
Einwandererist für dieKaffee¬
pflanzungenbestimmt .Die
LöhneaufdenKathenpflanzen¬
gensindabernichtderart ,daß
österreichischeAuswanderer
bei der ungewohntenArbeit
den ungewohntenKlima ,so¬

den

1 .
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WernerRathaus-HerrevonTanz¬
1 .NeuesRathaus .Fol .31360.
herausunveranteRed .R .Ein
18 .Jahr ,Wien,Mittwoch,24 .Juni1888
AusdemRathause ,derDirektor

derStadtbuchhaltungFriedrich
hönighat heuteseinenErho¬

lungsurlaubangetretenihnseiner
AbwesenheitwirdihrOber¬
rechnungsrat Potornvertreten .

er
StädtischeStraßenbahnen.DerStadt,

rat hatnacheinemBerichtdesM.
SchreinermitRücksichtauf diedem
StraßenbahnbetriebgefährlichenNei¬
gungsverhältnissein demzwischen
derWähringerstraßeu .Schopenhauer,
gassegelegenenTeilderVinzenz¬
gassebeschlossen,dievomGemeinde¬
rat genehmigteStraßenbahnen
HormayogasseVinzenzpasse ,vor¬
läufignurzwischenEllerleinplatz
undKreuzgasseauszubauen ,u .
gegendenBahnhof,Kreuzgasseein¬
zubinden .Dasdiesbezüglichvorge¬
legte Projekt wurdegenehmigt.

AmHernalser. k.Staatsge¬
nasium finden dieherein¬
schreibungenfürdasSchuljahr
1908Mittwochden1 .Juli1908,
von3 bis 6 Uhrnachmittags,die
Aufnahmsprüfungen ,amDonner¬
tag ,den2 .Juli1908von3bis5Uhr
nachmittagsstatt .DieElternjen¬
Knaben,dieim17 .Bezirkewohnen
undihre SöhnedemGymnasial¬
studien zuwendenwollen ,ver¬
denauf diesesGymnasium,das
Parallelabteilungenzur1 .bis4.
Klassebesitzt ,besondersaufmerk¬
samgemacht,dahier ,keineÜber¬
füllungderKlassenzubefürchten
ist ,unddieserUmstandaucheinegründ¬
licheAusbildungderSchülerermöglich¬

Pensionierung.DerStadtratha¬
in seinerjetztenSitzungdemAn¬

suchendesRechnungsratesKarl
Bayeru .Versetzunginden
bleibendenAusstandfolgege¬
geben .MitRechnungsratKarl
Bayerseideteinerdertüchtigsten
undpflichteifrigstenBeamten
der Stadtbuchhaltungausdem
Diensteder Gemeinde ,derselbe
hatdieihmübertragenenDienstes
obliegenheitenstets mituner¬
müdlichenFleiße undgrößter
Gewissenhaftigkeiterfüllt ,die
zahlreichenschriftlichenBelobungen
und Anerkennungensind Be¬
weiseseinerverdienstvollen
stätigken ,derGemeinderat
in in seinergestrigezung
nacheinemBerichtedesSt .K .Gloss
durchdieVerleihungdesTitels
Ober-Rechnungsratausgezeichnet,
RechnungsratBagererfreutesich
durchseinbescheidenes,außerordent¬
lichkonziliantesWesenderHochschätzen

LiebeseinerKollegenundUntergebenen.
WienerStadtrat.

Sitzungvom24 .Juni1908.
VorsitzendeV .R .D .Porzer

und v .B .hiersammer .
das vomM .Kuellvorgelegte

Projektfür denNeubaueineshaupt¬
unratskanatsin derLeopoldauer¬
strafe im2t .Bezirkwird ,mitden
Kostenvon12000genehmigt.

fürdieHerstellungeinerBlitz¬
ableiteranlage ,amSchulgebäude21.
BezirkStadlenwerden450Kronen

bewilligt .demDetailprojektfürdieHer¬
stellungeinesEishauses,Einsendungs¬
gitter ,Schweinstallesu .Holzschupfens
imGemeindegasthaus ,Aspernim2 .

bezieht ,wirdmitdenGesammtkosten

270 .

von14150Mzugestimmt.
feindt beantragt ,zuStrafe

regulierungszwecken,dasHaus1 .Bez.
Indengasse10 und12 .( 406 ) ,das
Haus Judengasse 12 ( 1258m .
denderzeitunverbautenGrundNot¬
gasse1537mumdenGesamtpreis
von560000Mzu erwerben .Ange¬

NacheinemBerichtdes2 .B.22 .Neu¬
mager ,wirdgenehmigt ,daßdie
VertretungdesstädtischenÄrztesfür
ArmenbehandlungundHohenbeschau¬
imBezirksheitKaisermühlendurch
eineneigenenSupplantenbesorgt

werde .
u vomApenbergervor¬

gelegteProjektfürdieRegulierung
derTaborstrafevonderOberen
AngartenstraßebiszurgroßenStadt¬
gutgasseim2 .Bezirkwirdmit
den Kostenvon45792t ,unddas
Projektfür die Neupflasserungdes
Handelskais,unerhalbderStad
lauerbrückemitdenKostenvon
10000Mgenehmigt.

S .R .TomolabeantragtimAn¬
aufderJugendschrift,dieKur¬
ringevonP .Tuschakfürdie
SchülerbibliothekenderVolks¬

Bürgerschalen.
dieErrichtungeinesöffentlichen

Kindergartens derGemeinde
Wienin BezirksteileAschernim
21 .Bezirkeu .zw .in demdortbe¬
findlichenstädt :Schulgebäude,wird
genehmigt.DieEröffnungdesKin¬
dergartenssoll am1 .Oktober. J.

erholen
demProjektefürdieRegulie¬

rung der UrbanZeitherund
Kaschgasseim18 .Bezirkewird
mit den Kasten von 33230x

zugestimmt.
NacheinenBerichtedesS .R.

Hatzkawird er ,alle Ein¬



wiederin Ausmaßevon12398
nachdenPreisvon35halbererin
zuArrondierungdesdortigenstädt.
Besitzesangekauft.

zurAbteilungderParzellen788
und813 .in 6 St .Weibim13 .Seite

anderverlängertenGelengasseauf¬
auf16Baustellenundeininden
WaldtWiesengürtelfallendesGrund¬
stückwirddieZustimmungerteilt .

NacheinemBerichtdesM.No¬
mola ,wirddie Herstellungeines
Promenadeweges,welcherinfort¬
setzungderCarackerstrafeam18.
BezirkgegenPötzleinsdorfzuführen
wird ,mit den Kostenvon2400f

genehmigt .
demvomM.Grünbeckvorgeleg¬

tenProjektfürdieRegulierungder
VinzenzHormayrundAntoniasse
im17 .BezirkwirdmitdenKosten
von75 .467kzugestimmt.

AnläßlichderHerstellungeines
VerbindungsgeleisesvomEllerlei ,
platzzurHormayergasseim17 .Bez.
wirddie Gartenanlageaufdem
Elterteinplatzentsprechendabge¬
kappt .DieKostenbetragen1200fl .

fürdieAufstellungvon15halb¬
und9 ganzmächtigenGesammen¬
in derDombacherstrafe,FanzGla¬
hergasseundAndergasseim17.
BezirkwerdendiejährlichenKosten¬
von1224s .bewilligt .

die HerstellungeinesWeges
auf denWasserleitungsparzellen
984u .743in Dornbuchmiteiner
Drahtenfriedungwirdgenehmigt.
DieKostenbelaufensichauf5786f .

NacheinemBerichtdesM.Graf
werdenfürFerietherstellungen
imSchulhaus ,16 .Bezirk ,Lorenz
Wandlgasse565690rbewilligt.

demProjektfür dieStraßenher¬

stellunginderHerbststraßeBrust¬
u .KlausgassebeiderneuenVolks¬
u .Bürgerschule,im16 .Bezirkwird
mitdenKostenvon19917rtzugestimmt.

für dieVersetzungdesinder
GartenanlageamZusammenlauf
derGentzgasseu .Währungerstraße
im18 .BezirkstehendenPistorisauf
denStephanplatzim16 .Bez .werden
1150 r bewilligt .

das vom S .R .Fors vorge¬
legte Projektfür dieNeubau
vonHauptgeratsKanalenin
derRustorgasseAngelgasse&amp;
Schulzgasseim21 .Bezirkewird
mit den Kosten von26 . 500

genehmigt.NacheinemBerichtedesS .R.
FrasswirdfürPerialherstellungen
imSchulgebäudederZiegler .21
einBetragvon4120rbewilligt.
GemeinderätlicheWahlen.In
dergestrigenGemeinderatssitzung
würfe ,auchdieWahlvon25Mi¬
gliedernindenAusschußfürdie
VerleihungdesHeimats-undBür¬
gerrechtesderStadtWienvorge¬
nommen.Gewähltwurdenmit
sämtlichen103abgegebenen
StimmendieGemeinderateBähler,
Beloslawet ,Brenta ,Brenner
Dechant ,verbeck ,v .finden ,
Gläsl ,Götz ,FerdinandGräf¬
Hallmann ,höck ,Holz ,daß
Kratochil ,Kurz ,Eschenberger,
Pichler ,Poger ,Rain ,Rauer,

Artl ,Straßer ,SturmundWin¬
bürger .

zuSchriftführerndesGemeinde¬
rates würdendieGemeinderate
D .Klotzberg ,Leitner ,Obrist
undSangelbergermit88bis92
stimmenwiedergewählt .

IndasCuratoriumdesRach
FranzJosefI .Jubiläums-Fonds
für Werkstättenbäudeund
Volkswohnungenwürden,dieGe¬
meinderate Brauer ,Goßund
Schneidermit92 .abgegebenen
Stimmenentsendet .
ErholungsurlaubefürKinder¬

Gärtnerinnen ,der Stadtrathat
nacheinemBerichtedesS .R.
Tomolabeschlossen,inErgänzung
dermitGemeinderatsBeschluß
vom18 .April1902genehmigten
vormativenBestimmungenüber
dieErteilungunddauereines
Erholungsurlaubes ,derstädt .
Kindergärtnerinnen denAus¬
hilfs Kindergärtnerinnennach
vollstrecktereinjährigerun¬
unterbrochenerDienstleichtung
einenjährlichenErholungsurlaub¬
von14Tagenzugewährenund
währenddieserZeitauchdiezu¬
kommendeRemunerationauszubezahlen.

G .Agrader-StiftungimMonate
August. J .gelangendieZinsender
GeorgundAnnaFillgraderschon
StiftungzurVerteilungAnspruch
aufBeeilunghabennurim6 .Be¬
zirkewohnhafteBürgervonWien,
welcheinfolgevonUnglücksfällen
in momentaneNotlagegekom¬
mensind ,Bürgerderehemaligen
Vorstadt Langrubegenießen ,
vor allen anderen Bewerbernden
VorzügGesucheumBeteilungsind
bislängsten15 .Juli1908inderKanzlei
derBezirksvertretungMariahilf6 .Bezirk

Angerlingstr .6 .einzubringen,



WienerRathansKorrischean.
Neues Rathause .21360 .
herausin verant .Reg .R .eige¬
6Jahre ,Wien,Donnerstag,25 .Juni1808.

Ernennungen ,der Stadtrathat
nacheinemBerichtdesG .B .G.
Neumayerin aus derKanzlei
ernannt ,zuDirektionsadjunkten
HeinrichGrottendorfer,Heinrich
suchs ,GrafenLudwig
Pamper ,AntonJedrichKarl
Rudolph,Raumhillisch ,Josef
Riehl ,TheodorHansKarl
Stock ,Stadt Rudol¬
Zauner ,undAugustan ,zu
OberoffiziatenJustiz ,Franz
Horak ,Rudollenberger
LadislausRat ,JohannProhaska¬
MaxKnoll ,FranzHorazek,
CarlReder ,JohannMerio ,Franz
Nallinger ,JosefHermann,Karl
allabeJohannfertig ,ich

auser¬
HernhorstundJgnazFrie¬
zuOffizialenActusFranzWelti,
HeinrichNeubauer ,JohannWank,

des Leopold ,
Frauner ,FranzEisen ,Johann
Klein ,HeinrichHast ,HeinrichVor¬
zel Friedrich Vorth ,Ludwig
sala Artur Budik ,Oswald
Pristik ,FranzHäcker ,Eier
Breiter,Rudolf,ReithundFriedrichAufwisterFischer ,zu offenn ,Michael
Nikow ,Karlmithalber
Felix Oswald ,Karlsetzer ,
FranzMetzger ,WilhelmBernatz

Ludwig von Arminanerkan¬
MaxWintersteinerAlexander
Fisci ,JosefSmolarek ,Johann
BauerRobertsaget ,Anton
Raday ,Albert Krammer ,de¬

hohler ,u .
Grenzenberger .

ImStatusderstädtischenHaupt¬

wissenwerdenJosef inhaber
undRudolfGlasauerzuAlessisten¬

ernannt .

die we¬
imWegderZeitbeförderungzum
provisorischenAkessistenimZentral¬
WahlundSteuerkolaster ,ernannt

NacheinemBerichtdesM.Wessel
wurdedenprovisorischenMarkant¬
offizialenKarlSpilhaczek,Ludwig
Rutscha ,JohannZwiegeru .Fried¬
richSchieß ,denMarksamtakessisten¬
Julius Kosak ,FranzRomen,Sie
Gotlob ,ErasmusVogt ,jedoch
AlbertiOttoWinkler,KarlScholz,
FranzButterKarlGoldat ,Karl

Obermayer ,an Deiner ,Konrad
ger ,Rudolf ,Tobiasch ,alsMärz
Platze ,oder Bu¬
JosefSeebauer,FranzFortinMoriz
Zeugsigelter,Otto ,Basel ,Julius
Köhler ,WilhelmScham ,Anton
Kantz ,MaxWotawa,ViktorPo¬
ser ,RichardKirschundJohann
SchwenkdesDefinitivumverliehen.
die VolksbibliothekimWertheim¬

stein war .In der heutigenSitzung
desStadtratesbeantragteSick.
TomoladieVerwaltungderim

Wertheimsteinhausenachdemletzten
Willender ErblasserinFranziska
Vertheimsteineinzurichtenden
VolksbibliothekderDirektionder
statt Sammlungenzuübertragen,
für die AnlagederBibliothekzu
demhiezubereitsgestiftetenKa¬
pital einenBetragvon20000R.
undalsDotationeinenjährlichen

Betrag von4000zubewilligen
umdieserBibliothekdieBestände
derWertheimstein-Bibliothek,sowie
die DoublettenderBibliothek
Nikola ,soweitsichdieselbenfür
Volksbibliothekeignen ,zuzu¬

80
er nachtensiewird

der an den unverändert zuer¬
haltendenMittelsalonnachden
anstoßendeSaalzurAufnahmeder
BauernfeldundSaarReligiren
sowiesolchesie städt .Museumbe¬
findliche ,undentbehrlicheDoubletter
diesichaufdenGesellschaftskreis
desHausesWertheimsteinbezie¬
hen ,bestimmt.DasAnerbietendes
HofratesMarsch ,Reliquien,4aus BaarsNachlaßer dasWerk

heimsteinhauszu widmen ,wird
denmit Dank angenommen .Andas

GewächshausimParkeisteine
GedanktafeldesInhaltesanzubrin¬
dieses Palmenhaus würdevon

Rudolf von Arthaber beiAn¬
lagedesPartesdurchdenArchi¬zuteten Fussals erst inÖster¬
reicherrichtet.
Regulierungdes31 .Bezirkes,
in der letztenStadtratssitzung

legte S .R .HausdenRegulierungs¬
planüberdas Gebietdes 2 .Be¬
zirkes ,begrenztvonderNordbahn
derGroßPetersdorferstraße,dem

RiedezweichAcker,derFriedhofs¬
Gasse ,derDonaufelderstraße,der
AndreasHoferstraße ,derKohlund
Pitzgassevor .Esist zwarein
Genialregulierungsplanfürden
ganzen3t .Bezirk inAusarbeitung
begriffen ,es mußjedochdievor¬
liegendeTeilegulierungberaten
werden ,weil ein dringendesAn¬
suchen umeine Baulinien be¬
stimmungvorliegt .Aufdemge¬

nannten Gebiete sollen 4breiter
und22kleinereStraßenangeleg¬
werden .AlsHauptstraßeisteine
vonNordennachLüdenzurZeu¬
straßeverlaufendeStraßemit
einerBreitevon32mgedacht



mitBaumpfangungenundeinerWerkesohneUnterschieddeVor¬er ist fession,welchedurchnachwerlicheStraßenbahn,diedenanderender zu größerenStraßensolleneineBreiteantheil,oderGebrechenerwerbs¬mit unfähig ,sowiezeitweiligwegenerhalten die 2anderndie nehmen Mangelan Arbeithabileshauptstraßenerhalten,eineBreitegewordensindletztwilligdenvon16bis19 .AufdemKrachtete1 Betragvon2000RtvermachteIn¬ist nocheinegrößereAnzahlvonunter derletztenVorstandsitzungwie¬größern,undkleinerenPlätzenmitPreis metedieGenossenschaftsVorstehernGartenanlagenvorgesehen.InderVnberi¬ FrauOttilieWagnerunteran¬Zukunftist inAussichtgenommen,nender verworten,demVerstorbeneneinendenDonaufelderFriedhof,welcherden warmenNachruf ,dervongehan¬ein Ausmaßvonüber 30000mder tenGenossenschaftsausschuße ,mithat ,in eineGartenanlageun¬Beifallaufgenommenwürde.zuwandeln.DerStadtrathatin
seinerletztenSitzungdieRe¬ NunArmenräte.DerStadtrat
ferentenanträgegenehmigt.Be¬hatnacheinemBerichtdesFra¬derübrige merkenswertist ,daßinnächstendieWahlderHerrenHeinrichWagnervones würde . NähediesesGebietesdieAnlageund an Scholt zuratenden Weiber ver¬ einesZentralbahnhofesfürden desBezirkesNeubau,nacheinemferdurch denAn¬ 2 .Bezirkin AussichtgenommenBerichtdesla dieWahldesoder es inOber¬ ist HerrnAntonReicherzumArmen¬zudenBezirkslehrerKonferenzen.des Bekehrung undnach1 .

bei demgestern inWientageneinemBerichtdesM.Grünbeckdie
denBezirkslehrerKonferenzenWahlderHerrnJohannHorak,FranzwürdeeinHuldigungstelegrammNachu .KarlRablzuArmen¬andenKaiserabgesandt.Als ratendes17 .begerterbestätigt.nahener
Antwortdaraufistnachstehendesie dem depesche,ausderKabinetskanzleifeindlichherabgelangt :Seinek .u .k .vorstrafe der ApostolischeMajestätdankenKahl ,under AllergnädigstfürdieimNamener ein12 der an denheuteinWienstagen¬darnegst wieinreitungder BezirkslehrerKonferenzendervorteilnehmendenLehrerundwaßgestalt LehrerinnenderVolks-u .Bür¬beraunerleget gerschulenWiens,dargebrachteHul¬dasAn¬derweiler¬ digungKabinets-Kanzler.bedenet nur DieGenossenschaftderModistio¬

damit ihren neninWienalsErbin .Dase¬1 .den maligeMitgliedderModisten¬
seine genossenschaftinWienGr .Alsonsdenzurun¬ Hindaugest ,am4 .Dezember1889

hatzurUnterstützungsolcherHilfs¬Straße
arbeiterinnen desMeisterge¬er



wiederRathausKorrespondenz.
Fol .21360.2 .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
12 .Jahrg. ,Wien,Freitag,26 .Juni1908.

ses neue JubiläumsSpitalder
GemeineWien .In derheutigen
Sitzungdes S .R .legte v .B.
Hierhammerdas Projektüber

den Kaiser JubiläumsKranken
anstalt der GemeindeWienvor¬
fürdieAusarbeitungdervor¬
liegendenEntwurfwarenfolgen.
deGrundsätzemaßgeben:die
neueKrankenanstaltsollvor¬
allendortabhelfen ,wosichdie
herrschendsteSpitalentanfühl¬
barstenmacht;siesollabernicht

einseitigetwanureinSpitalfür
Tuberkulose,odereinHausherGe¬
nesendewerden ,wie esvon
verschiedenenSeitenvorgeschla¬
genwurde ,sondernes sollihr
einesovielseitigeAusgestaltung
gesichertwerden,als esdasWohl
derKrankenerheischt ,undalses
notwendigist ,dieKranken¬
anstalt zu befähigen ,daß sieals
Pflanzschulefür dieNachwächs¬
derstädt .Ärztedienenkönne
deröffentlichenKrankenanstalt
ist einerHeilanstaltSanatorium
fürdenMittelstandanzugliedern
deren die Stadt Wienkriegend
bedarf ;dasSpitalderGemeinde
sollunddarfkeineKlincksein ,aber
eineaufderHöhemodernerWissenschaft
undTechnikstehendeAusgestaltungum
Einrichtungerhalten ;ohnein einestreng¬
geschlosseneBaureisezuverfallen ,soll
jedeÜbertreibungderEinzelgebäude¬
Anlage( desKarillen-Systemsvermie¬
denwerdenundanstatt einerschach¬
brettärtigenVerteilungdereinzelnen
Gebäudeauf der gewidmetenGrund

s getrachtetwerden ,möglichst

große ,zusammenhangendeGar¬
flächen zugewinnen .
BeiderVerteilungdereinzelnen
Gebäudewarennochzuberücksichti¬
gen :dieherrschendeWindrichtung
Nordist ,dieLagederherausstraße ,die
als zufahrtstagedesA .h .Hoferzum
LainzerTiergartenwederfürdenPer¬
sonen noch Wagenverkehrzumneuen
Spitalin Anspruchgenommenwerden
sollte undder Grundsatz ,daßdieWirt¬
schaftgebäudeunddieWohnhäuser ,
für BeamteundÄrzteausdemfür
die KrankenbestimmtenTeilder
Bauflachemöglichstabgerückt,die
heilanstaltfürdenMittelstandvon
Spital getrennt undfür dasHeim¬
derPflegeschwesterneinaußerhalb
desregenVerkehrsliegender
Platz gefundenwerde.

der Fassungsraumdesneuen
SpitaleswardurchdenGemeinderats¬
Beschluß,daßdasneueSpital1000Kran¬
keverschlagenmöge,gegeben.Beider
Anteilungdieser1000Bettenaufdie
einzelnenAbteilungenwarvorallem
daraufRücksichtzunehmen,dortAb¬
hilfezuschaffen,wosichdieBettennot
in denk .k .Krankenanstaltenam
fühlbarstenmacht,ohnejedochdenGrund¬
satzmöglichstvielseitigerAusgestalt,
ung des Spitales aufzugeben .

Dieinterne Abteilungsoll300
Betten ,dieAbteilungfürLungen,
kranke ,Hauskranke ,chirurgische
gyakologische ,u .Augenabteilung )
je 150Betten ,fürkleinereAbteilung
gen( Ohren ,Kehlkopfu .alsReserve¬
für überfüllte Abteilungen100
Besten,HeilanstaltfürdenMittelerhellet
stand150Betten ,zusammen1000Betten

dergroßeGartenhat165zu14
MeterimViereck ,hat alsoeinAus¬
machtvon über 22000Quadrateter
dasneueRathauswurdebequem¬

81 .
nenSatzfinden .DieserGarten
beidessenSchaffungdergroßeHof¬
imallgemeinenKrankenhausevor ,
schwebte ,soll ,wenndieGeldmittel
reichen ,eine gedeckteWandelbahn
mitRuheplätzenerhalten ,sodaßdie
KrankenauchbeiungünstigerWit¬
terungsichimFreienaufhaltenkönnen.

Das Wäscherei ,Maschinen
KesselhauswirdnichtnurdieFen¬
heranlagefür das Spitalent¬
halten ,sondernsogroßangelegt
werden ,daßes seinerzeitauch
dasaufdenGründen,diezwischen

Ceresstraße undScheisinger¬
straßeliegen ,zuerbauendeneue
Bürgerversorgungshausunddie
mitihmverbundenenWohlfahrts¬
einrichtungen derGemeinde
Wienfür denMittelstandwird
beheizenkönnen .AusBetriebs
underscherungsgründenistferner
nochbeabsichtigt,diemitZentral¬

herzungausgestaltetenHeime
desVersorgungsheimesandieses
Hernheizwerkanzuhängen.

vonderzurErbauungdes
SpitalesgewidmetenGrundfläche
werdenund25000alsStraßen¬
grundabgetretenwerdenmüssen,
so daßverbleibenwurden ;eine
zusammenhängendeGrundflächevon
151750 . ,für dasMittelstand¬
sanatorium 16650M ,fürdas
Hernheizwerk&amp;dieWäscherei
18 . 350m zusammendaher
166750r ,wovonetwa 20750
verbautwerden ,sodaßaufGar¬
tenanlagen und Wegerund
160000menthalten .BeiBe¬
rücksichtungdesunermeßlichen
Lustreservoirs,dasder . k .ver¬
gartenbietet ,undbei derge¬
ringenVerbannungder300000



GrünflächedesVersorgungsheim
mes ,diebeidein derherrschenden
Windrichtungliegenundsoeinen
SchutzgertelfürdasSpitalbil¬
den werden ,ganz gewißein
geradezuidealesVerhältnis¬

in derAnstaltsoll auchein
sogenanntesErgänzungsReserve¬
Gebäudeerrichtetwerden.Esist
vorläufiggedacht,alsHeimfürdie
derGenesungentgegengehenden
Kranken .Essoll derÜbergang
zwischenAufenthaltimSpitalund
derEntlassungbilden ,essoll

ermöglichen,dieKrankenbetten
soraschals möglichwiederzur
AufnahmeSchwerkränkerfrei¬
zubekommen;derseelische
Eindruck ,dendie Verlegungdes
Krankenin ZeitabschnittStadium
der BesserungvondenSchwer¬
krankenin das Heimgewiß
hervorrufenwird ,dürftenicht
zuunterschätzensein .Diese
Neuerungwird ,wieichglaube
nicht nur für denKrankenson¬
dernauchfür denSpitalsbetrieb
überhauptvongroßenVorteilsein .
er seine Retonaleszeitenhaus
wurdejedochabsichtlichvermieden,
da er bei Geltendmachungder
Verpflegskostenrückersätzeleicht
zuMißverständnissenAnlaß
gebenkönnte.Dieses Gebäudewirdaber
auchdieMöglichkeitbieten ,klei¬
ner Krankenabteilunge getra¬
lariologische ,rologische,
Uhrenabteilungu .s .g .nachBedarf
zuschaffenundinnerhalbdieser
AbteilungendieTrennungder
Geschlechterdurchzuführen.

diesesGebäudesollauchnoch,
wennsichdasBedürfnishiezu

herausstellt ,Unterbringung

verschiedenergetrenntenAn¬
belangendienenAnbelangen
sindderzeitmitRücksichtauf
dieräumlicheEntfernungdes
Spitalesvondennichtverbauten
Stadtteilennichtvorgesehenwerden,

sie könnenaberjederzeitmit
ganzgeringenbaulichenVerge¬
derungenhergestelltwerden.

derReferentführerauchaus ,daß
im Sanatoriumfür denMittelstand
welchesfür Wienein geradezudrin¬
gendesBedürfnissei ,mitdem
neuenSpitalleichtu .inglücklicher
Formvereinigtwerdenkönnte .Es
wurdeaus zweiGebäudenmit
33und100Bettenbestehen.DieZimmer¬
für einKornkenbettsindsogroß,
daßjedesdieAufstellungeineszwi¬
tenBetteszuläßt ,d .h .eskannjedes
Zimmererster KlasseimBedarfs.
fall sofortin einZimmerzweiter
Klasseumgewandeltwerden.Auch
zweisog .Luxuszimmermiteigenem
Baderaumu .einemkleinenRaum¬
für die Pflegepersonsindvorge¬

sehen .
dieKostenfürdenBausammt

Mittelstandsfanatoriumbeziehen
sichmit9 .et .2 .640Rt ,dieGrunder¬
werbungskostenmit 460000fl
dieinnereEinrichtungfür1200
Bettenzusammenmit720000Rt ,
ergibt einen Gesamtbetragvon
10822640R .für dieErbauung
des Spitales werdenalso dievom
Gemeinderatbewilligten10Mk
nenKronengewißausreichen ,es
müßte ,jedochdanndieErbauung
einerHeilanstaltfürdenMittel,

stand aus demBauprogrammge¬
strichenwerden.DerReferentbe¬
antragtjedoch1MillionKronen¬
hieherzubewilligen,dadieses
SanatoriumzwarnichtaufGewin¬

berechnetist ,sichjedochvorausset.
lich selbsterhalteninamortisieren

wird
desProjektwurdegenehmigt

u .derMagistratberechtigt ,detail¬
plänemitgenauenKostenschlägen
vorzulegen .

ÜberAntragdesM.Gützka
u .Schneiderwurdebeschlossen,die
Magistratzubeauftragen,Vorschläge
wegenanderweitigerSituierung
der Gebäudevorzulegen .ÜberAn¬
tragdesM.Satzkawurdebeschlossen
DiebeidenprojektiertenSchornsteine
derHeizanlage,sowiediesinähn¬
licherWeiseinDresdenderFall
ist ,in einenturmärtigausge¬
stattetenSchornsteinzusammenzuziehen.

WienerStadtrat .
Sitzungvom26 .Juni1908 .
VorsitzendeV .B .d .Neumayer

v .B.d .PergerundV.S .Hierhammer.
S .A .Braun beantragt die

Herstellungvonzweieinfachen
GrüßenundeinerDoppelgrif¬
aufdemSimmeringerFriedhofe
mitdenKostenvon2400R .(Aug. )

NacheinemBerichtedesS .R.
HörmannwerdenfürGerather¬
stellungenimSchulgebäude3 .Bey
Hegergasse14Kleistgasse12
650rbewilligt.
DerParzellierungderRealitäten

im3 .BezirkeReinwegb .B .700und
2575beimAbgangbahnhofauf
5 Baustellenund3Baustellenteile
wirdzugestimmt.

S .R .Hossbeantragt ,derDirek¬
tion des . k .Staatsnasiums
im21 .BezirtefürdieheurigeBade¬
saison500FreitartenfürdasPer¬
wiedererStrombadzurVerteilung
an armeundwürdigeSchüler
derAnstaltzurVerfügungzu

1 .

statten .
S .R .JatzkabeantragtdieGe¬

nehmigungdesNiverherstellung,
Straßen&amp;Wegeherstellungin
Sehrschean Pelagio ,Rovigno
mitderErfordernissevon9440R.
DieArbeitensindimWegeeiner
allgemeinenöffentlichenOfferter¬
handlungzuvergeben

NacheinemBerichtedesA .R.
Greber ,wirddasProjektfür
dieRegulierungdesForner¬
platzesim17 .Bezirkemitder
Kostenvon39920genehmigt.

demvomK .R .Schneider
vorgelegtenProjektefürHer¬
stellung einer neuenter¬
breitenVerbindungsstraße

zwischenKobenzlasseund
der ain Kraphenwaldzur
Meiererbereitsbestehenden
StraßewirdmitdenKosten
von 9364zugestimmt .

DasvomSt .R .Schneidervorge¬
legteProjektfürKanalisierung
desGutesRöbelwirdmit
denKostenvon30000genehmigt.

das vomM .Strasservorgelegte
ProjektfürdenNeubaueineshaupt¬
unratskanalesin der Westrafein
derStreckevonderLagerstrafebis
zurBurghardtasseim20 .Bezirk
wirdmitdenKostenvon9000fl .

genehmigt .
Straßenabscherung.DieBezirks¬
HauptmannschaftFlorisdochund

Umgebungverlautbar,daßinfolge
BehandlungderPrägerReichsstraße
wischenFlorisdorfundStreber¬
dorfmitStampfwalzendiese
Straßenstreckevom30 .d .M.auf
dievoraussichtlicheDauervon
ungefähr4WochenfürdenStraßen¬

verkehrabgesperrtwird.



WienerRathaus-Korrespondenz
2 .NeuesRathaus. Fol .21 .360 .
herangu .verantw .And .c .R .E .
18Jahrg .Wien ,Samstag27 .Juni1908

StädtischesBrauhausdemGe¬
meinserate wird in seiner
nächstenSitzungderRechnungsab¬
Schlußdes BrauhausesderStadt
WienundderkonomieWallhof¬fürdasJahr1907vorgelegtwerden.
IndiesemJahrewurden123344fl
Bier erzeugt ,undhievon11671
verkauft .AndemVerkauftengar
tizitierten Abzugiermit59

WienerBraumit 22 . ,Scheil
Brau mit 85 ,BürgerBrau¬
mit10 .der VerlustimJahre
1907Betrug42673 .ziehtman
vondieser SummedenBetrag
von90340ab ,welcheVerlust
hastdurchdenVerkaufdesaus¬
demJahre 1905stammendenAlt¬

hoffensentstandenist ,soresultien¬
biseindeficitvon336 .380.
dadasJahr1906miteinemAb¬
ge von446 . 888schloß ,soer¬
gibtsichfürdasJahr1907bereits

eine Besserung von110 . 500 .
dervorliegendeMagistratsbe¬
richtkonstatiert,daßsichdie
ersten deutlichenAnzeichen
einer WendungzumBessernin
dervorliegendenBilanzbereits
bemerkbarmachen ,dasgehtaus
sächlichdaraushervor ,daßbeidem
Bierverkaufsich ein Bruttoüber¬
schußvon1736ergab ,während
imVorjahreeinBretteabgang
von 20000konstatiert wurde ,
d .h .derErlösfürdasverkaufte
vier warim Jahre 1906um
25000geringealsdieErzeu¬
gungskostensammtderWirtschaft

wegen.Nochmehrist aberdiese

sendungzumButterenausdemUmständezuerkennen,daßim
Frühjahre1888derBerausstoßmit
einemRückeeinen ganzuner¬
wartetenMaßezunahm ,und
gegenüberdemJahr1907bisher
bereitseine50 %gezunahme

aufweist .
WasdasindemgesamtenUnter¬

nehmenbis31 .Dezember1907in¬
vestierteKapitalanbelangt,ist folgendeszubemerken:das
BetriebsvermögenGeld ,Waren
ForderungenbetruglautBlan¬
2333907 ,dasunbeweglicheAnlagevermögen( Grundund
Boden ,Gebäude,Maschinen
3 ,427007,dasbeweglicheAn¬
Lagevermögen,Werkzeuge,Ge¬rätschäften ,Jahrgartzugliere
726 . 979 ,der materielle
Geschäftswert.ÜberschußdesKauf¬schillingsüberdieerworbenen
materiellenWerte1,93417x
Dämmer8 ,471310.hievonab¬
durchlaufendeAktivaCaution
411842 ,bleiben8 ,430 .126.
beyzuzüglichdesbisherigen
VerlustesverlustausdemJahre
1907sichVortragder1 .Dezember
1906undaußerordentlicherVer¬
lustbeiderHopfentransaction,
zusammenlaut Gewinn -und
Verlust - Conto873609To¬
tale G,303735 .
vondiesemKapitaleschuldete
dasBrauhauslaut Bilanzan
die GenossenschaftWiener
Brauhausu .B ,3,085500x
andieGemeindeWienfürVer¬
schüsseaus demInvestitions¬
Anlehen5440 .414 ,andieseCreditorenu .zw .anBaukredig¬
toren - Conto64 .430Rt ,an
Tratten - ContoBiersteuerneh¬

sel 162585 ,andenkender¬
Konto60000K ,anLieferanten
undsonstigeKreditoren531987.zusammen

819000K ,TotaleG,344 .419.
hievonabdurchlaufendePassiva
Rautionenetc .41184,Totale

wie obenG,303735 .
DasReferatwirdS .R .ppen¬

bürgererstatten .Fernerwird
derAntragvorgelegtwerden,
vonden mitGemeinderats¬
beschlußvom7 .Jänner1808für
dieJahr19091912zurErwei¬
terungdesBrauhausesderStadt
WienvorgesehenenBetriebs¬
fondzuschüssengar1200000R
einenBetragvon500000
nochaufdasJahr1908zuVer¬
wendungzuüberweisen .
zweiteHochzuelleming,gege¬

VorgebungderArbeitenfürdieHer¬
stellung eines lange

Ob eine
542 ist

nächstKirnbergfindetam15 .Juli10.
des Magi¬

stratsrates ein neuen
er¬

handlungstatt .AlsVollendungsver¬
minist einununterbrochener
Zeitraumvon12Monatenfestgesetzt.
DieProjektspläneundAusschreibungs¬
behelfeliegen imStadtbauamtu .
beiderZentralbanteilunginTeuftigt

BeiScheibbszurEinsichtauf¬

AusdemRathaus .DerGemeinde
rat hältin derkommendenWocheam
Freitagden3 .Julihalb5Uhrnach¬
mittagseineElenarsitzungab .Auf
derTagesordnungstehenbisjetzt

20Geschäftsstücke,darunterdasPro¬
jekt für dieErrichtungderKaiser.
JubilansKrankenanstaltBericht
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tember1908antäglichvon8bis12überdieErgebnissederstädtischenUhrVormittagsinderDirections¬kranken-undAnhallfürsorgefür Kanzlei .dasJahr1907RegelungdesDienstesWärmestuben.DemWienerWar¬indenSanitätsstationen,soweit, unstuben,Wohltätigkeits-Verein¬rungderBestimmungenderstädtischenhatderinReichenhallverstorbeneKornkenfürsorge ,Versorgungder Gr .AllenteHindau12000x
hinterbliebenennachstädtischenvermachtundGutsbesitzerGuidoKrankenrevisoren ,Präliminar¬ ElbogenaufSchloßThatheimN.O.derPatronatskircheSt .JosefinWar¬anläßlichderJubiläumsfestlich¬gerethen,ErrichtungeinesKinder¬keiten1000geschendet.gartensim21.Bezirk,Aspern,Rech¬DasGemeindevermittlungsamnungsabschlußdesBrauhausesder

MariahilfhältimkommendenStadtdieDeckungderRosender
MonateanjedemMittwochvonBegebungdererstenEmissiondes 10bis12UhrVormittagsVerhand¬360MillionenKronenAnlehens,der
lungstageab .DasVermittlungs¬Antraglautet:fürdiePapierbeschaf¬
amtJosefstadtwirdimMonatesung,Drucklegung,Kontrolle,zie¬ Juli,am. , . ,15,22.und29.Julihungsbehelfe,etc. )wirdeinKreditvon100000f bewilligt,Konalisierungvon9Uhrfrühbis12UhrmittagsdesKobenzl,u .HerstellungeinerSer¬antieren .

pentinenstraßezudemselben. StädtischeStraßenbahnen.MitderPatrathältinderkommen¬RücksichtaufdieBauarbeitennächstdenWocheamMittwoch,DonnersderNeuenWeltin Hitzigan¬tagundFreitag ,jedesmalumläßlichderElektrisierungder10UhrVormittagsSitzungenab. DampftramwagnachLainzundMittwoch,den1 .Juli . . ,um OberSt .WeitmußderVerkehr18UhrabendswerdendieGele¬derelektrischenStraßenbahngiertenzumKaiser-Jubiläums¬nachHitzigNeueWeltvonundII .österreichischenBundes¬derWienflußbrückeanaufschießenimRathauseempfangendieDauervonungefähr14Ta¬werden . geneingestelltwerden;dieTaubstummenUnterricht .An¬
ZügederLinieendigenda¬derstädtischenUnterrichtsanstaltfürhervomDienstagden30 .d .M.taubstummeschulpflichtigeKinder
anbis aufweiteresinderinWien,9 .Bezirk,Banisiusgasse2
EndstationHadigassenächstderfindetdieVormerkungbehufsAuf¬

nahmeneuerZöglingefürdas Misselgasse.
chuljahr1908/9schonjetztan N.3 .derheutigenKorrespondenzVerklagenvormittagsbisein¬ liegtderBerichtüberdasErgebnis
schließlich6 .Julil .J .statt ,damitderstädt.KrankenUnfallfürsorgedieFreiffahrbartenrechtzeitigbe¬fürdasJahr1907bei.Gegen128sorgtwerdenkönnenderUn¬UhralswirddergedrückteBe¬terrichtistunentgeltlich.AuskünfteerteiltdiepädagogischeLeitung,nichtüberdasstadtBrauhaus,DieEinschreibungerfolgtvom10.Sep.fallserbisdahinvonderrücke¬

zu



WienerRathausverschonen
Fol .21360.I .NeuesRathaus .

herangu .verantw.Red.R .Vigl.
18.Jahrg.Wien,Dienstag,30.Juni198.
derDienstin dieSanitätsstationen
MitdemBeginndesBetriebesder¬
neuenSanitätsstationim10 .Bez.
Arsenalstraße2 ,welchehinsicht
lichihrerGrößeundAusstattung
denbestenAnstaltendesKonti¬
nentesbeizuzählenist ,istes
möglichgeworden,demSanitäts¬
wesender Gemeinendieschon
langegewünschtedefinitiveGe¬
staltungzugeben,bezw.dasselbe
derartzuregeln ,daßesallen
währtenmodernenAnforderun¬
genvollständigentspricht.derStadtrathatinseinerletz¬
denSitzungnacheinemBerichte
desSt .K .RissawegeinReferat
überdie RegelungdesDienstes
in den Sanitätsstationen und
über die ZuweisungderSanitäts¬
mannschafterstattet .Nachseinen
Ausführungenwürdenfolgende
Beschlüssegefaßt:dieWohnungs,hettendesinfelti
onundStrafverbrennungfürganz
Wienist indendrei ,großenSta¬
tionen :10 .Bez .Arenalstraße2
17 .Bez .Gilmasse18und20 .Bey
Gerhardusgasse3 /zuentralisie¬
ren und werdenzugewiesen :
der SanitätsstationderDienst¬

hinsichtlichderBezirke3,45
610 ,11 12 13 ,14 und15
der SanitätsstationXIII .die
Bezirke7,8 ,9,16 ,1und18.
der SanitätsstationdieBe¬

zirke 1 ,2 ,19 ,20 und21 .
DerTransportvonnichtinse¬

tios undinfektioserkrankten
PersonenüberAnordnungder

Amorgenwirdertragen :
aus denderSanitätsstaten
12 ,derBezirken 4 ,56

Sanitätsstationaus derBezirken
3 ,10und11 ,derSanitätsstation
XII .ausdenBezirken134und15
der SanitätsstationXIIausden
Beziehen81617und8 ,derSa¬
nitätsstation aus denBezir¬
ken1 ,2,9 ,19 ,20und21.
Die GemeindeWie -Städt .

LeichenbestattunghatdenTrans¬
hort ,allernichtinfektiosenFrei¬
leichenGratisleichenausden
Bezirkenbis 20vomSterberte
in dieLeichenkammern,sowie
aus denLeichenkammerin
dieFriedhofe,fernerdieBedin¬
gungvonInsertionsleichenvonder
Wohnungaus ,wenndieBelassung
derLeichendaselbstvondenamts¬
ärztlichenOrganengestattet ,wor¬
denist ,unternochnäherbestimmen¬
denModalitätenzuübernehmen.
vonderEinführungdesAutomobil¬
betriebesin denSanitätsstationen
wirdgegenwärtigabgesehenund
ist bisaufweiteresderPferde¬
betriebbeizubehalten .Andie
SpitzederdreigroßenSanitäts¬
stationenim10 ,11und20 .Be¬
zirkewerdendefinitiveBran¬
te gestelltundihnenderTitel
Stationsleiter verliehen .

EswerdenernanntzumSektions¬
leiter ,mitdenBezügenderF .Kanz.
KlassederKanzlisthelichVernold
zumSektionsleitermitdenBe¬
zeigender8RangklassederKanz¬
list JosefKopik ,undder
SanitätsausscherLudwigHolz¬

äpfel
dieBezügederSanitätsmann¬

schaftwerdenin folgenderWeise
bestimmt :. )Sanitätsaufseher

2 .BezugeaffeangageF .12.
mit einemGnadrienniumvon
32monatlichnachzurückgelegten
achtDienstjahrenerfolgtdieVor¬
reitung in dieBezugsklasse
mitdemTitelSanitäts-Oberauf¬
seher ,mitwelcherderBezug
eines Mietzinsbeitragesvon
monatlich verbunden ist .
Die1 .BezugsklassehateinGnadi¬
miniuma 20 monatlich ,nach
weitererachtjährigerDienst¬
zeiterhältderSanitäts-Ober¬
aufsehereineDienstalterszu¬
tage von20 monatlichbesa¬
nitätsdiener ,dieselbenhaben
zunächsteinProbejahralsAus¬
hilfs Sanitätsdienermiteinem
Taglohnevon3zuabsolvieren,
Nachzufriedenstellenderein¬
jährigerDienstzeitwerden
in wirklicheSanitätsdiener
Siewerdenin zweiBezugsklassen
eingeteilt .2 .Klasse .Anfangs¬
liche 110miteinemQuadriennium
von10monatlich.NachZurück
legungvonachtDienstjahrener¬
folgtdieVorrückungindie1 .Be¬
zugsklasse;mitwelcherderBezug
eines Mietzinsbeitrags von
monatlich20verbundenist
DieersteBezugsklassehatzwei¬
Guadrienniena 10 RherMonat
DieSanitätsaufsehererhalten
fürjedenTag( 24Stunden,welche
sie dienstlichununterbrochen
in einer Station zubringenmüssen
eineZulagevon1 K ,dieSanitäts¬
diener undKutschervon60h ,
welcheBeträgezugleichmit
demMonatslohneauszuzahlensind .
DieSanitätsaufseher ,Sanitäts¬
diener undKutschererhalten
nach10jährigerununterbroche¬
nerzuwiederstelledieDia¬
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Zeit imhalte ihrereintreten
denDienstuntauglichtekeine
Provision,dieselbebeträgtnach
10 .Dienstjahren40Pergentdes
letztenLohnbezugeinschließ¬
lich des Mietzinsbeitragesund
steigertsichmitjedemweiteren
Dienstjahreum2 Parzertbis
zurvollenhöhedesletztenBezir¬

ges .fürdenSanitätsdienstwurde
außerdenAmtsärztenfolgen¬
desPersonalesystemisiert .
EinInspektor ,3Stationslei¬
ter ,43Sanitätsaufseher ,
109Sanitätsdiener ,1kam¬
tätskutscher ,4fahrkündige
Pferdewärter ,3Wagenwäscher,
3 WäscherinnenundReini¬
gungsweiber ,dasMehrerfor¬
dernisihr 1908betragt93000R.

den Baue und der
EinrichtungderneuenSanitäts¬
station ,dieamletztenFreitag

eröffnet wurdeundnunmehr
bereitsimBetriebeist ,hatsichauchu .A .derOberRevidentder
StadtbuchhaltungJuliusBorck
besondereVerdiensteerworben.
DerMagistratsreferentMag.Rat
RauscherhatdieserTatsache,auch
inseinerEröffnungsredebesondere
Erwähnunggetan .

die Bezirksvertretung ,Innern
Stadthalt am1 .Juli . J .am
5 UhrnachmittagsimSitzungs¬
saaledesaltenRathausesu .Bey¬
Willingerstraße eine
öffentlicheSitzungab¬
AusdemRathause.Am2 .d .. ,

als anerstenDonnerstagdesMa¬
nats ,wurdennachstehendekom¬
minaleAuszeichnungenüber¬
reichtwerden:demk .k .Sektions¬

zu sehr

Gemeinde in derauf Pron HermannZschokke ist undderge¬
Leitung desOberhagenendiedoppeltgroßegoldeneSaliaringerenZustandhaltungskosten

der LeitungdurcheinSystemOtto Hartmannausgeführttormedaille ,demSchottenpfarrer
vonStollenzuersetzen ,welche welchemdie IngenieurFranz2 .LambertHerzunddemEhren¬
die Berglehnenamlinkenab¬ GreisowskyundWilhelmJharschChormeisterdesSchüberbundes
über zwischenGöstlingund zugeteiltwaren .AdolfKirchdiegroßegoldene
Kunzdurchziehen .AuchdieSalvatermedaille ,denArmen¬ GoldeneHochzeit.Am14.d .M.seine¬minierungdieser LehnenstollenratenFranzSchatz(Leopoldstadt te dasEhepaarIgnazundAnnabot mit Rücksichtauf diezuundRudolfWalterJosefstadt habein der Pfarrkirchezumdurchörterndendrückreichensowieder VorstehernderKin¬ H .Rudolfim15 .Bezirkeihrge¬Gutteinschichtennichtzuunter¬derwartenstalt2 .Bez .Leopolds¬ denHochzeitder MannstehtschätzendetechnischeSchwierig¬gasse1 SchwesterPhilippine jetzt im78 .LebensjahreErer¬seiten undes kanndahermitBauvier die goldenenSalvator

lernte ,zuerstdasGeschhauer¬umsogrößerer Befriedigungmedaille.Volksrichter,Volkshänger
undwelchergewerbe,würdedannconstatiertwerdenn,daßesMon¬undKomponistKarlLoris ,wel¬ KellnerunderöffneteimJahretag ,den15 .Junil .J .gelungenchenderGemeinderatdasBürger¬
1858einWirtsgeschäft.Anfangist ,denletztendieserLehnen¬rechtderStadtWienmitNachsicht
der ger Jahre ließ er sichinstollennächtKastenbeiBungderTaxenverliehenhat ,wirdden gewagteSpekulationeneinglatt durchzuschlagen;dieserBürgereidablegen .Fernerwird

DurchschlagbedeutetdenvollunddasJahr1873machteihn,einer größeren Anzahlvon wie so viele Andere ,zumständigenAbschlußderStolten¬Armenratenfür ihremehr Bettler .Erwendetesichsodannminierungsarbeiten inderals zehnjährigeTätigkeitauf
wiederder Keller zuundSektionGöstling ,welcheinsge¬demGebiete desArmenwe¬
beziehtseit demJahre1898einesamt176868in StollenvortriebsensgeleistetenDiensteein

aufzuweisenhaben .Hievorgent¬Pfründe .DasEhepaarhatte11künstlerischausgeführteDiplom
wieder ,von denen nachamfallenaufdenHauptstollendurchund denFeuerwehrmännern
Lebensind .InVertretungdesdieGöstlingerAlpeeinschließ¬GeorgStengl .u .KarlRothmayer
BürgermeistersbeglückwünschtelichderRichtundförderstellenAschernundKarlHoffmann
beyVorst .D .MattisdasTabel,370363undauf dieStollenGernalsdieEhrenmedaille
haar undüberreichteihmimSteinbachHagenbach -undin 25jährigeverdienstliche
dasüblicheEhrengeschenkderNebstal14065. 05m .EinBildTätigkeitaufdemGebietedes
GemeindeWien¬derhiebeibewältigtenArbeits¬FeuerwehrundRettungswesens

leistungmagdieTatsachebieten ,überreichtwerden.
daßzur Durchörterungdieser Subvention.DerStadtrath¬I .Hochgellenleitung .Mit Stolleneine Gesamtemit¬ nacheinemBerichtedesSt .A.Rücksichtauf die günstigenEr¬ menge von 134200 Rund GrabedemErstenu .v .Feuer¬fahrungen,welchebeiderDurch¬382. 500StückSpringkapselnzur wehrUnterstützungsverein¬örterungdesGrubbergstollensVerwendunggelangten ,und seineSubventionvon400rtin denKunzer-Schichtenge¬ es verdient umsogrößere pro1908bewilligt .machtwurden,hatsichbekannt¬Anerkennung,daßtrotzdieseslich die GemeindeWienent¬ Umfangesdergewißgefährlichenschlossen,denursprünglichpro¬Schrengarbeitenbeidenselben

jektierten ,da 4 kmlangen auchnichteinUnfallsichereig¬byschondurchdas Abstalim nete .SämtlicheArbeitenwur¬treffe der größerenBe¬ den in eigenen Lageder
1 denin inin
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